
„Aber das Leben geht weiter“:
Karin Kapers Dokumentar-

Film jetzt auch als DVD.
Seite 8

Kultur
Tourenwagen-WM:

Wiechers-Teammanager
Dominik Greiner im Interview.

Seite 25

Sport

Bücherschrank mit Inhalt
Pünktlich zum Nikolaus be-
suchte das „Lokale Bündnis
für Familie“ das Steyerberg
er „House of Life“ und über-
reichte den Kindern und Ju-
gendlichen neben einem Bü-
cherschrank die ersten
Bücher für die neue Bücherei
im Jugendhaus. Südkreis

Im Winter in den Wildpark
Die Leserinnen und Leser
der Harke am Sonntag kön-
nen drei Familientickets für
den Wildpark Lüneburger
Heide bei Hamburg gewin-
nen. Zuhause sind dort un-
ter anderem „winterfeste“
Schneeleoparden und Braun-
bären. Seite 14

Europäische Schülerkrimis
„Writing detective stories“
steht seit November auf dem
Stundenplan der 9e des
MDG. Und das nicht etwa
„grottenlangweilig“ im Klas-
senverband, sondern zusam-
men mit Schülern aus vier
weiteren Ländern. Seite 2

Landkreis (eha). Plötzlich auf-
tretende Glätte war die Ursache
für einen tödlichen Unfall, der
sich gestern gegen 10 Uhr auf
dem Führser Mühlweg zwi-
schen Langendamm und Nien-
burg ereignete. Eine Corsa-
Fahrerin war mit ihrem Auto ins
Schleudern geraten und gegen
einen Baum geprallt. Während
sich die 1955 geborene Beifah-
rerin befreien konnte und mit
dem Rettungshubschrauber ins
Krankenhaus geflogen wurde,

kam für die zwei Jahre jüngere
Fahrerin jede Hilfe zu spät. Wie
die Polizei in Nienburg außer-
dem berichtete, ereigneten sich
gestern besonders viele Glatt-
eisunfälle. In den allermeisten
Fällen blieb es jedoch bei Blech-
schäden. Ein Schwerpunkt war
der Bereich Nienburg - Lich-
tenhorst - Steimbke - Lichten-
moor. Auch im Verkehrsfunk
war dazu aufgerufen worden, in
diesem Bereich besonders vor-
sichtig zu fahren.

Tückische Glätte
forderte Todesopfer
Nienburgerin auf Führser Mühlweg verunglückt

Nienburg (eha). AWO-
Sozialberater Heinz Lüne-
berg ist überzeugt davon,
dass die im Landkreis
Nienburg tatsächlich zu
zahlenden Kaltmieten hö-
her sind, als im offiziellen
Mietspiegel angegeben. Er
rät daher allen Empfängern
von Hartz IV-Leistungen
dringend, die bisher erfolg-
te Kostenübernahme durch
das Jobcenter anzuzweifeln
und bis zum 31. Dezember
einen Überprüfungsantrag
zu stellen. Seite 4

Hilfe für Hartz
IV-Empfänger

Gute Laune gestern in Nienburgs Winterwald
Gute Laune gesten Mittag in
Nienburgs Winterwald. Zum
einen schmeckten Glühwein
und finnischer Punsch vor-
züglich, zum anderen schien
sogar die Sonne, als sich die
ersten Gäste auf dem mit
Hachschnitzeln bedeckten
und von Tannenbäumen
umsäumten Areal am südli-
chen Ende der Langen Stra-
ße einfanden. Wer sich nicht

nur aufwärmen und klönen,
sondern auch ein bisschen
unterhalten lassen wollte,
kam gestern ebenfalls auf
seine Kosten. Ab 12 Uhr gab
es auf der weihnachtlich
dekorierten kleinen Bühne
in lockerer Folge Lieder, Mu-
sikstücke und Geschichten.
Heute ist der 1. Nienburger
Winterwald von 14 bis 18
Uhr geöffnet. Um 15 Uhr

liest Annette Spillner-Ku-
charz aus ihrem Buch „Flü-
gelschlag eines Engels“, um
15.30 Uhr und „zwischen-
durch“ trägt der Gemisch-
te Chor Estorf Lieder zum
Advent vor, um 16 Uhr liest
Landrat Detlev Kohlmeier
eine Geschichte, und um 17
Uhr gibt es weihnachtliche
Sketche von Michael Suhr.

Foto: Hagebölling

In dIeSer AuSgAbe

Jüdisches Leben in Hoya
Es sind nur wenige, die in der
„Interessengemeinschaft Sy-
nagoge“ immer wieder an das
jüdische Leben in Hoya erin-
nern. Heike Huth, Pastor An-
dreas Ruh, Henry Meyer und
Museumsleiterin Elfriede
Hornecker sind jedoch immer
dabei. Nordkreis

Lebensmittel
statt Lego
Nienburg (eha). Wünschten
sich Mütter oder Väter im
vergangenen Jahr noch am
häufigsten Spielsachen für
ihre Kinder, sind in diesem
Jahr auffallend häufig Le-
bensmittel angegeben. Eine
Weihnachtsgans stand zwar
nicht auf dem Wunschzettel,
dafür wurde aber besonders
oft um – eigentlich selbstver-
ständliche – Dinge des tägli-
chen Bedarfs gebeten: Schin-
ken, Käse oder Kaffee. Für
den Leiter der Kroatien-AG
am MDG ein Hinweis da-
rauf, dass die Not der Men-
schen größer wird . Seite 5

SONNTAG, 16. DEZEMBER 2012 • NR. 51 29. JAHRGANG * *

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntagam Sonntagam Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

LANGE STRASSE 69 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 40 70

LANGE STRASSE 64 · NIENBURG/WESER
TELEFON (0 50 21) 2310
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19.19.9999

Elisabeth
George

Glaube
der Lüge
Ein Inspector-
Lynley-
Roman

24.24.9999

Mystery Message

7.7.9999
je

Benny

Willy

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2
31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Lange Straße 19 – 23
31582 Nienburg
Tel. (05021) 8941900

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0
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jeden 1. Sonntag

im Monat
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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playmobil Country
Großer Reiterhof
mit Paddocks
mit 4 Pferdeboxen und
Heuboden und viel
Zubehör. 75x46x29 cm

Carrera Formula Duel
Aufbaugröße: 142 x 78 cm,
Streckenlänge 3,6 m

Lego Technic
9398, 4x4 Offroader, Türen
und Dach zum Öffnen.
Umbau in 4x4 Gelände-
truck möglich! FernlenkautosFernlenkautosFernlenkautos
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05021-16265

Heizung SolarSanitär Elektro

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Nutzen Sie
Ihre Chance!
Gepflegter Innen-
stadtladen in guter
Lauflage, günstige
Miete, Einrichtung

kann übernommen werden.
Jetzt besichtigen!

. . . .. . . .



werden. Als Flötenensemble
wird er zudem zusammen mit
Elvira Reinke, Gudrun Schä-
fers und Henning Kirchberg
adventliche Instrumentalstücke
spielen. Ihre Lieblingsge-
schichte zur Weihnachtszeit
werden Emilia Wacker, Lara
Eggers und Moritz Rust aus
der Kinderfrühstücksgruppe
vorlesen. Im Glasgang der Kir-
che besteht die Möglichkeit,
ein Last-Minute-Geschenk zu
Weihnachten zu erstehen. An-
schließend wartet im Gemein-
dehaus der Kreativkreis mit ei-
ner Kaffeetafel auf die
Besucher.

Von Edda HagEbölling

Nienburg. „Writing detective
stories“ steht seit November
auf dem Stundenplan der 9e
des Marion Dönhoff-Gymna-
siums. Und das nicht etwa
„grottenlangweilig“ im Klas-
senverband, sondern zusam-
men mit Schülerinnen und
Schülern gleichen Alters an
Partnerschulen in Frankreich,
Italien, Polen und Tschechien.
Englischlehrerin Simone Volk-
hausen schlägt mit dieser Idee
gleich mehrere Fliegen mit ei-
ner Klappe.

Zum einen trägt sie mit dem
Projekt zur internationalen
Ausrichtung ihrer Schule bei,
zum Zweiten kommunizieren
ihre Schützlinge bei dieser Ge-
legenheit so ganz nebenbei mit
Jugendlichen aus anderen Län-
dern und Kulturen, zum Drit-
ten vertiefen sie den Umgang
mit dem Medium Internet und
– zu guter letzt – erleben sie,
dass es doch ganz sinnvoll sein
kann, die englische Sprache in
Wort und Schrift zu beherr-
schen.

Zusammen mit Schülerin-
nen und Schülern aus Frank-
reich, Italien, Polen und Tsche-
chien Detektiv-Geschichten zu
schreiben klingt furchtbar
kompliziert, ist aber via Inter-
net total simpel, wie die Neunt-
klässler berichten. Genau wie
ihre Klasse sind auch die Part-
nerklassen in den anderen Län-
dern in acht Gruppen einge-
teilt. Nach einem im Vorfeld

von Simone Volkhausen und
ihren Kolleginnen und Kolle-
gen festgelegten System haben
die Nienburger Gruppen die
Einleitungen für insgesamt
acht Krimis geschrieben und –
nach der gestrengen Korrektur
durch Englisch-Expertin Volk-
hausen – an die Gruppen in
Frankreich weitergeleitet. Dort
werden die Detektiv-Geschich-
ten weitergesponnen und an
Polen weitergereicht.

Nachdem dann auch die
Schülerinnen und Schüler in

Italien ihre Beiträge geleistet
haben, haben die Jugendlichen
die Tschechien dann die Aufga-
be, die Krimis zu beenden. Si-
mone Volkhausen rechnet da-
mit, dass es im April so weit
sein wird.

Alle Geschichten sollen nach
Fertigstellung in einem Boo-
klet zusammengestellt und von
den Schülern zusätzlich illus-
triert werden.

In der Zwischenzeit erstel-
len die Neuntklässler im Eng-
lisch-Unterricht Präsentatio-

nen, mit deren Hilfe auch ihre
Mitschülerinnen und Mitschü-
ler am MDG Näheres über das
Projekt „Writing detective sto-
ries“ erfahren.

Und auch darüber, wo genau
sich die Partnerschulen aus
Frankreich, Italien, Polen und
Tschechien, mit denen die 9e
ausschließlich in Englisch kom-
muniziert, befinden. Irgendwo
in Europa, das steht fest. Aber
wo genau, wird die Collage
verraten, die zurzeit in Arbeit
ist.

Eine europäische „Detective Story“
Am MDG entsteht ein französisch-italienisch-polnisch-tschechisch-deutscher Krimi

Tipps & Termine

„Writing detective stories“ heißt es seit November im Englisch-Unterricht der 9e. Dank des Enga-
gements von Simone Volkhausen (hinter dem Computer-Bildschirm) entsteht am MDG zurzeit ein
französisch-italienisch-polnisch-tschechisch-deutscher Krimi. Foto: Hagebölling

Nienburg (DH). Am 19. Janu-
ar ab 19:15 Uhr begrüßt das
Offizier- und Unteroffizier-
corps der Bürgerkompanien
der Stadt Nienburg seine Gäs-
te zu seinem traditionellen
Winterball. Die Leintorhalle
des TKW Nienburg wird für
diesen Anlass abermals zu ei-
nem schmucken Ballsaal umde-
koriert. Die angrenzende klei-
ne Sporthalle wird darüber
hinaus als Marché genutzt, und
die Raucher unter den Gästen
finden in ebenfalls unmittelba-
rer Nähe zum Ballsaal die stil-

voll eingerichtete „Smokers
Lounge“.
„Wir werden unseren Gästen

auch 2013 wieder ein abwechs-
lungsreiches, unterhaltsames
und stimmungsvolles Pro-
gramm bieten“, so die Verant-
wortlichen der Blauen Garde.
Mit der zehnköpfigen Gruppe
„Free Steps“ wurde hierfür
eine der bekanntesten Show-
bands im norddeutschen Raum
verpflichtet. Sie werden in
Kombination mit DJ Tobias
Metje vom TNT-DJ-Team für
eine bis in die frühen Morgen-

stunden gut gefüllte Tanzfläche
sorgen. Ein weiteres Erlebnis
ist sicherlich der Auftritt des
Profi-Latein-Tänzerpaares Fe-
derico Slemties & Alessja Sapa-
denskaja aus Hannover. Abge-
rundet wird das Programm
durch eine große Verlosung
mit zahlreichen anspruchsvol-
len Preisen. Schüler, Studenten
und Auszubildende haben beim
kommenden Ball erstmals die
Möglichkeit, ermäßigte Karten
zu erwerben. Neu eingeführt
wurden auch Ermäßigungen
auf Komplettbuchungen von

Tischen. Herzlich willkom-
men zum Winterball sind alle
Bürgerinnen und Bürger, die
Lust auf einen tollen Ballabend
in stimmungsvoller Atmosphä-
re haben.

Eintrittskarten können bis
zum 9. Januar über das Internet
unter www.scheibenschiessen.
de, per E-Mail an winterball@
gmx.net sowie durch einen di-
rekten Kartenkauf in den Vor-
verkaufsstellen bei Friseur
Meyer, Georgstraße 2, oder
Fotovision Nienburg, Lange
Straße 97 erworben werden.

Neuerungen beim Blaue Garde-Ball
Auch ermäßigte Karten für die Traditionsveranstaltung am 19. Januar sind ab sofort zu haben

St. Michael feiert Advent
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 3. Advent, lädt die
Kirchengemeinde St. Michael
erneut zu „St. Michael feiert
Advent“ ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 14 Uhr in der
Kirche mit Liedern und Ge-
schichten zur Adventszeit. Zu-
sammen mit Pastor i.R. Wolf-
gang Ritter sollen Advents- und
Weihnachtslieder gesungen

Heiligabend feiern
Nienburg (DH). Jeder, der
den Heiligen Abend in Gesell-
schaft verbringen möchte, ist
herzlich dazu eingeladen, in
die Freie Christengemeinde
Nienburg, Rudolf-Diesel-Stra-
ße 14, zu kommen. Der Got-
tesdienst beginnt um 16 Uhr.
Ab 18 Uhr wird ein festliches
Essen mit anschließendem Bei-
sammensein angeboten.
Wer beim kostenlosen Essen

dabei sein möchte, meldet sich
bitte bis einschließlich kom-
menden Freitag, 21. Dezem-
ber, bei Manuel Cermak unter
der Telefonnummer 05021-
9216195 oder 0162-7347438
an.

Mit Vodafone LTE kommt das Turbo-Internet
jetzt auch unter Ihren Weihnachtsbaum!
Sie surfen dann mit bis zu 50 MBit/s –
viel schneller als mit DSL! Die Vorteile:

! Supergünstig mit Vodafone LTE
telefonieren und surfen

! Keine Wartezeit – LTE sofort verfügbar
! Hardware kinderleicht selber installieren,

keine Kabelarbeiten nötig
! Turbo-Internet – superschnelle Up-

und Downloads

Ausführliche Informationen erhalten Sie in
unserem Vodafone-Shop. Besuchen Sie uns!

Vodafone Shop Nienburg
Lange Straße 44 · 31582 Nienburg
Telefon 0172/5155003
vf-shop.nienburg@vodafonenord.de

LTE Zuhause

Telefon & Internet 21600

3499

€1

59,99 €

LTE
X-MAS-
Angebot

LTE Bescherung!
Lichtgeschwindigkeit für alle!

Gutschein
30 Tage LTE gratis!
Mit LTE kommt das Turbo-Internet
jetzt auch zu Ihnen! Zum Testen –
30 Tage gratis!

Sie gehen kein Risiko ein – wenn
Ihnen LTE nicht gefällt, geben Sie die
Hardware einfach im Shop zurück.

Testen Sie´s unter
dem Weihnachtsbaum:

Gilt bei Abschluss eines LTE Zuhause Telefon & Internet 21600-Tarifs bis zum 31.01.2013: Mindestvertragslaufzeit 24 Mon., einmaliger Anschlusspreis 9,95 €, Aufpreis für LTE-Router mtl. 2,50 €, zzgl. einmaliger LTE-Hardwarepreis 19,90 €. Bis zu einem Datenvolumen von 15 GBGilt bei Abschluss eines LTE Zuhause Telefon & Internet 21600-Tarifs bis zum 31.01.2013: Mindestvertragslaufzeit 24 Mon., einmaliger Anschlusspreis 9,95 €, Aufpreis für LTE-Router mtl. 2,50 €, zzgl. einmaliger LTE-Hardwarepreis 19,90 €. Bis zu einem Datenvolumen von 15 GB
pro Abrechnungszeitraum steht Ihnen die jeweils größtmögliche Bandbreite von bis zu 21,6 MBit/s zur Verfügung, darüber hinaus max. 384 KBit/s. Peer-to-Peer-Kommunikation ist nicht gestattet. Standard-Inlandsgespräche ins dt. Festnetz inklusive. Es fallen weitere verbrauchs-pro Abrechnungszeitraum steht Ihnen die jeweils größtmögliche Bandbreite von bis zu 21,6 MBit/s zur Verfügung, darüber hinaus max. 384 KBit/s. Peer-to-Peer-Kommunikation ist nicht gestattet. Standard-Inlandsgespräche ins dt. Festnetz inklusive. Es fallen weitere verbrauchs-
abhängige Entgelte an, z. B. für Gespräche in die dt. Mobilfunknetze ab 0,19 €/Min. Anbindung des Anschlusses erfolgt über Mobilfunk. Gilt nur bei sofortiger Anschaltung („sofort nutzen“). Vodafone gewährt allen Kunden, die bis zum 31.01.2013 diesen Tarif buchen, während der
gesamten Vertragslaufzeit eine Gutschrift von 25 € auf den mtl. Rechnungsbetrag. Erhalten Sie eine Basispreisbefreiung, wird Ihnen diese Gutschrift erst nach Ablauf der Basispreisbefreiung gutgeschrieben. Alle Preise inkl. MwSt.

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Top-Textilpflege im real-Markt
Unser Service für Sie:

Textilpflege, Fertigwäsche,
Mangelwäsche u. Hemden-Service!

" (05021) 64433
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Steuerliche Beratung
individuell auf Sie
und Ihre Bedürfnisse
zugeschnitten.
www.stb-hoffmueller.de
Telefon (05037) 8989900

Waldgaststätte

Oyler Berg
Telefon (0 50 21) 31 66

****

****

Januar, Februar

Täglich
Grünkohlessen
für Clubs, Gruppen und Vereine

auf Voranmeldung

Grünkohlball 2013
23. Februar (Zusatztermin)
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfärbung komplett
inkl. Schnitt, Haarkur
und Finish 50,– €

Montagsangebot am 17.12.:

An einem Bun-
desliga-Sonn-
abend mit dem
Wochenendti-
cket – folglich
ohne IC – ins
Ruhrgebiet... Mehr braucht
man schon fast nicht mehr
sagen sagen. Schuld war das
„schwarze Schaf“ in unse-
rer Clique. Manfred, der
Schalke-Fan. Eine Fahrt
nach Gelsenkirchen hatten
wir ihm zu seinem 50. ge-
schenkt. Mit Besichtigung
der Veltins-Arena. Natür-
lich ohne Fußball. Wär ja
noch schöner. War aber so
auch schon schön genug.
Schon in Minden wurden
wir gebeten, unsere kleinen
BVB-Schals und -Tücher –
schließlich mussten wir
unseren Schalke-Fan ja we-
nigstens ein bisschen är-
gern – lieber zu verdecken.
Wegen der Hooligans aus
Wolfsburg. Ob die dann
wirklich eingestiegen sind,
wissen wir nicht. Dafür hat
aber das Abteil unter uns
gebebt. Wir tippten auf
Dortmund-Fans. Dass sich
dann bis Essen kein einzi-
ger Schaffner mehr hat bli-
cken lassen, und dass die
Bahn an solchen Tagen am
liebsten alle Toiletten ver-
riegeln möchte, können wir
seitdem gut verstehen. Die
beiden Damen, die selbige
aufsuchen wollten, waren
abends noch traumatisiert.
Dass wir überall auf die An-
schlusszüge warten muss-
ten, weil alle Züge Verspä-
tung hatten, brauche ich an
dieser Stelle sicher nicht
extra zu erwähnen. Und si-
cher auch nicht, dass die
Führung durchs Schalke-
Stadion mit rollbarem
Spielfeld, Kapelle und ei-
nem Dach, das sich öffnet,
schon fast vorbei war, als
wir endlich ankamen. Am
Ende hatten wir im Grunde
nichts anders gemacht, als
den lieben langen Tag lang
Zug zu fahren. 12 Stunden
insgesamt. Toll. „Toll“ müs-
sen sich aber auch diejeni-
gen gedacht haben, die am
vergangenen Sonntag ir-
gendetwas Schönes organi-
siert hatten, aber kein
Mensch kam, weil man bei
dem Wetter nicht einmal
einen Fuß vor die Tür set-
zen mochte. Hoffentlich
wird das heute anders. Der
gestrige Sonnabend war ja
ganz okay. Zwischendurch
schien sogar die Sonne.
Drücken wir die Daumen.

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (DH). Die Deut-
sche Bahn AG führt auf der
Strecke Hannover - Bremen
zwischen den Bahnhöfen Nien-
burg und Verden umfangrei-
che Bauarbeiten durch. Auf-
grund dieser Arbeiten kommt
es sowohl am heutigen Sonn-
tag, 16. Dezember, als auch am
morgigen Montag zu folgen-
den Beeinträchtigungen im
Regionalverkehr:

Der Regional-Express RE
4400 (0.21 Uhr ab Hannover
Hbf) fällt von Nienburg (We-
ser) bis Verden (Aller) aus. Als
Ersatz fährt ein Bus mit 45 Mi-
nuten früherer Abfahrtszeit
von Nienburg (Weser) bis Ver-
den (Aller). In Verden (Aller)

besteht Anschluss an den plan-
mäßig nach Bremen Hbf fah-
renden Zug. Ein weiterer Bus
fährt ab Nienburg (Weser) mit
Anschluss vom Zug aus Han-
nover Hbf über Verden (Aller)
bis Bremen Hbf. Dieser Bus

erreicht Bremen Hbf erst um
3.10 Uhr.

Der Regional-Express RE
4401 (4.19 Uhr ab Bremen
Hbf) fällt von Verden (Aller)
bis Nienburg (Weser) aus. Als
Ersatz fährt bereits 2.46 Uhr
ein Bus von Bremen Hbf bis
Nienburg (Weser). Dort be-

steht Anschluss an den ab
Nienburg (Weser) planmäßig
nach Hannover Hbf fahrenden
Zug. Ein weiterer Bus fährt
mit Anschluss vom Zug aus
Bremen Hbf von Verden (Al-
ler) bis Nienburg (Weser). Von
diesem Bus besteht kein An-
schluss an den Zug nach Han-
nover Hbf.

Detaillierte Informationen
zu den Fahrzeiten erhalten
Reisende im Internet unter
www.bahn.de/bauarbeiten.
Die Fahrgäste selbst werden
über Lautsprecheransagen,
Aushänge in den Bahnhöfen
sowie in den Zügen durch das
Zugbegleitpersonal infor-
miert.

Bahn setzt nachts Busse ein
Umfangreiche Bauarbeiten entlang er Strecke Nienburg - Verden

Ein Rutscheauto fürs Mütterzentrum
Riesig gefreut hat sich Martina
Baake vom Mütterzentrum
Nienburg, als ihr Jörg Reschke,
ein Förderer der Einrichtung,
am vergangenen Wochen-
ende beim Adventsmarkt rund
um St. Martin ein nagelneues

Rutscheauto überreichte. Das
Auto ist längst im Einsatz. Ge-
öffnet ist das Mütterzentrum
in der Jahnstraße montags bis
freitags von 9 bis 12 Uhr und
donnerstags von 15.30 bis
17.30 Uhr. Foto: privat
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„Zurückgewiesene eltern“
Nienburg (DH). Das nächste
Treffen der Selbsthilfegruppe
„Zurückgewiesene Eltern er-
wachsener Kinder“ findet am
3. Januar – und danach alle
zwei Wochen am gleichen Ort
zur gleichen Zeit – um 19 Uhr
im Begegnungszentrum Sprot-
te, Lehmwandlungsweg 36, in
Nienburg statt.
Seit Juli 2012 treffen sich Müt-
ter und Väter regelmäßig, die
keinen Kontakt mehr zu ihren
Kindern haben, um sich auszu-
tauschen. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0 50 21/
60 56 91.

Nienburg (DH). Einen völlig
neuen Weg, um die Direktkan-
didaten bei der bevorstehenden
Landtagswahl kennenzulernen,
hat die Nienburger Volkshoch-
schule ausprobiert. Nicht die
üblichen Podiumsdiskussio-
nen, die oft nur auf begrenztes
Interesse stoßen, sondern ein
Speed-Dating, das eigentlich
zur Partnersuche angeboten
wird, war im VHS-Haus ange-
sagt. Hans Kaufmann, der sich
ehrenamtlich bei der VHS en-
gagiert, hatte alle Direktkandi-
daten für eine Teilnahme ge-
wonnen, und knapp 30
Bürgerinnen und Bürger hat-
ten sich Fragen überlegt. Nach
einer Einführung ging es in
schnellem Zeittakt zur Sache.
„5 Minuten sind zu wenig
Zeit“, das war an Ende die fast
einhellige Meinung der elf Po-
litikerinnen und Politiker von
sechs Parteien. „Wir hatten so
viele Fragen und konnten gar

nicht alles ansprechen“, so auch
die meisten Wähler. Denn bei
dieser neuen Art des direkten
Kontakts zwischen Bürgern
und Politikern beendete der
Leiter der VHS, Dieter Labo-
de, jeweils nach exakt fünf Mi-
nuten durch lautes Klingeln
das Gespräch von jeweils zwei
Personen mit einem der Kan-
didaten.
Und so wurden in rascher Fol-
ge die Meinungen der Politiker
etwa zu Gesamtschulen, Ener-
giepolitik, Abschiebepraxis in
Niedersachsen, Patientenver-
sorgung in den Krankenhäu-
sern, Tagesmütter-Aufwertung
und Wiesenhof-Erweiterung
in Holte erfragt und diskutiert,
aber auch private Fragen ge-
stellt, wie sich Beruf und Poli-
tik vereinbaren ließen oder ob
man schon einmal gelogen
habe.
Zum Abschluss befragte Labo-
de die Teilnehmenden nach

den gemachten Erfahrungen.
Selbstkritisch zeigte sich einer
der Politprofis, der bekannte,
er habe selber viel zu viel gere-
det und einer der Politneulinge
meinte, er habe viel gelernt,
z.B. über die Bereiche, wo er
sich noch zusätzliches Wissen
aneignen müsse. Insgesamt
wurden von den Wählern die
Ernsthaftigkeit des Bemühens
um eine Antwort und das En-
gagement für die Sache her-
vorgehoben. Ein Teilnehmer
bekannte, er habe Vorurteile
bestimmten Parteien gegen-
über durch den persönlichen
Kontakt abgebaut, andere äu-
ßerten, sie seien in ihrer Wahl-
entscheidung ein wenig siche-
rer geworden.
Nach einem Dank an alle Be-

teiligten stellte VHS-Leiter
Labode eine Neuauflage dieses
interessanten Experiments für
den Bundestagswahlkampf im
September 2013 in Aussicht.

„Interessantes Experiment“
VHS Nienburg hatte zum 1. Politiker-Speed-Dating eingeladen

Verschenken Sie zu Weihnachten Freude –
durch gute Fahrt und Sicherheit!

Erhältlich bei Ihrem Autohaus-Hopp-Team:
Rufen Sie uns einfach an unter Telefon (0 57 64) 10 37 –
wir verpacken Ihnen den Gutschein schön weihnachtlich!

31595 Steyerberg
Stolzenauer Straße 4
www.autohaus-hopp.de

Gutscheine zum Fest!

• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 17. 12. 2012:
Spaghetti
mit Bolognaisesauce, Salat 5,00
Dienstag, 18. 12. 2012:
Hackbraten
Bohnen, Püree 5,00
Mittwoch, 19. 12. 2012:
Kartoffelsuppe
mit Würstchen 5,00

Donnerstag, 20. 12. 2012:
Kohlroulade
Specksauce, Kartoffeln 5,00
Freitag, 21. 12. 2012:
Jägerschnitzel
Kartoffelgratin, Salat 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
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Ab 20. Dezember gibt es wieder unsere originale:
Martins schlesische weiße Bratwurst

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Von Edda HagEbölling.

Nienburg. AWO-Sozialbera-
ter Heinz Lüneberg ist über-
zeugt davon, dass die im Land-
kreis Nienburg tatsächlich zu
zahlenden Kaltmieten deutlich
höher sind, als im offiziellen
Mietspiegel angegeben. Er rät
daher allen Empfängern von
Hartz IV-Leistungen und
Menschen, die Grundsiche-
rung im Alter oder wegen Er-
werbsminderung beziehen,
dringend, die bisher erfolgte
Kostenübernahme durch das
Jobcenter oder das Sozialamt
des Landkreises anzuzweifeln
und bis zum 31. Dezember ei-
nen Überprüfungsantrag zu
stellen.

Auch aus dem Muster-Über-
prüfungsantrag, der ab morgen
im AWO-Gebäude an der von-
Philippsborn-Straße in Nien-
burg abgeholt werden kann,
geht hervor, was den Sozial-
rechtsexperten zu diesem
Schritt bewogen hat.

Wie Lüneberg berichtet,
wurde das zurzeit gültige Miet-
spiegel für den Landkreis
Nienburg im Jahr 2009 von der
Hamburger Firma Konzepte
und Analysen erstellt. Ein Gut-
achten, das nach Angaben des
Sozialberaters 30 000 Euro ge-
kostet haben dürfte. Seit 2010
zahlen Landkreis bzw. Jobcen-
ter die Kaltmieten, die diesem
Gutachten zugrunde liegen.

Beauftragt worden war das
Hamburger Unternehmen
aber offenbar auch von ande-
ren Städten und Landkreisen.
Unter anderem der kreisfreien
Stadt Dessau in Sachsen-An-
halt. Nach den Erkenntnissen
Lünebergs hat das dortige So-
zialgericht kürzlich entschie-
den, dass das Mietgutachten

für Dessau den Anforderungen
des Bundessozialgerichtes nicht
genüge und daher einer ge-
richtlichen Überprüfung zu
unterziehen sei.

Das Sozialgericht Lüneburg
hat einem Mietwertgutachten
derselben Hamburger Firma
für den Landkreis Celle nach
Auskunft Lünebergs bereits
2006 bescheinigt, dass „die
Schlüssigkeit des Gutachtens
tiegreifend gestört ... und auf-
grund dieser Unzulänglichkei-
ten auf die Beträge der Wohn-
geldtabelle zurückzugreifen
sei“. Dem Landkreis Celle

wurde seinerzeit sogar unter-
stellt, er habe das Gutachten
extra in Auftrag gegeben, um
die Ansprüche der Hartz IV-
Berechtigten nach unten drü-
cken zu können.

In seinem Musterantrag
empfiehlt Lüneberg dem Job-
center bzw. dem Sozialamt viel-
mehr, für die Berechnungen
das Wohngeldgesetz von 2009
zugrunde zu legen und einen
Zuschlag von zehn Prozent
vorzunehmen. Der Antrag en-
det „mit der Hoffnung auf eine
praktikable Lösung und der
Bitte, die Fehlbeträge nachzu-

zahlen und zukünftig die Ta-
bellenwerte des Wohngeldge-
setzes zugrunde zu legen.“

Eile ist allerdings nur gebo-
ten, wenn es um das Jahr 2011
geht. Hier endet die Ein-
spruchsfrist am 31. Dezember
2012.

Wer dagegen – eventuell
gleich morgen – direkt mit
dem Sozialberater sprechen

möchte, kann montags von 9
bis 10 Uhr ins AWO-Gebäude

kommen. Telefonisch zu
erreichen ist das Büro unter

05021/66200.

„Den Mietspiegel infrage stellen“
AWO-Sozialberater empfiehlt: Bescheide von Jobcenter und Sozialamt überprüfen lassen

Tipps & TermineTipps & Termine

AWO-Rechtsberatung
Nienburg (DH). Am kom-
menden Freitag, 21. Dezem-
ber, findet die kostenlose
Rechtsberatung für AWO-Mit-
glieder im AWO-Haus „Altes
Zollamt“, Von-Philipsborn-
Straße 2a in Nienburg, statt.
Fachanwältin Mechthild Ewig-
mann steht für von 9 bis 10
Uhr für alle Rechtsfragen zur
Verfügung. Die Beratung ist
für AWO-Mitglieder kosten-
los, Nichtmitglieder können
kurzfristig einen Mitgliedsan-
trag stellen.

Jürgen Trittin im
Januar in Nienburg
Jürgen Trittin, Fraktionsvor-
sitzender der Grünen-Bundes-
fraktion und seit November
neben Katrin Göring-Eckardt
Spitzenkandidat zur Bundes-
tagswahl, wird auf dem tra-
ditionellen Neujahrstreff des
Nienburger Kreisverbandes
von Bündnis 90/Die Grünen das
politische Grußwort halten.
Da die Veranstaltung wenige
Tage vor der Landtagswahl
stattfindet, wird vermutet,
dass sich der Gast aus Berlin
in seinem Beitrag nicht nur
bundespolitischen Themen
widmet. Der gesellige Jahres-
auftakt findet am Freitag, 11.
Januar, um 19 Uhr im Nienbur-
ger Kulturwerk statt. Interes-
sierte Gäste sind willkommen.
Damit das angebotene vege-
tarische Buffet für alle reicht,
wird um Anmeldung gebeten
unter 0 50 21/6 26 22 oder kv@
gruene-nienburg.de.

Kneipp-Verein wandert
Nienburg (DH). Am kom-
menden Mittwoch, 19. Dezem-
ber, geht es mit dem Kneipp-
Verein Nienburg durchs
weihnachtliche Nienburg.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
der „Famila“-Parkplatz. Recht-
zeitige Anmeldungen unter
05027/599 sind unbedingt er-
forderlich.

Krippe und Kindergarten
Nienburg (DH). In den Kin-
dertagesstätten in der Stadt
Nienburg laufen bereits die
Planungen für das Kindergar-
tenjahr 2013/2014. Die Stadt-
verwaltung bittet darum alle
Eltern, die für ihr Kind ab
Sommer 2013 einen Krippen-
bzw. Kindergartenplatz benöti-
gen, um eine Anmeldung bis
zum 18. Januar. Die Anmel-
dung soll direkt in der jeweili-
gen Kindertagesstätte erfolgen.
Weitere Informationen gibt es
bei der Stadtverwaltung unter
der Telefonnummer 05021/
87-353.

AWO-Sozialberater Heinz Lüneberg empfiehlt den Empfängern von Hartz IV-Leistungen und den
Bürgern, die Grundsicherung im Alter oder wegen Erwerbsminderung erhalten, beim Jobcenter bzw.
beim Sozialamt des Landkreises einen Überprüfungsantrag zu stellen. Foto: Archiv Hagebölling

Sofort
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SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!
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G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

Frischen Sie Ihre Weihnachtskasse auf
Die ereignisreichen letz-
ten Jahre und die große
industrielle Nachfrage
nach Gold und Silber
haben zu einem rasan-
ten Anstieg der Kurse ge-
führt. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch ge-
klettert und steht derzeit
bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze ent-
deckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld um-
wandeln können.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig.
Sabine T. beispielswei-
se entdeckte beim Auf-
räumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung
als auch die Bewertung
vor ihren Augen stattfin-
det“, sagt Seven, Chef
von Der GOLDMANN®
in Nienburg.
Die schnelle, diskrete
und unkomplizierte Ab-
wicklung wundert unse-
re Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst
nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns
zu besuchen, sind dann
aber umso zufriedener!
„Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo
Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt

Seven von Der GOLD-
MANN®.
Wer zum Beispiel im Jahr
1970 ein breites italieni-
sches Armband für 500
Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro an-
gerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim Ver-
kauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös
beraten.

Beim GOLDMANN gibt es sofort Bargeld für Ihre wertvollen
Goldstücke.

Am 22., 24. und

31. Dez. bleiben

wir geschlossen.

iTS Kehne
Computer & Netzwerke

Vertrieb · Service
Beratung

31582 Nienburg · Fr.-L.-Jahn-Str. 39
(gegenüber Tiefgarage Burgmannshof)

Telefon (05021) 9229939
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Von Edda HagEbölling

Nienburg. Im Grunde ist das
Ergebnis alarmierend:
Wünschten sich Mütter oder
Väter im vergangenen Jahr
noch am häufigsten Spielsa-
chen für ihre Kinder, sind in
diesem Jahr auffallend häufig
Lebensmittel angegeben. Eine
Weihnachtsgans stand zwar
nicht auf dem Wunschzettel,
dafür wurde aber besonders oft
um – eigentlich selbstverständ-
liche – Dinge des täglichen Be-
darfs gebeten: Schinken, Käse
oder Kaffee. Für Stephan
Homberg, als Leiter der Kroa-

tien-AG Koordinator der Akti-
on „Weihnachtswunsch“ am
Marion Dönhoff-Gymnasium,
ein eindeutiger Hinweis da-
rauf, dass die Not der Men-
schen im Landkreis Nienburg
größer wird und die bisherigen
„Luxusgüter“ Barbie-Puppe
oder Lego-Baukasten abgelöst
werden durch den Wunsch, an
Weihnachten einmal etwas Be-
sonderes essen zu wollen.
Etwa vier Wochen stand die

Wunschbox vor dem Sekretari-

at des MDG wieder allen zur
Verfügung, die sich für sich
und die eigene Familie oder
Menschen aus dem Freundes-
oder Bekanntenkreis etwas
wünschen wollten. Und für
diejenigen, die diese Wünsche
erfüllen wollten. Und weil Ste-
phan Homberg eine mögli-
cherweise missbräuchliche
Nutzung ausschließen wollte,
hat er so gut wie jeden Wunsch
gesichtet: ein warmer Pullover,

warme Strümpfe oder eine
warme Decke, wurden bei-
spielsweise genannt. Aber auch
eine CD und eine Tasche oder
ein ferngesteuertes Auto. So
wie auf dem Wunschzettel, die
der Koordinator am Donners-
tagvormittag aus der Wunsch-
box fischte. Ein Junge hatte
sich ganz viel Mühe mit seinem
Wunschzettel gemacht. Er hat-
te das Objekt seiner Begierde
aus einem Prospekt ausge-
schnitten, aufgeklebt, dazu ge-
schrieben, wo es zu haben ist
und auch, wieviel es kostet.
Denn kosten soll der Weih-
nachtswunsch, auch aus Rück-
sicht auf die Schenkenden,
nicht mehr als 25 Euro.

Erfüllt werden die Wünsche
in erster Linie durch die Schü-
lerinnen und Schüler des
MDG. Für sie ist es längst
selbstverständlich geworden,
dass sie sich zumindest in der
Vorweihnachtszeit auch im
Kinder und Erwachsene küm-
mern, deren größter Wunsch
nicht etwa das allerneueste I-
Phone ist, sondern die sich Sa-
chen wünschen, die für viele
andere selbstverständlich sind.

Um die Sachen, die auf den
Wunschzetteln stehen, kaufen
zu können, wird in der Regel in
der Klasse gesammelt. Meis-
tens zwei Euro pro Person. Ist
der Wunsch etwas kostspieli-
ger, wie zum Beispiel bei einem

warmen Pullover, scheuen die
Schüler auch nicht davor zu-
rück, in das entsprechende
Fachgeschäft zu gehen und zu
fragen, ob ihnen das Klei-
dungsstück auch günstiger
überlassen wird. In der Regel
mit Erfolg, wie Stephan Hom-
berg berichtet. Auf diesem
Wege konnte sogar eine neue
Matratze beschafft werden.
„Ohne das Entgegenkommen
des Einzelhändlers wäre das
schlicht unmöglich gewesen“,
so der Koordinator.

Kreativität bewiesen die
Schülerinnen und Schüler
auch, als eine Frau den Wunsch
äußerte, einmal zu einem rich-
tigen Friseur gehen zu dürfen.
Es wurde nicht einfach ein
Gutschein gekauft, sondern die
junge Leute erkundigen sich in
den ihnen bekannten Frisiersa-
lons nach der Möglichkeit, wie
dieser Wunsch zu erfüllen sei.

Überbracht werden alle Ge-
schenke persönlich. Liebevoll
verpackt, manchmal auch noch
ergänzt um ein Foto von der
gesamten Klasse.

Dass von dieser Aktion bei-
de Seiten – Beschenkte wie
Schenkende – profitieren, steht
für Stephan Homberg außer
Frage. „Natürlich registrieren
unsere Schüler, dass es auch in
Nienburg und Umgebung Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene gibt, für die vermeintlich
Selbstverständliches alles ande-
re als selbstverständlich ist,“
betont auch Schulleiter Eck-
hard Hellmich.

Dass es die Aktion „Weih-
nachtswunsch“ einmal nicht
mehr geben könnte, ist nicht
zu befürchten. „Die Aktion ist
mittlerweile so etabliert, dass
wir eigentlich gar nicht mehr
dafür werben müssen. Die
Wunschzettel kämen trotz-
dem“, so Stephan Homberg.

„Einmal etwas Besonderes essen“
Am Marion Dönhoff-Gymnasium geht die diesjährige Aktion „Weihnachtswunsch“ zu Ende

Tipps & Termine

Mit seinem Wunschzettel hat sich dieser junge Verfasser ganz viel
Mühe gegeben. Er wünscht sich etwas Ferngesteuertes. Für Ste-
phan Homberg ist aber alarmierend, dass der „Luxus“ Spielsachen
verdrängt wird durch den „Luxus“ Lebensmittel. Auffallend viele
Menschen haben sich in diesem Jahr gewünscht, mal „etwas Be-
sonderes essen zu können“. Foto: Hagebölling

MTV-Abschlussturnen
Nienburg (DH). Am heutigen
3. Advent veranstaltet der
MTV Nienburg ab 15 Uhr in
der Triftweghalle sein vorweih-
nachtliches Abschlussturnen.
Unter dem Motto „Im Dschun-
gel ist die Hölle los“ präsentie-
ren die MTV-Sportler eine
Reihe von sportlichen und un-
terhaltsamen Darbietungen.
Zum Abschluss kommt beson-
ders für die jüngeren Teilneh-
mer und Gäste der Weih-
nachtsmann. Für das leibliche
Wohl von Aktiven wie Zu-
schauern ist ebenfalls ausrei-
chend gesorgt.

Nienburg (DH). Vom 7. bis
11. Januar findet in der VHS
Nienburg ein Bildungsurlaub
zum Thema Qi Gong mit der
Dozentin Monika Preuß statt.
Qi Gong dient der körperli-
chen- und geistigen Stressbe-
wältigung im Alltag, Bewe-
gungskontrolle, Verbesserung
der Koordination, Stärkung
der physischen und psychoso-
zialen Gesundheitsressourcen.
Die Teilnehmenden lernen
verschiedene Bewegungsübun-
gen des Qi Gong kennen. Mit
Hilfe dieser Übungen erlernen
sie die Bedeutung von Yin und
Yang, die Wandlungsphasen
und die Meridianlehre. Ergän-
zend werden philosophische
Weisheiten der chinesischen
Kultur vermittelt.

Vom 21. bis 25. Januar findet
ein Bildungsurlaub zum The-
ma Rücken und Entspannung
mit der Dozentin Marion Reu-
mann statt. Der Kurs ist für
alle diejenigen geeignet, die
bereits über Grundkenntnisse
zum Thema Rückenfit verfü-
gen.
Bewegungsmangel und zu vie-
le Alltagsbelastungen führen
zum Ungleichgewicht der
Muskulatur. Folge sind Ver-
spannungen und auf Dauer
mehr Verschleißerscheinun-
gen. Folgende Themen wer-
den behandelt: Rücken und
Wirbelsäule, Gesunderhaltung
der Bandscheiben, Ergonomie
am Arbeitsplatz, Möglichkei-
ten der Selbsthilfe bei Schmer-
zen, Rücken und Sport,Zusam-

menhang von Rücken und
Psyche,

Einzigartig in Nienburg ist
der neue Zumba Toning®-
Kurs. Die Teilnehmenden kön-
nen ihren Körper, insbesonde-
re Arme, Bauchmuskeln und
Oberschenkel, trainieren und
dabei Kalorien verbrennen. Sie
erlernen figurformende Übun-
gen mit Toning-Sticks und
Ausdauertraining zu Latino-
Musik. Die VHS Nienburg
bietet diesen Fitnesskurs ab
dem 8. Januar von 20 bis 21:30
Uhr an.
Interessierte können sich bei

der VHS Nienburg unter der
Durchwahl 05021/967-610 an-
melden. Weitere Informatio-
nen gibt es auch unter www.
vhs-nienburg.de.

Qi Gong, Rückenfit, Zumba
Im neuen Jahr wieder VHS-Bildungsurlaube und Gesundheitskurse

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 17. 12. bis 24. 12. 2012:

Wochen-
knüller

Paprika-Zwiebel-
gulasch 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Wintermenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Rinderrouladen
aus d. Oberschale, auf
Wunsch gefüllt . 100 g 1,09
Kalbshüftsteaks
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,99
Kasselerlachsbraten o.
Hawaiibraten. 100 g –,79
Gefülltes Schweinefilet
m. Tomate u.
Mozzarella . . . . 100 g 1,29
Fondue- o. Raclettepaket
Rind, Schwein, Pute,
Kasseler . . . pro Person 3,99
Große WeihnachtsverlosungGroße Weihnachtsverlosung

vom 20. bis 24.12.2012vom 20. bis 24.12.2012
1. Preis: Essensgutschein für 20 Personen
2. Preis: Essensgutschein für 15 Personen
3. Preis: Essensgutschein für 10 Personen

Am 24.12.2012 erhält jeder Kunde
1 kleine Weihnachtswurst

Sa., 22. Dez. 2012, von 11 – 13 Uhr
Entenbrust
Orangensauce,
Kartoffeln, Apfelrotkohl
. . . . . . . . . . Portion nur 7,95

Bitte vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

Weihnachtspaket
1 kl. Mettwurst, 1 kl. Jagdwurst, 1
kl. Mortadella, 1 Glas
Leberwurst . . . . . Paket 9,99
5 Wiener
im Lakebeutel. Beutel 3,49
Pastetenaufschnitt
6-fach sortiert. . . . 100 g –,99
Schles. Bratwurst
frisch o. gebrüht . 100 g –,89
Nussschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Küchenfertige Gerichte
zu Weihnachten bis
21.12.2012 vorbestellen!
2 kl. Rinderrouladen
in Bratensauce Portion 6,–
2 kl. Schweinerouladen
in Bratensauce

Portion 5,–
Wildgulasch
mit Pfifferlingen Portion 6,–
Zungenragout Portion 6,–

LIEFERSERVICE
vom 27.12. bis 31.12.2012 von 8 bis 19 Uhr
1. Januar 2013 (Neujahr) kein Partyservice

MettbällchenMo. in Tomatengemüsesauce, Butterreis 4.20 KasselerDi. Sauerkraut, Kartoffelbrei4.50 LinsensuppeMi. 2 kl. Wiener Würstchen 3.50 Schnitzel „Milano“Do. Makkaroni, Tomatensauce, Salat 4.50 KrustenbratenFr. Kartoffeln, Sauce, Rosenkohl 4.50 Hochzeits-
suppeSa. 2.80

Ideen 
fürs 

Fest!

Lange Straße 99 · 31582 Nienburg
www.juwelier-siepel.de

Reiki-Lehrerin: Birgit Welk,
Hesterberger Str. 21, 31621 Pennigsehl,
Tel. (05028) 900645, www.reiki-nienburg.de

(Hilft bei Depressionen, Astma und vielen anderen Krankheiten! Wissenschaftl. belegt)

– kurze Anmeldung

erbeten –

La Belleza MKV GmbH
Leinstr. 7 I 31582 Nienburg
Telefon 05021 9225036
Mobil 0174 9344430
info@la-belleza-nienburg.de
www.la-belleza-nienburg.de

Rabattkarte 20,– €
Bis zu 60% Rabatt
auf alle Behandlungen!

Verschenken
und sparen!

Das besondere
Weihnachts-

geschenk 2012Eisbahn
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de
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Tod und Verderben
Jedes Jahr

im Novem-
ber wird die
Insel This-
by von Ca-
paill Uisce
heimge-
sucht, Mee-
reswesen,
die in Ge-
stalt wunderschöner Pferde
Tod und Verderben bringen.
Schnell wie der Seewind und
tückisch wie das Meer, ziehen
sie die Menschen in ihren
Bann. Wie viele junge Männer
der Insel fiebert auch Sean
Kendrick dem Skorpio-Ren-
nen entgegen, bei dem sie auf
Capaill Uisce gegeneinander
antreten. Nicht wenige bezah-
len dafür mit ihrem Leben. Das
diesjährige Rennen aber wird
sein wie keines zuvor: Als erste
Frau wagt Puck Connolly, sich
einen Platz in dieser Männer-
welt zu erkämpfen. Sie gewinnt
den Respekt von Sean Ken-
drick, der ihr anfangs widerwil-
lig, dann selbstlos hilft. Schließ-
lich fällt der Startschuss und
auch diesmal erreichen viele
Reiter nicht das Ziel. Ihr Blut
und das ihrer Capaill Uisce fär-
ben die Wellen des Meeres
rot.

gelesen von Janine Heidorn,
Buchhandlung Leseberg

Maggie Stiefvater: „Rot wie das
Meer“, Verlag Script5, 430 Sei-
ten, € 18,95

Don Kosaken Chor Serge
Jaroff, So, 16.12.2012, 16:00
- 18:00 Uhr, festliches vorweih-
nachtliches Konzert in der Kir-
che St. Bernward Nienburg

Adventskonzert „ Es wird ein
Stern aus Jacob aufgehn“,
Werke von W.A. Mozart, F.
Mendelssohn und F. Schubert,
So, 16.12.2012, 18:00 Uhr, Kir-
che St. Martin

Flucht und Vertreibung, Mo,
17.12.2012, 16:00 Uhr, Ost-
deutsches Heimatmuseum
Nienburg, Leinstraße

Kommunales Kino im Kultur-
werk „Barfuss auf Nackt-
schnecken“, Mo, 17.12.2012,
20:00 Uhr

Herr Holm - Stille Nacht,
Deutschlands erfolgreichs-
te Weihnachtskomödie, Mo,
17.12.2012, 20:00 Uhr, Theater
auf dem Hornwerk

Vorweihnachtliches Konzert
der Musikschule Nienburg,
Mi, 19.12.2012, 18:30 Uhr,
Theater auf dem Hornwerk

www.nienburg.de

Tipps & Termine

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Auswählen
und vergünstigten Kulturge-
nuss in den vorderen Reihen
erleben: Das neue Abo wartet
fertig geschnürt auf alle Freun-
de von Humor und Kleinkunst.
Ein erlesenes Auswahl-Paket
erfrischender Kabarettisten
und renommierter Comedy-
Perlen verspricht auch in der
Winter- und Frühlingssaison
2013 vergnügliche Stunden im
Nienburger Kulturwerk. An-
meldefrist ist der 19. Dezem-
ber.
Aus acht Veranstaltungen kön-
nen Kulturfreunde sich drei,
gerne auch mehr, auswählen.
Mit mindestens drei Kreuzen
im Abo-Programm ist das Kul-
turvergnügen gesichert: ver-
günstigt und weit vorn auf ei-
nem von 150 bis 180 Plätzen.
Frühbucher, die bis Montag, 3.
Dezember, aktiv werden, ge-
winnen doppelt: Das Kultur-
werk verlost drei mal zwei Kar-
ten für die Kabarett-Show von
Reiner Kröhnert. Nach dem
19. Dezember beginnt der freie
Kartenverkauf für alle Einzel-
verstaltungen sofern sie nicht
im Abo schon ausverkauft sind.
Mitglieder des Nienburger
Kulturwerks genießen bei der
Buchung von mindestens drei
Veranstaltungen ohnehin
Preisvergünstigungen.
Das Programm im Überblick:

• Am 25. Januar startet Hen-
ning Schmidtke mit seinem
witzigen Programm „No
Wumme, no Cry!“ – quirlige

Standup-Comedy eines virtuo-
sen Pianisten, der die Welt ver-
bessern will.
• Der Rechtsanwalt Max Ut-
hoff lädt am 8. Februar in sein
Panoptikum des täglichen
Wahnsinns ein und beleuchtet
in „Oben bleiben!“ aktuelle
Fragen menschlichen Daseins,
ganz humoristisch aus dem
strengen Blickwinkel von BGB
und Strafgesetzbuch.
• In seinem neuen Programm
„So langsam werd ich unge-
mütlich“ grantelt der TV-be-
kannte Österreicher Stefan
Waghubinger am 15. Februar

gern, gründlich und äußerst
vergnüglich über Phänomene
der Zeit.
• Für preisgekröntes Anarchie-
Kabarett aus Norddeutschland
stehen „Team & Struppi“, zwei
junge Männer aus dem Poetry
Slam, die mit „Die Machter-
greifung“ am 2. März einen
Rundumschlag der politischen
Korrektlosigkeit zelebrieren.
• Das „Ensemble Weltkritik“
brachte schon vielerorts die
Säle zum Kochen. Am 9. März
zeigen die zwei Leipziger wie
brüllend komisch es sein kann,
wenn zwei erwerbslose Akade-

miker vom Arbeitsamt auf die
ungeliebte Kleinkunstbühne
befohlen werden.
• Geprägt vom anatolischen
Weltschmerz und gepeinigt
vom deutschen Grundgejam-
mer durchsiebt der Hamburger
Kabarettist Kerim Pamuk in
„Leidkultur“ am 6. April das
Leben nach großartigen Mo-
menten des Leidens.
• Klamauk auf hohem Niveau
serviert „Podewitz“ am 20.
April: Multifiktionale High-
End-Unterhaltung zweier Brü-
der, die vor kopflosem Koma-
Plauschen, Flatrate-Palaver
oder Schwafel-Tsunami, vor
Dadaismus und Monty Python
nicht haltmachen.
• Um Sebastian Pufpaff, den
smarten George Clooney des
Kabaretts, reißt sich sogar das
Fernsehen. In „Warum!“ gibt
der ehemalige Coach und Mo-
tivationstrainer am 4. Mai in
Hildebrand´scher Manier seine
Sicht der Dinge mit großem
Unterhaltungswert zum Bes-
ten.
Den Abo-Auswahlflyer gibt es

in Nienburger Geschäften, den
Geschäftsstellen der Sparkasse
und im Nienburger Kultur-
werk, Mindener Landstraße
20.

Weitere Informationen gibt es
unter Telefon (0 50 21)

92 25 80, E-Mail info@nienbur-
ger-kulturwerk.de oder im

Internet unter www.nienbur-
ger-kulturwerk.de.

Vergnügliches zum Verschenken
Nienburger Kulturwerk stellt neues Abo vor / Anmeldefrist endet am 19. Dezember

Der Rechtsanwalt Max Uthoff lädt am 8. Februar in sein Panopti-
kum des täglichen Wahnsinns ein und beleuchtet in „Oben blei-
ben!“ aktuelle Fragen menschlichen Daseins.

Konzert
in St.
Martin
Nienburg (DH). Das Advents-
konzert der Nienburger Kan-
torei und des Nienburger Kam-
merorchesters am heutigen
Sonntag, 16. Dezember, um 18
Uhr in der Nienburger Mar-
tinskirche spannt programma-
tisch einen großen Bogen von
adventlicher Erwartung hin zu
weihnachtlicher Freude. Am
Anfang steht ein Kyrie in d-
Moll von Wolfgang Amadeus
Mozart. Im Tonfall seinem Re-
quiem ähnlich, markiert es ein-
drücklich die Suche nach
Gott.

Daran schließt sich Schu-
berts unvollendete Sinfonie in
h-Moll an, ein regelrechter
Klassiker der romantischen
Orchesterliteratur. Sie beginnt
sehr ungewöhnlich mit einer
dunklen Melodie der Celli und
Kontrabässe. Später erschei-
nen die für Schubert typischen
Melodien, und es gibt gewalti-
ge Steigerungen, die bereits
auf Bruckner weisen.

Es folgt der fragmentarische
erste Teil aus Mendelssohns
unvollendetem Christus-Ora-
torium. Die Weisen suchen
nach dem neugeborenen Kö-
nig, und es wird von der Ver-
heißung des aufgehenden Ster-
nes gesungen. Eine sehr
eingängige Musik, die Lust auf
mehr macht. Danach folgt im
Programm die Kantate „Vom
Himmel hoch“ aus Mendels-
sohns frühen Jahren. Pauken
und Trompeten sorgen für
weihnachtlich festlichen
Glanz.

Die Nienburger Kantorei
und das Nienburger Kammer-
orchester musizieren gemein-
sam, diesmal um Pauken,
Holz- und Blechbläser erwei-
tert. Solisten sind Annemarie
Schlag, Sopran und Marten
Groeneveld, Bariton. Die mu-
sikalische Leitung hat Christi-
an Scheel

Schüler haben an der Abend-
kasse freien Eintritt.

Hoya (DH). Bereits angelau-
fen ist der Vorverkauf für das
Neujahrskonzert des Kultur-
kreises Grafschaft Hoya am
Sonntag, dem 13. Januar, um
17 Uhr im Kulturzentrum
Martinskirche in Hoya.
Wie schon in den vergangenen
Jahren begrüßt die Klassische
Philharmonie auf Einladung
des Kulturkreises Grafschaft
Hoya das neue Jahr mit einem
Strauß beliebter Operettenme-
lodien.
In der großen Salonorchester-

besetzung spielt das in der Re-
gion bestens bekannte Ensem-
ble u.a. Klassiker nach dem
Vorbild des Wiener Neujahrs-
konzertes.
Als Gesangssolistin konnte in

diesem Jahr die junge Sopra-
nistin Marysol Schalit vom
Theater am Goetheplatz in
Bremen verpflichtet werden.
Zusammen mit dem Orchester
wird die hochbegabte Künstle-
rin Highlights des Opern- und
Operettenrepertoires präsen-
tieren.
Umrahmt wird das Konzert

durch weltbekannte Klassiker
aus Operette und Musical, auch
diesmal besondere Schman-
kerl, wie Kulturkreisvorsitzen-
der Georg Sättler verlauten
ließ.
Karten sind bei der Sparkasse

Hoya, Knesestraße, erhältlich,
ebenso bei der Geschäftsstelle
des Kulturkreises Grafschaft
Hoya (Rechtsanwalts- und No-
tariatskanzlei Georg Sättler),
Lange Straße 4, wo sie auch
unter der Telefonnummer
04251-9346010, per Fax unter
04251-9346090 und per E-
Mail unter Ra.Not.
Saettler@t-online.de reserviert
werden können.

Das neue
Jahr
begrüßen

Weihnachtskonzert
der Musikschule in
Nienburgs Theater

Lehrer und Schüler der Mu-
sikschule Nienburg laden am
kommenden Mittwoch, 19.
Dezember, um 18.30 Uhr zum
Weihnachtskonzert in das
Theater auf dem Hornwerk
ein. Mehr als 200 Kinder und
Jugendliche bereiten sich seit
Wochen intensiv auf diesen
Höhepunkt vor. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwartet
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Mitwirkende sind
insbesondere das Jugendsin-
fonieorchester unter Leitung
von Sebastian Grünberg, das
Jugendblasorchester sowie das
Konzert- und Swingorchester
unter Leitung von Jörg Bent-
hin, die Gesangsklasse und
„Just For Fun“ unter Leitung
von Ursula Daues, die Strei-

cherklasse unter Leitung von
Asa Stelling Jakobsson, das
Vororchester (Streicher) unter
Leitung von Ralf Winkelmann,
das Vororchester (Bläser) unter
Leitung von Jörg Benthin so-
wie Corinna Schneidt am Flü-
gel. Zur Aufführung kommen
die Feuerwerksmusik von Jo-
hann Sebastian Bach, die Fan-

tasie Impromptu von Frederic
Chopin, irische Volksmusik, ein
Streichquartett, ein Solo für
Euphonium und Blasorchester,
„The Rose“, gesungen von der
Gesangsklasse Daues und Lie-
der aus dem Film „Die Kinder
des Monsieurs Matthieu“ und
einiges mehr. Das Konzert en-
det mit einem gemeinsamen

Auftritt des Jugendblasorches-
ters mit dem Konzert- und
Swingorchester. Karten sind
noch zum Preis von neun Euro
erhältlich an der Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz 4.
Last-Minute-Tickets für junge
Leute (16 bis 25 Jahre) gibt es
für nur fünf Euro ab 30 Minu-
ten vor Konzertbeginn.

Großes
Adventskonzert in

Haßbergens
Marienkirche

In Kooperation mit Musizie-
renden aus Haßbergen und
der Kirchengemeinde Haß-
bergen findet in diesem Jahr
am kommenden Sonnabend,
22. Dezember, um 17 Uhr das
traditionelle Adventskonzert
in der Marienkirche statt. Die
Blaskapelle Haßbergen unter
Leitung von Heiko Mönch, die
Folkband „Old Chapel Five“,
die Chorgemeinschaft „Toda-
Dudabi“ unter Leitung von
Ute Hoffmann, der „Brass Cir-
cle Haßbergen“ unter Leitung
von Andreas Stamer und Or-
ganistin Katharina Wesemeier
haben ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm einstu-
diert. Für eineinhalb Stunden
besteht für die Besucher die
Möglichkeit, einmal innezu-
halten und neben Filmmusik-
arrangements und Evergreens
viele bekannte Adventslieder
mitzusingen und kennenzuler-
nen. Den Auftakt im ersten
Teil des diesjährigen Konzer-
tes bildet ein konzertantes
Musikstück mit der „Fanfare

Festive“ von der Haßberger
Blaskapelle, dem dann Film-
musik aus „Les Gendarmes
de St. Tropez“ und ein „Neil-
Diamond-Medley“ folgen, be-
vor dann vorweihnachtliche
Musik das Programm prägt.
Die Chorgemeinschaft „To-
daDudabi“ ist unter anderem
mit „Macht Euch bereit“ und
„Kleines Licht aus Bethlehem“
zu hören. Erstmals ist die Haus-

band der Alten Kapelle „Old
Chapel Five“ beim Advents-
konzert beteiligt. Die fünfköp-
fige Band hat Rolf Zuckowskis
Titel „Wär‘ uns der Himmel
immer so nah“ und „O little
town of Bethlehem“ sowie
ein traditionelles Weihnachts-
liederpotpourri einstudiert.
Der „Brass Circle Haßbergen“
ist mit Arrangements „Gabriel-
las Sång“ und „Vom Himmel

Hoch“ zu hören. Ebenso ist das
1982 erschienene Musikarran-
gement und mittlerweile welt-
bekannte „Highland Cathe-
dral“ dabei. Der Eintritt ist frei.
Spenden sind jedoch für die
Renovierung der Haßberger
Kirchenorgel in der Marienkir-
che erbeten. Die Mitwirken-
den würden sich über eine voll
besetzte Kirche freuen.

Foto: privat
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Brandmelde-
anlagen

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

Nienburg (DH). Als er vor
fünf Jahren gefragt wurde, ob
aus seiner Sicht etwas dagegen
spräche, in Nienburg Nacht-
wächter-Führungen anzubie-
ten, hatte Bürgermeister Hen-
ning Onkes nichts dagegen
einzuwenden – allerdings, gab
er später unumwunden zu, hat-
te er auch nicht mit einem all-
zu großen Interesse gerechnet.
Nach nur fünf Jahren gibt es
nicht mehr einen, sondern drei
Nachtwächter, und die histo-
risch gewandeten Gestalten
sind zu erstrangigen Werbe-
und Sympathieträgern für ihre
Heimatstadt geworden.

Nachtwächter gibt es (wie-
der) in vielen deutschen Städ-
ten, doch nur wenige sind so
beliebt wie die Nienburger:
Hannes Negenborch, Jan van
Moor und Stephan van Hausen
führen jedes Jahr rund 170
Gruppen durch die Innenstadt
– pro Jahr zwischen 3000 und
4000 Menschen. Kaum eine
Stadt in Deutschland verzeich-
net mehr Nachtwächter-Füh-
rungen. Ein gutes Drittel der
Teilnehmer stammt von jen-
seits der Kreisgrenzen; rund
sieben Prozent sind sogar Gäs-
te aus dem Ausland.

Josh Teuber, „geistiger Va-
ter“ der Nachtwächter und als
„Knecht Heinrich“ auch leibli-
che Unterstützung, wollte mit
den historischen Figuren auf
liebenswerte Weise für seine
Heimatstadt werben. Das ist
offenbar gelungen: Für Wirt-
schaftsförderer Walter Mein-
ders sind die Nachtwächter vor
allem „gute Botschafter der
Stadt“: Es gebe Untersuchun-
gen, nach denen jemand von
einem positivem Erlebnis –
etwa einem Theaterbesuch
oder eben einer Stadtführung –

fünf verschiedenen Menschen
berichte. Durch die Nacht-
wächter lernten insbesondere
auswärtige Besucher Nienburg
von einer Seite kennen, von
der sie sonst wenig oder nichts
wüssten: Die schöne Altstadt,
die verschiedenen Geschäfte
und Cafés, der prämierte Wo-
chenmarkt –„diese Kombinati-
on lässt viele Besucher wieder-
kommen.“ Dass die
Mittelweser-Stadt tatsächlich
viele Auswärtige anzieht, be-
legt die so genannte Zentrali-
täts-Kennziffer: Sie ist die,
nach Isernhagen, zweithöchste
in Niedersachsen, weiß der
Wirtschaftsfachmann.

Für die Nienburger selbst
gehören die Nachtwächter
längst dazu. Deutlich wird das
zum Beispiel, wenn ein Nien-
burger mit Gästen in der Stadt
unterwegs ist und dem Nacht-
wächter begegnet: Ob persön-
lich bekannt oder nicht, grüßt
man sich freundlich, und der

Gast erfährt mit der größten
Selbstverständlichkeit: „Das
war unser Nachtwächter.“

Die Nachtwächter sind kei-
ne „verkleideten Fremdenfüh-
rer“, sondern drücken durch-
aus so etwas wie
Lokalpatriotismus aus. „Der
Nachtwächter ist eine Figur,
die in der Bevölkerung sehr gut
ankommt“, hat auch Martin
Fahrland, Chef der Mittelwe-
ser-Touristik GmbH, beobach-
tet. Er freue sich, dass das ge-
samte Projekt „Nienburger
Nachtwächter“ von der Idee
bis zur hochwertigen „Gewan-
dung“ von einem Unterneh-
men der Privatwirtschaft reali-
siert worden sei: Das zeige die
Verbundenheit auch der Wirt-
schaft mit der Heimatstadt.
„Wir vermarkten das gern mit.
Wichtig ist, dass wir Menschen
für Nienburg begeistern kön-
nen!“

Die um den Nachtwächter
entstandenen Produkte wie der

Kräuterlikör, das Geschichts-
buch oder die Geschenke-Kis-
te seien ideal, um Nienburg
auch überregional bekannt zu
machen: „Wem es in Nienburg
gefallen hat, der nimmt sich so
etwas mit und wirbt zuhause
für die Mittelweser-Stadt.“

Es gehe ihm aber nicht allein
um Werbung und Touristen,
betont Martin Fahrland: „Josh
Teuber wollte ja mit dem
Nachtwächter gerade auch jün-
geren Leute aus Nienburg ihre
Stadt näher bringen. Das ist
ihm gelungen. Der Nacht-
wächter hat also auch einen
Bildungsaspekt.“ Dies umso
mehr, seit es die Führungen
dank „Annabella von den drei
Landen“ auch in direkter Über-
setzung ins Englische und
Französische gibt. Dieses An-
gebot nutzen nicht nur auslän-
dische Gäste, sondern auch
Schulklassen, die Geschichts-
und Englisch-Unterricht ver-
binden wollen.

Kleine Stadt mit großer Fan-Gemeinde
Kaum eine Stadt in Deutschland verzeichnet mehr Nachtwächter-Führungen als Nienburg

Die Nienburger Nachtwächter bei ihren Kollegen in Jever: Links der „geistige Vater“ der Nienburger
Nachtwächter, Josh Teuber, rechts Nachtwächter Stephan Hilker.

Nienburg (DH). „Wir haben
uns gewehrt!“ Unter diesem
Motto hatte der Arbeitskreis
Gedenken am Montag zu ei-
nem Abend mit Hugo Höllen-
reiner ins Rathaus eingeladen.
Als Kind überlebte der Sinto
wie durch ein Wunder die Ge-
fangenschaft in den Konzen-
trationslagern Auschwitz, Ra-
vensbrück, Mauthausen und

Bergen-Belsen. Doch wer von
dem groß gewachsenen, nahe-
zu Achtzigjährigen einen Auf-
ruf zu Hass oder gewaltsamen
Widerstand erwartet hatte, sah
sich getäuscht. Mit eher leisen
Tönen warb Hugo Höllenrei-
ner im zum Bersten gefüllten
Dendermonde-Saal des Rat-
hauses um gemeinsame An-
strengungen zur Überwindung
von Rassismus, Diskriminie-
rung und Ausgrenzung in un-
serer Gesellschaft.
Totenstill wurde es im Saal, als
der Zeitzeuge mit stockender
Stimme über das furchtbare
Leid berichtete, das ihm und
seiner Familie ebenso wie rund
einer halben Million Sinti und
Roma durch die Nationalsozia-

listen und ihre Helfershelfer
angetan wurde. Unterstützt
von seiner Biografin Anja Tu-
ckermann schilderte Hugo
Höllenreiner, wie im „Famili-
enlager“ von Auschwitz-Birke-
nau selbst Kinder ausgehun-
gert wurden, stundenlang ohne
Bekleidung bei winterlicher

Kälte Appell stehen mussten
und zur traumatisierenden Ar-
beit eingeteilt wurden, die Lei-
chen der nachts gestorbenen
Leidensgenossen aus den Bara-
cken zu schaffen. „Wer nicht
mehr konnte, wurde erschos-
sen, egal ob Mann, Frau oder
Kind,“ so der von der Erinne-
rung sichtlich erschütterte
Höllenreiner.
36 Angehörige hat die Großfa-
milie Höllenreiner in Ausch-
witz und anderen KZs verlo-
ren, ermordet durch direkte
Gewalt oder durch das SS-
Prinzip „Vernichtung durch
Arbeit“. Als die SS im Mai 1944
das Lager „liquidieren“ und
alle ins Gas schicken wollte,
kam es zum Unerwarteten. Mit
dem Mut der Verzweiflung
wehrten sich die Sinti und wen-
deten die Auflösung des Lagers
noch einmal ab.

An den Vortrag von Hugo
Höllenreiner und Anja Tucker-
mann, die zuvor von dem Nien-
burger Kulturausschussvorsit-
zenden Horst Prüfer begrüßt
worden waren, schloss sich eine

engagierte Diskussion an. Vie-
le Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nutzten die von Horst
Prüfer als „einmalig“ gekenn-
zeichnete Gelegenheit, einen
der letzten Zeitzeugen des Völ-
kermords an den Sinti, Roma
und Jenischen persönlich zu
befragen.

Für die Organisatoren wies
der Vorsitzende des Arbeits-
kreises Gedenken, Thomas
Gatter, auf weitere Veranstal-
tungen zu diesem Thema hin,
insbesondere das Forum des
Gedenkens am 26. Januar und
das Theaterstück „Zigeuner-
Boxer“ in der Leintorschule
und im Budox Sport Park am 8.
April.
Die von Gatter eigens für den

Abend mit Hugo Höllenreiner
erstellte Dokumentation über
den Genozid wird noch bis
Ende Dezember zu sehen sein.
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, sie während der Öff-
nungszeiten des Rathauses zu
besuchen, da auch Nienburger
Schicksale angesprochen wer-
den.

„Die Leichen weggeschafft“
Arbeitskreis hatte zu einem Abend mit Hugo Höllenreiner eingeladen

Erschütterte mit seinen Erzählungen aus der Nazi-Zeit: der Sinto
Hugo Höllenreiner.

Das schönste Weihnachtsgeschenk:
Kurz-Urlaub vom Alltag!
Wellness wird immer beliebter,
denn Wellness ist die ideale
Möglichkeit den Alltag
auszublenden und neue
Energien zu schöpfen! In der
BeautyMed Cosmetic &
Wellness-Lounge in der
Ziegelkampstraße 3
finden Sie die gesamte
Bandbreite an Beauty-
& Wellness-
Behandlungen. NEU im
Programm: die sehr
beliebte LOMI-LOMI
Massage nun auch als
Rückenmassage!

Viele Menschen möch-
ten sich und ihren Lieb-
sten vor allem in der be-
sinnlichen Zeit des Jah-
res etwas Besonderes
gönnen. Wer die Entspannung
sucht muss nicht gleich eine Reise
unternehmen: bei uns finden Sie
zahlreiche Angebote für Well-
ness-Behandlungen, die Körper
und Geist einmal zur Ruhe kom-
men lassen. Über ein solches Ge-
schenk freut sich jeder, denn

schließlich gibt es nichts Schö-
neres als sich einmal von Kopf bis
Fuß verwöhnen zu lassen, sich
ohne Gedanken an die Arbeit
oder sonstige Pflichten zu ent-
spannen! Wir bieten zu Weih-

nachten viele unserer Wellness-
Pakete zu günstigen Sonderprei-
sen an. Ob für ein oder mehrere
Stunden, einen halben oder einen
ganzen Tag. Wählen Sie zwischen
Arrangements mit wohltuenden
Massagen und Gesichtsanwen-
dungen oder buchen Sie gleich

ein Komplett-Programm, das ver-
schiedenen Behandlungen um-
fasst. Wofür Sie sich auch ent-
scheiden, Sie können sicher sein,
dass Gutscheine für pure Well-
ness zu Weihnachten garantiert

gut ankommen. Al-
leine, zu zweit mit
dem Partner oder
der besten Freun-
din: Wellness ist
immer ein ganz be-
sonderes Erlebnis!

Wir verlosen zu
Weihnachten 6
Gutscheine über
unsere neue, 30-
minütige Lomi Lomi
Rückenmassage im
Wert von je 35 €!

Telefonisch können
Sie das Team von BeautyMed
Cosmetic unter 0 50 21-8 87 76 67
erreichen. Sämtliche Behand-
lungen mit detaillierten Beschrei-
bungen, Bildergalerien und die
Verlosungsteilnahme finden Sie
im Internet unter www.kosmetik-
nienburg.de

Anzeige

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

Unsere AngeboteUnsere Angebote
vom 17. 12. – 22. 12. 2012

www.partyzeltverleih-rode.de

Dienstag, 18. 12. 2012

1 Haxe
gebraten Stück33,,3535 €€

Party-Zelt-Verleih: Guido Rode

Landfleischerei
Bolsehle · Tel. (0 50 27) 12 37
Mardorf (Markant) · Tel. (0 50 36) 3 03
Rohrsen (Jibi) · Tel. (0 50 24) 88 08 20
Berenbostel (Jibi) Tel. (0 51 31) 4 52 68 98

Donnerstag, 20. 12. 2012

Nackenbraten
Rotkohl, Kartoffeln Port.4,804,80 €€

Rinderrouladen Oberschale . . . 1 kg 9,90€
Prinzessbraten
Schmorbraten mit Schweinefilet . . . . . . . 1 kg 9,90€
Jagdwurst, Bierschinken 100 g 0,99€
Frischwurst Aufschnitt . . . . . . . . 100 g 0,99€

Schlesische Weißwurst vorrätig.

Silvestertanz in Bolsehle
ab 20.00 Uhr mit Live-Band „Sunny Kess“
Beheizbares Zelt / Kalt-warmes Buffet
inkl. Getränke Karte Erw. 60,– €

Voranmeldung bis 22. Dezember 2012
Nur noch begrenzte Anzahl an Karten vorhanden.
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Adventskalender auf:

fashion hairbbyyMMaarriittaaHiinznz
Terminvereinbarung auch online möglich: www.fashion-hair.de
Bruchhagen 38 . 31595 Steyerberg . info@fashion-hair.de . Tel.: 05764-1881

f:f:

Noch kein Weihnachtsgeschenk?Noch kein Weihnachtsgeschenk?
evolle GeschenkgutscheineLiebevolle Geschenkgutscheine 

m „rund um Wohlfühlen!“ beizum „rund um Wohlfühlen!“ bei
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Das 16. Türchen
des LIONS-Adventskalenders

öffnet sich für die Gewinnnummern:
5574, 3142

2x Gutschein im Wert von 50€
gestiftet von Thurau Moden

5326
1x Cabriowochenende im Wert von 300€

gestiftet von Autohaus Südring

1611
1x 1 Monat Zumbakurs im Wert von 27 €

gestiftet von der Tanzschule Beuss

5749
1x 2 Theaterk. „Die Showpianisten“ im Wert von 52 €
gestiftet von der Stadt Nienburg/Wesergestiftet vo g

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH UND VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME

Lions Club Nienburg Cor Leonis
IELEN DADANKNKNK FFFÜRÜRÜR IIHRHRHREE TETETEILILNANANAHMHMHMEE

Alle Gewinne sind abzuholen in der
Neuen Apotheke, Lange Str. in Nienburg

Tipps & Termine Tipps & Termine

Nienburg (DH). Jetzt auch als
DVD zu haben ist der Doku-
mentarfilm, der im Frühjahr in
Anwesenheit der Produzentin
auch in den Kinos in Nienburg
und Hoya zu sehen war und
tief beeindruckte: „Flucht -
Vertreibung - Neubeginn. Aber
das Leben geht weiter“ von
Karin Kaper und Dirk Szus-
zies.
Der Film erzählt sehr privat

ein jahrzehntelanges besonde-
res Kapitel in den deutsch-pol-
nischen Beziehungen. Kom-
mentarlos kommen drei
polnische und drei deutsche
Frauen aus mehreren Genera-
tionen zu Wort, deren Famili-
engeschichte sich nach dem
Ende des Zweiten Weltkrieges
auf dramatische Art kreuzte.
Der Film berücksichtigt nicht

nur die erschütternden Vor-
kommnisse in den Kriegswir-
ren bis zur endgültigen Ver-
treibung der deutschen Familie
aus ihrem niederschlesischen
Dorf Niederlinde im Sommer
1946. Er wirft auch ein Licht
auf die Entwicklungen der
Nachkriegszeit sowie spätere
Jahrzehnte bis heute.
Dem Schicksal der Deutschen,
die später in Bremen und Um-
gebung eine zweite Heimat
fanden, wird das der polnischen
Familie gegenübergestellt, die
ihrerseits 1940 von der sowjeti-
schen Armee aus Ostgebieten

Polens nach Sibirien ver-
schleppt wurde. Nach einer
unglaublichen sogar bis Kirgis-
tan führenden Odyssee bekam
sie schließlich im Sommer 1945
den Hof der Deutschen zuge-
sprochen.

Das ehemalige Niederlinde
heißt heute Platerówka und
liegt 25 Kilometer von Görlitz
entfernt.
Die DVD enthält die original

deutsche und polnische sowie
englisch untertitelte Fassung.
Zu bekommen ist sie direkt bei
Karin Kaper, Naunynstraße

41a, 10999 Berlin, Telefon 030/
61507722 oder 0160/4934029
bzw. 0160/3054275, Email ka-
perkarin@web.de oder im In-
ternet unter www.karinkaper.
com zum Preis von 19,90 Euro
zuzüglich zwei Euro für den
Versand
Gefördert wurde der Film aus

Mitteln der Stiftung für
deutsch-polnische Zusammen-
arbeit und vom Beauftragten
der Bundesregierung für Kul-
tur und Medien. Empfohlen
wird er unter anderem vom
Bundesverband der Deutsch-

Polnischen Gesellschaften und
der Bundeszentrale für Politi-
sche Bildung.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit

etwas Glück drei Exemplare
gewinnen. Wer sich für den

Film interessiert, braucht im
Laufe des Tages nur eine Mail

mit dem Stichwort „Karin
Kaper“ zu schicken an

gewinnspiele@hams-online.de.
Die DVDs können dann im
verlagsgebäude abgeholt

werden.

Flucht - Vertreibung - Neubeginn
Karin Kapers Film „Aber das Leben geht weiter“ jetzt als DVD / 3 Exemplare zu gewinnen

Karin Kaper mit ihrer Mutter Ilse Kaper und ihrer Tante Hertha Christ als Protagonistinnen in dem
Film „Aber das Leben geht weiter“, der seinerzeit auch in Nienburgs Film-Eck zu sehen war.

Kein Kindertheater
Heemsen (DH). Die für heute
angekündigte Theatervorstel-
lung der „Bühnenwichtel“ aus
Rohrsen im Schulzentrum
Heemsen fällt aus. Die Spieler
bitten um Verständnis, werden
ihr Können aber bei einem
Theaternachmittag des DRK
Rohrsen am Mittwoch, 9. Ja-
nuar, um 15 Uhr in der Alten
Schule zeigen, teilt Herbert
Andermann von der Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen
mit.

Dr. Blues im Jazz-Club
Nienburg (DH). Dr. Blues, die
neue Bluesformation aus Han-
nover, gibt am kommenden
Sonnabend, 22. Dezember, um
21 Uhr ihr Debut im Jazzclub
Nienburg. Erfreulicherweise
konnte die Band kurzfristig für
die Band „Schwarz“ einsprin-
gen, die den Gig aufgrund ei-
ner Erkrankung der Sängerin
Andrea Schwarz nicht wahr-
nehmen kann.
Bei „Dr. Blues“ ist der Name

selbstverständlich gleichzeitig
das Programm. Neben Inter-
pretationen von Songs solcher
Blueslegenden wie z.B. Freddie
und B.B. King widmet sich die
Band hauptsächlich Songs aus
eigener Feder. In den gelunge-
nen Eigenkompositionen ver-
mischt Dr.Blues traditionelle R
& B Stilelemente mit Einflüs-
sen aus Soul, Country und Pop.
Den Konzertbesucher erwartet
ein abwechslungsreiches Kon-
zert einer virtuos und enthusi-
astisch spielenden Band.

In der aktuellen Besetzung
spielt Dr. Blues seit Juli 2012.
Szenekenner werden sich freu-
en, so bekannte und erfahrene
Musiker wie Erwin Giebelhau-
sen, Mike Wiesner und Pit
Schwaar auf der Bühne wieder-
zusehen.

Dreh- und Angelpunkt der
Band ist der charismatische
Sänger, Gitarrist und Songwri-
ter Charlie Kaitatzis. Für den
Groove zuständig ist Ingo Ren-
nemann.

„Schwarzer Abend“ im Kulturwerk
AmFreitag,dem28.Dezember,
um 20 Uhr lädt die Nienburger
Theatergruppe „Die Spielver-
derber“ zu einem „Schwarzen
Abend“ in das Nienburger
Kulturwerk ein. Wie in den
vergangenen Jahren wird ein
buntes Bühnenprogramm
geboten. Die Spielverderber
präsentieren in beliebter Ma-
nier und voller Spielfreude
Geschichten, Mythen und All-
tagsabenteuer. Und doch ist
diesmalallesanders: Schwarzer
Humor und dunkle Gestalten
erobern die Bühne und ziehen
den Besucher in ihren Bann.
Scheinbar mühelos bedienen
sich die Spielverderber dabei

sämtlicher Darstellungsformen
und bieten so ein spannendes
Kaleidoskop von humorvoller
bis nachdenklicher Unterhal-
tung. Bei solcher Vielfalt wird
selbst „schwarz“ zu „bunt“
gefärbt. „Genießen Sie den
Reiz des Unerwarteten und
den Charme der Spielverderber
bei Kaffee, Wein oder Bier. Die
perfekte Abendunterhaltung
zwischen den Feiertagen“, so
die Organisatoren. Der Karten-
vorverkauf läuft bis zum 20.
Dezember im Nienburger Kul-
turwerk unter Telefon (05021)
922580 oder im Internet unter
www.nienburger-kulturwerk.
de.

Stolzenau (DH). Am kom-
menden Donnerstag, 20. De-
zember, findet um 19.30 Uhr
das „Vorweihnachtliche Kon-
zert“ des Gymnasiums Stolze-
nau in der adventlich ge-
schmückten und renovierten
Dreifachsporthalle am Ravens-
berg statt. Zu diesem Groß-
Ereignis sind wieder alle Mu-
sikinteressierten herzlich
eingeladen. Die Veranstaltung
wird unterstützt durch die
Sparkasse Nienburg. Der Ein-
tritt ist traditionsgemäß frei.

Das Jugendblasorchester
musiziert die Filmmusik zu
„James Bond 007“ sowie eine
Originalkomposition für sym-
phonisches Blasorchester „In
80 Tagen um die Welt“ von
Otto M. Schwarz. Den legen-
dären Sinatra Song „My Way“
wird Dominik Meinking ge-
meinsam mit dem Jugendblas-
orchester auf der Trompete in-
terpretieren.

Beide Chöre und das Ju-
gendblasorchester tragen ge-
meinsam „Bethlehem“ vor,
eine musikalische Weihnachts-
geschichte mit neuzeitlichen
Weihnachtsliedern. Blechblä-
serensemble und Vororchester
musizieren vorweihnachtliche
Kompositionen.

Beide Chöre singen Lieder
und Songs aus unterschiedli-
chen Stilrichtungen.

Das Repertoire der Bigband
reicht von traditionellem Swing
bis zum neuzeitlichen Jazz
Rock. Als Gesangssolistin be-
reichert Shay Fuhrhop das Pro-
gramm der Bigband.

Der Eintritt ist trotz des ho-
hen Aufwandes traditionsge-
mäß frei.

Von James
Bond bis
Sinatra

Konzert in Uchte
Uchte (DH). Das Konzert-
und Blasorchester der Samtge-
meinde Uchte mit dem Namen
„MusicArt“ unter der Leitung
von Silke Heckmann lädt am
15. Dezember um 19.30 Uhr in
der evangelischen Kirche in
Uchte zu einem Weihnachts-
konzert ein. Der Eintritt ist
frei, allerdings bitten die Musi-
ker am Konzertende um eine
Spende für die Jugendarbeit
der evangelischen Kirche in
Uchte. Das Orchester will be-
kannte und weniger bekann-
te Weihnachtslieder zum Zu-
hören und zum Mitsingen
spielen. Der Kinderchor der
Musikschule „Weserland“
wurde dazu zur Unterstüt-
zung geholt. Der Chor wird
drei Weihnachtslieder sin-
gen. Als Dank hat sich das
Orchester eine kleine Über-
raschung für die Kinder aus-
gedacht.

Damit aber nicht nur die
Chorkinder eine Überra-
schung bekommen, gibt es
am Ende des Konzertes auch
noch eine Aufgabe für das
Publikum.

Vocaldente in Rethem
Rehtehm (DH). Dem Burg-
hof-Verein Rethem ist es er-
neut gelungen, die A-Cappella-
Formation vocaldente zu einem
Doppelkonzert am 25. und
26. Januar zu gewinnen. Wäh-
rend viele A Cappella-Grup-
pen auf technische Hilfsmittel,
Verstärker und Effekte setzen,
formen vocaldente ihre Klänge
rein mit klassischen Mitteln.
Das Repertoire umfasst die
Unterhaltungsmusik der letz-
ten 100 Jahre. Karten gibt es in
Rethem bei Mode-Wulff, im
Hol Ab-Getränkemarkt und in
der Knips- und Kritzelkiste im
Vorverkauf für 15 Euro (Abend-
kasse 18 Euro). Für Schüler,
Studenten und Auszubildende
kosten sie 12 Euro.

Haßbergen (DH), Am 2. Ad-
vent eröffnete der Heimatver-
ein Haßbergen eine Ausstel-
lung mit Arbeiten von Manfred
Holste. Besonders verbunden
zeigt sich der Haßberger Maler
auch mit der niedersächsischen
Landschaft. Über heimische
Marschen, Moore, Birkenwäl-
der und Dorfansichten im
Wechsel der Jahreszeiten führt
sein malerischer Weg dann di-
rekt weiter nach Irland und
Schottland, zu den Orten zahl-
reicher Urlaubsreisen des Ma-
lers.

Holstes Schwärmereien für
Leute und Landschaft und sei-
ne fast professionellen Kennt-
nisse über Whisky spiegeln
sich in seinen Arbeiten, die
auch traditionelle Destillerien
und „favourite Pubs“ darstel-

len. Als fußballerisches Haß-
berger Urgestein hat Manfred
Holste zudem über seine Fuß-
ballzeiten ganz spezielle, köst-
lich pointierte, urkomische und
mit grandiosen Weisheiten ge-
spickte Comics gezeichnet. Die
Ausstellung zeigt exemplarisch
einige dieser Arbeiten, die so-
gar als Sammlung in klassischer
Heftform erhältlich sind. Hols-
te ist Produzent, Drehbuchau-
tor, Regisseur und Darsteller in
einem. Diese dem Film zuge-
ordneten Begriffe stehen auch
für den Comic.

Die Ausstellung, deren Ex-
ponate auch erworben werden
können, ist bis zum 10. Januar
zu sehen. Weitere Informatio-
nen bei Manfred Holste unter
05024/1707 oder Heiko
Mönch, Telefon 05024/8259.

Comics und Aquarelle
Manfred Holste stellt in Haßbergen aus

HOTZE
LEESE UCHTE LAHDE hat‘s

hagebaumarkt Leese
Bahlweg 1, 31633 Leese
Telefon 05761-7060

hagebaumarkt Uchte
Zur Ihle 2-4, 31600 Uchte
Telefon 05763-96020

hagebaumarkt Lahde
Dingbreite 23, 32469 Petershagen/Lahde
Telefon 05702-83080

auf alle dekorativen
Weihnachtsartikel!*

20%
RABATT
30%
RABATT

* Außer auf Beleuchtung, Kerzen, Kugeln, Christbaumständer und Weihnachtsbäume.
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Landkreis (DH). Die deutlich
gestiegenen Betriebskosten,
insbesondere die Steigerung
der Kraftstoffpreise und der
Personalkosten, zwingen die
Verkehrsgesellschaft Landkreis
Nienburg mbH (VLN) eige-
nen Angaben zufolge, ihre
Fahrpreise zum 1. Januar zu
erhöhen.

„Wir haben die Erhöhung
so moderat wie möglich ge-
staltet. Sie bleibt mit durch-
schnittlich 2,4 Prozent unter
den Preissteigerungen der gro-
ßen deutschen Nahverkehrs-
verbünde“, erklärt VLN-Ge-
schäftsführer Manfred Beyer.

Betroffen sind alle Fahraus-

weise außer dem Kinder-Ein-
zel-Ticket, dem Gruppen-Ti-
cket sowie dem
Anschluss-Ticket GVH. Sie
bleiben auf dem bisherigen
Niveau.

Das Einzel-Ticket für Er-
wachsene sowie die Kinder-
Fünfer-Tickets erhöhen sich
in allen Preisstufen um zehn
Cent, das Fünfer-Ticket für
Erwachsene erhöht sich in al-
len Preisstufen um 50 Cent.
Die Preiserhöhung der Tages-
Tickets variiert je nach Preis-
stufe zwischen 20 und 40 Cent
und bei den Sieben-Tage-Ti-
ckets zwischen 70 Cent und
1,50 Euro. Der Fahrpreis des

Monats-Tickets erhöht sich
um 1,50 bzw. 2Euro.

Der Fahrpreis für Schüler-
Wochen-Tickets erhöht sich
zwischen 30 und 60 Cent und
für Schüler-Monats-Tickets
um 1 Euro bzw. 1,50 Euro,
wobei das Schüler-Wochen-
Ticket SEK 2 mit Wirkung
des neuen Tarifes 14,50 Euro
und das Schüler-Monats-Ti-
cket SEK 2 42,50 Euro kos-
tet.

Die neue Fahrpreistabelle
ist im Internet unter www.vln-
nienburg.de abrufbar. Rück-
fragen beantwortet die VLN
gern persönlich oder auch te-
lefonisch unter 05021/66011.

VLN erhöht die Buspreise
Gestiegene Betriebs- und Personalkosten als Ursachen genannt

Die Vorleserinnen und Kayleigh McManus aus der 6 e (Dritte von links) mit ihren Büchern und Ur-
kunden und dem Publikum.

Nienburg (DH). Sam sucht
seinen Vater und gerät dabei
auf geheimnisvolle Weise ins
Mittelalter. Auch drei Detekti-
vinnen sind auf der Suche –
nach einer verschwundenen
Schülerin. Elfriede hat keine
beste Freundin. Und Anna
schreibt an Mr. Gott. Diese
Geschichten hatten die Vorle-
sesiegerinnen der 6. Klassen
der Nienburger Albert-
Schweitzer-Schule im Gepäck,
als sie sich im Schulwettbewerb
der Entscheidung stellten, wer
von ihnen am besten vorlesen
kann. In den vergangenen Wo-
chen liefen dazu die Vorberei-
tungen im Deutschunterricht.
Dabei wurden die Fragen nach
dem richtigen Lesetempo und
der sinngemäßen Betonung
ebenso geklärt wie die Techni-
ken, die nötig sind, um die be-
sondere Atmosphäre eines Tex-
tes wirkungsvoll zu vermitteln.

Mit diesen Kenntnissen und
Fertigkeiten traten die Vorle-
seheldinnen nun vor einem
größeren Publikum an. Die
Klassen 5a und 5d hörten auf-
merksam zu. Das tat selbstver-
ständlich auch die Jury: Die
Deutschlehrerin Kerstin Bonas
sowie die Deutschlehrer Kai
Lieders und Sebastian Toepfer
hatten die Vorleseleistung zu
bewerten.

So vielfältig die Geschich-
ten, die die Mädchen präsen-
tierten, auch waren - sie hatten
eines gemeinsam: In allen Tex-
ten ging es um eine Suche. So
las Lea Obier (6a) aus dem Ro-
man „Beste Freundin dringend
gesucht“ von Katja Alves. El-
friede sehnt sich nach einer
Vertrauten und trifft dabei auf
Dieter, der zwar sehr nett ist,
aber als beste Freundin nicht in
Betracht kommt. Ann-Cathrin
Puls (6b) nahm die Fünftkläss-
ler mit auf eine nächtliche
Bootstour der „drei !!!“. Die
drei Detektivinnen begaben

sich in Maja von Vogels Buch
„Falsches Spiel im Internat“
auf die Suche nach einer Schü-
lerin, die spurlos verschwun-
den war. Tahnee Kintscher (6d)
trug die Gedanken von Anna
aus Fynns „Hallo Mister Gott,
hier spricht Anna“ vor. Anna ist
ein kleines Mädchen, das sich
als Freundin von Mr. Gott ver-
steht. In „Die steinerne Pforte“
von Guillaume Prevost bemüh-
te sich Sam, seinen verscholle-
nen Vater wiederzufinden.
Kayleigh McManus (6e) prä-
sentierte diese Episode, in der
Sam und seine Cousine Lilli ei-
nen mittelalterlichen Wand-
teppich entdecken, hinter dem
sich eine geheimnisvolle Tür
befindet. Mutig gingen die bei-
den hindurch, in der Hoffnung,
eine Spur von Sams Vater zu
finden. Johanna Jentsch ist die
beste Vorleserin der Klasse 6c.
Leider war sie an diesem Tag
erkrankt und konnte nicht am
Schulentscheid teilnehmen.

Im Anschluss an die selbst
ausgewählten Texte hatten alle
Sechstklässlerinnen die Aufga-
be zu meistern, einen unbe-
kannten Text situationsgemäß
vorzutragen. Die Wahl der
Jury fiel dabei auf einen Kin-
derbuch-Klassiker: „Hilfe, die
Herdmanns kommen“ von
Barbara Robinson.

Danach zog sich die Jury zu
ihrer Beratung zurück. Das Er-
gebnis: Kayleigh McManus
(6e) ist Schulsiegerin der Al-
bert-Schweitzer-Schule. Sie
hatte die Jury durch ihre ak-
zentuierte Aussprache, den ge-
konnten Einsatz von Pausen,
aber auch durch die Gestaltung
der Emotionen, die die Ro-
manfiguren empfanden, beein-
druckt.

Als Schulsiegerin wird sich
Kayleigh McManus in wenigen
Wochen im Posthof mit den
Besten der anderen Schulen im
Landkreis messen.

Die Geheimtür
führte zum Sieg
Kayleigh McManus siegt bei Lesewettbewerb

Tipps & Termine

Heute Konzert in Steimbke
Steimbke (DH). Der Kinder-
chor und der Gemischte Chor
Steimbke veranstalten am heu-
tigen Sonntag, 16. Dezember,
um 19 Uhr in der Steimbker
St. Dionysius-Kirche ihr Weih-
nachtskonzert. Die Leitung hat
Valentina Rump.

Abfuhr am Sonnabend
Landkreis (DH). Wegen der
Weihnachtsfeiertage wird die
Abfuhr des Restmülls bezie-
hungsweise der Wertstoffe von
Heiligabend auf den kommen-
den Sonnabend, 22. Dezember,
vorgezogen. Diese Terminver-
schiebungen sind im Abfallka-
lender 2012 aber bereits be-
rücksichtigt.

Hallenbad geschlossen
Liebenau (DH). Das Liebe-
nauer Hallenbad ist wegen der
Feiertage vom 24. Dezember
bis einschließlich 1. Januar
2013 geschlossen.

Gemeinsames Singen
Landesbergen (DH). Auch in
diesem Jahr lädt die Kirchen-
gemeinde Landesbergen am
heutigen 3. Advent um 17 Uhr
zu ihrem traditionellen „Sin-
gen im Advent“ ein. Mitwirken
werden der Singkreis, der Män-
nergesangverein und der Kin-
derchor Landesbergen unter
Litung von Eva Barnekow, die
„Likados“ und der Posaunen-
chor Landesbergen unter lei-
tung von Lutz Schwill, Antonia
Lui an der Orgel sowie Pastor
Andreas Dreyer. Im Anschluss
an das Konzert hat der CVJM
vor bzw. in der Scheune einen
gemütlichen Teil vorbereitet.

Adventsmusik in Bühren
Bühren (DH). Die Kirchenge-
meinde Binnen-Bühren, der
Kirchenchor Frohsinn, der Po-
saunenchor und Herr Sadowski
an der Orgel laden am heuti-
gen 3. Advent um 16 Uhr zur
Adventsmusik mit Andacht in
die Bührener Kirche ein. Zu
Gehör gebracht wird traditio-
nelle, aber auch moderne weih-
nachtliche Musik für Jung und
Alt. Alle Interessierten sind
willkommen.

GROSSER
LAGERVERKAUF
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333333

DortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmundDortmund
HannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannoverHannover

Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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Einbaugeräte wie z.B. Herde,
Geschirrspüler, Kühlschränke,

Einbauspülen etc. drastisch reduziert!

NOLTE WINKELKÜCHENOLTE WINKELKÜCHE
Inkl. Elektrogeräte inkl. Spüle und Zubehör
Umplanbar auf Ihr Küchenmaß

Normalpreis 12 751,00 Sonderpreis 3998,003998,00

EINBAUKÜCHE HOLZ NACHBILDUNGEINBAUKÜCHE HOLZ NACHBILDUNG
Inkl. Elektrogeräte (ohne Dunsthaube)
Inkl. Spüle und Zubehör

Normalpreis 8344,00 Jetzt nur 3998,003998,00

EINBAUKÜCHE ECHTLACK-GRIFFLOSEINBAUKÜCHE ECHTLACK-GRIFFLOS
Inkl. Einbaugeräte
Inkl. Spüle und Zubehör

Normalpreis 26 598,00 Sonderpreis 13 990,0013 990,00

Alle Küchen umplanbar auf Ihr Küchenmaß!! · Weitere Küchen zum Abverkauf freigegeben.
Großer Elektrogeräte-Einzelverkauf vom Lager
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Zum Abschied von Heinz Block (3. von rechts) haben sich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Feuerwehrtechnischen Zen-
trale, der Feuerwehreinsatz- und Rettungsleitstelle, der Verwaltung und die Mitarbeiter der FTZs aus den Nachbarkreisen einschließ-
lich der Landesfeuerwehrschule Celle versammelt.

Landkreis (DH). Mit Heinz
Block verlässt ein weiterer en-
gagierter Feuerwehrmann die
Feuerwehrtechnische Zentrale
(FTZ) des Landkreises Nien-
burg.
1951 geboren, wuchs Block in

Nendorf auf und war schon
während der Schulzeit tech-
nisch interessiert. Er erlernte
in Stolzenau mit Erfolg den
Beruf eines Kraftfahrzeugme-
chanikers und bekam auch
schon früh Kontakt zur Feuer-
wehr. Von seiner Tätigkeit als
Geselle im Autohaus Fiegler in
Stolzenau wechselte er am 1.
Juni 1969 als feuerwehrtechni-
scher Gerätewart an die Feuer-
wehrtechnische Zentrale. Die-
se Einrichtung für alle
Feuerwehren im Landkreis
Nienburg war von einer Gara-
ge in der Weserstraße in Nien-

burg auf das Gelände der ehe-
maligen Berufsschule in der
Verdener Landstraße überge-
wechselt und wurde im Laufe
der Jahre durch die ständige
Entwicklung der technischen
Ausstattung der Feuerwehren
immer weiter ausgebaut.
Heinz Block gehörte zu dem

Dreierteam des Personals, das
sich beruflich um alle Belange
der Feuerwehr kümmerte. Da-
bei blieb auch das Ehrenamtli-
che auf der Gemeinde- als auch
auf der Kreisebene nicht auf
der Strecke. So wusste er auch,
wo es Probleme vor Ort gab.
Er war dabei, wenn Leben zu
retten, Brände zu löschen oder
die Kräfte vor Ort mit Treib-
stoff, Schläuchen oder Atem-
luftflaschen zu versorgen wa-
ren, und das zu jeder Zeit.
Schläuche wurden gewaschen

und repariert, Feuerlöschpum-
pen instand gesetzt, mit dem
Boot auf dem Wasser Hilfe ge-
leistet, jungen Feuerwehrleu-
ten Wissen vermittelt.

Sein Bestreben war es, die
Leistungen der Feuerwehr-
technischen Zentrale ständig
zu verbessern, so z.B. durch
Schaffung eines Schlauchpools
oder Vorhalten von Atemluft-
flaschen zum Tauschen, damit
den Feuerwehrleuten doppelte
Wege erspart blieben. Dieser
Einsatz blieb natürlich nicht
verborgen und es war selbst-
verständlich, nach dem Tod
von Gerhard Braunack 1994
Heinz Block die Funktion des
Kreisschirrmeisters zu übertra-
gen.
Vorher galt es jedoch, formel-

le Hindernisse zu überwinden,
die von Heinz Block noch ein-

mal einen etwas längeren
Schulbesuch an der Nieder-
sächsischen Feuerwehrschule
erforderten. Er kannte diese
Schule zwar schon aus diversen
Lehrgängen, doch galt es jetzt,
sich mit Berufsfeuerwehrange-
hörigen zu messen. Mit Unter-
stützung der Berufsfeuerwehr
Minden wurde ein erfolgrei-
cher Oberbrandmeisterlehr-
gang an der Feuerwehrschule
Celle absolviert, und am 1. De-
zember 1994 wurde er vom
feuerwehrtechnischen Geräte-
wart zum Kreisschirrmeister
berufen. Hier setzte er sich
weiter für den ständigen Aus-
bau von Gebäuden und Tech-
nik zum Wohle der Kreisfeuer-
wehr bis zum jetzigen Abschied
aus dem Berufleben ein, so
Blocks ehemaliger Chef He-
bert Andermann.

Schirrmeister Block sagt der FTZ adé
Großer Bahnhof in Nienburg zum Abschied des langjährigen engagierten Mitarbeiters

€ 5.–
SOFORTRABATT
AB EINEM EINKAUF VON € 25.–
Ausgenommen: Multipack, Geschenkkarten, Modeschmuck von Beeline.

GÜLTIG BIS ZUM 5. JANUAR 2013
IN IHRER CHARLES VÖGELE FILIALE
LEMKER STR. 20, IM FAMILA
NIENBURG/WESER

Urlaub von

Anfang an!Urlaub von

Anfang an!

Unsere aktuellen Reisen
Grüne Woche in Berlin
19.01. 39,50
8 Tg. Gardasee – viel inklusive
10.03.–17.03. HP 578,–

3 Tg. Dresden mit Besuch Semperoper
15.03.–17.03. ÜF ab 329,–
4 Tg. Holland mit Besuch Keukenhof
21.03.–24.03. ÜF 288,–

Pussack-Reisen GmbH | Hannoversche Straße 48 | 28857 Syke
E-Mail: info@pussack-reisen.de | Internet: www.pussack-reisen.de
Telefon: Zentrale + Notruf (0 42 40) 93 13 0 | Touristik 93 13 17 + 18

Urlaub von

Anfang an!Urlaub von

Anfang an!

Unsere aktuellen Reisen
3 Tg. Stippvisite

in Prag
22.03.–24.03. HP 229,–

6 Tg. Insel Usedom
22.03.–27.03. HP 409,–

2,5 Tg.Inselerlebnis
auf Fehmarn
26.03.–28.03. HP 218,–

9 Tg. Seebad Portoroz/Slowenien
29.03.–06.04. HP 728,–

Pussack-Reisen GmbH | Hannoversche Straße 48 | 28857 Syke
E-Mail: info@pussack-reisen.de | Internet: www.pussack-reisen.de
Telefon: Zentrale + Notruf (0 42 40) 93 13 0 | Touristik 93 13 17 + 18

MEYER
Fahrschule

✆ (05021)
 42 20

Der Weg zum Führerschein...Der Weg zum Führerschein...

wünscht Ihnen eine schöne, besinnliche Weihnachtszeit
und stets gute Fahrt durch den Winter!

Wir freuen uns auch weiterhin
auf eine erfolgreiche Zeit mit Ihnen!

Gutscheine für Weihnachten und andere Anlässe erhältlich.

Moltkestraße 15 · 31582 Nienburg
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Landkreis (DH). „Die Stern-
singer kommen!“ heißt es vom
27. Dezember bis 6. Januar
in der Pfarrgemeinde St. Bern-
ward in Nienburg und Umge-
bung. Mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+13“ bringen die
Mädchen und Jungen in den
Gewändern der Heiligen Drei
Könige den Segen „Christus
segne dieses Haus“ zu den
Menschen und sammeln für
Not leidende Kinder in aller
Welt.

„Segen bringen, Segen sein.

Für Gesundheit in Tansania
und weltweit!“ heißt das Leit-
wort der 55. Aktion Dreikö-
nigssingen, das aktuelle Bei-
spielland ist Tansania. 1959
wurde die Aktion erstmals ge-
startet. Inzwischen ist das
Dreikönigssingen die weltweit
größte Solidaritätsaktion, bei
der sich Kinder für Kinder in
Not engagieren. Sie wird ge-
tragen vom Kindermissions-
werk „Die Sternsinger“ und
vom Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ).

Jährlich können mit den Mit-
teln aus der Aktion rund 2 200
Projekte für Not leidende Kin-
der in Afrika, Lateinamerika,
Asien, Ozeanien und Osteuro-
pa unterstützt werden.

Wer den Besuch der Stern-
singer wünscht, kann sich un-
ter der Rufnummer 05021/
97930 im Pfarrbüro der St.
Bernward Gemeinde melden
oder in den aushängenden Lis-
ten in der Kirche, Stettiner
Straße 1a, eintragen.

Kinder singen für Kinder in Not
Sternsinger ab dem 27. Dezember wieder in Nienburg unterwegs

Mitternachtssport, Billard, neuer Anstrich
Seit der Einstellung von Anne
Werder ist der Jugendtreff
der Samtgemeinde Heemsen
in der Dorfstraße in Rohrsen
wieder an vier Tagen in der
Woche geöffnet. Seither wird
er kontinuierlich von ca. 15
bis 25 Jugendlichen besucht.
Jeden Monat gibt es ein Bil-
lardturnier, dessen Sieger am
Ende jetzt im Dezember um
den Jahressieg und einen Preis

spielen. Vor kurzem nahmen
einige Jugendliche auch am
Mitternachtssport in Nienburg
teil. Dort beteiligten sich die
Jugendlichen mit viel Begeis-
terung am Inlinerhockey-An-
gebot und lernten nebenbei
auch noch, wie man leckere
alkoholfreie Cocktails zuberei-
tet. Außerdem wird gerade
der Jugendtreff renoviert.

Foto: privat
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Dankeschön-Frühstück für ehrenamtliche Handwerker
Ein wesentlicher Teil der eh-
renamtlichen Tätigkeit in der
Kirchengemeinde Draken-
burg-Heemsen wird durch
den „Verschönerungsverein
Drakenburg“ und den Män-
nerkreis der Kirchengemeinde
Drakenburg-Heemsen wahr-
genommen. Immer dann,
wenn Hilfestellungen aller Art
anfallen, sind diese Ehrenamt-
lichen mit Rat und Tat zur Stel-
le. Ob Umzüge, kleinere Re-
paraturen, Verschönerungen
an den Gemeindehäusern, der
Bau eines kleinen, praktischen

Geräteschuppens in Draken-
burg oder Hilfe bei Gemeinde-
festen, stets sind sie zur Stelle;
mit Herz, Hand und Werkzeug
aller Art. Auf die Frage, ob es
sich denn überhaupt lohnt,
auch ohne Lohn ehrenamtlich
tätig zu sein, antworten sie: Ja,
es lohnt sich, weil man in einer
Gemeinschaft von Gleichge-
sinnten für die Allgemeinheit
sinnvoll arbeiten kann und
jeder nach seinen Fähigkeiten
eingesetzt wird. Ja, es lohnt
sich, weil die Allgemeinheit
von diesen Hilfestellungen

profitiert. Ja, es lohnt sich,
weil ein nachahmenswertes
Beispiel für andere, auch für
die Jugend, vorgelebt wird.
Ende November hat es sich
auch noch aus einem anderen
Grund gelohnt: Pastorin Elisa-
beth Garner-Lischka hatte mit
einem von einigen Kirchen-
vorstehern vorbereiteten Früh-
stück in das Gemeindehaus
Drakenburg eingeladen. Eine
fröhliche Gruppe Ehrenamt-
licher hatte auch an diesem
Morgen eine schöne, gemein-
same Zeit miteinander.

Weihnachtsbaum
mit neuen

goldenen Schleifen
Eine aus sieben Paaren be-
stehende Geburtstagsrunde
stellte auch in diesem Jahr in
Rohrsen einen Weihnachts-
baum auf dem Platz an der
Einmündung der Bahnhof-
straße in die Walsroder Straße
auf. Statt der roten Schleifen
wurde er in diesem Jahr sogar
mit selbstgefertigten golde-
nen Schleifen zusätzlich zu
den Lichterketten geschmückt.
Sehr zur Freude all derjenigen,
die in der Adventszeit auf der
Bundesstraße 209 unterwegs
sind.

Rohrsens Rathaus zu
Rohrsen (DH). Vom 24. bis
einschließlich 31. Dezember
ist das Rathaus in Rohrsen ge-
schlossen. Für Notfälle ist am
27. und 28. Dezember von 10
bis 12 Uhr ein Notdienst ein-
gerichtet.

Kinder jetzt anmelden
Marklohe (DH). In den Kin-
dergärten in Lemke, Mehlber-
gen und Wietzen wird die Be-
legung der einzelnen Gruppen
für das Kindergartenjahr
2013/2014 festgelegt. Die El-
tern, die ihre Kinder bislang
noch nicht in einem Kinder-
garten angemeldet haben, wer-
den gebeten, die Anmeldung
bis spätestens 31. Januar 2013
in den betreffenden Einrich-
tungen oder im Rathaus der
Samtgemeinde Marklohe ab-
zugeben. Anmeldevordrucke
sind ebenfalls in den Kinder-
gärten sowie im Rathaus der
Samtgemeinde Marklohe er-
hältlich.

BÜCHER LESEBERG
Rainer Kenler, Nienburg
Gutschein 15 € + Einkaufstasche
Gerd Benckert, Marklohe
Gutschein 10 € + Weihnachtsstern
Edith Wiederhold, Marklohe
Gutschein 10 € + Weihnachtsfigur
Schlemermeyer, Marklohe
Gutschein 10 € + Raumduft
Jenny Heuerkamp, Marklohe
Gutschein 15 € + 1 Fl. Wein
Sabine Knorren, Nienburg
Gutschein 10 € + Seife + Zwerg
Wochengewinner:
Birte Steinbeck, Nienburg
Schreibgeräteset + Wecker

PAPETERIE LESEBERG
Frau Kotanidis, Nienburg
Kugelschreiber
Dietmar Wist, Steyerberg
Glasfederhalter mit Glas
Anne Hüttmann, Nienburg
Köcher mit Uhr
Friederike Schanz, Gr. Schwülper
Etui mit Stift
Vera Warnecke, Nienburg
Schreibtischset

UHRMACHER E.F. MAY
Hildegard Kuhlenkamp, Wietzen
Goldene Ohrstecker
Helga Ruprecht, Heemsen
Silberner Kettenanhänger
Erna Biermann, Drakenburg
Bernsteinkette
- ohne Namen -
Silberner Kettenanhänger
Manuela Flato, Nienburg
Silberner Ohrstecker m. Zirkonia
Sandra Schöning, Estorf
Quarzwecker

HEITMANN MODE
je ein Warengutschein 20 €
Ulrike Schulz, Liebenau
Michael Neubert, Nienburg
Kornelia Hartmann, Nienburg
Erwin Emmler, Nienburg
Udo Frenkler, Nienburg
Sina Bremer, Balge

TWELES ZWERGENLAND
je ein Gutschein 10 €
Reinhard Dingemann, Eystrup
Ilse Hartung, Nienburg
Nis Seifert, Haßbergen
Sabine Berner, Rohrsen
Marco Winkelmann, Bolsehle
Jenni Mußmann, Estorf
Wochengewinner:
Martina Gensicke, Landesbergen

PORZELLAN NIEBUHR
je ein Warengutschein 20 €
Erika Kobow, Heidhausen
Frau Degener, Linsburg
A. Bruhnke, Nienburg
R. Ebert, Heemsen
Christa Windler, Buchhorst
Siegfried Lender, Balge

EXQUISIT MODEN
Anni Kreitlow
Handtuch von Möwe
Birgit Dantzer, Nienburg
Kosmetikkoffer von Passionata
Horst Evensen
Geschenkgutschein + Massageset
M. Block-Meyer, Husum
Geschenkgutschein + Massageset
Sieglinde Duensing, Nienburg
Geschenkgutschein + Wäschebeute
Susanne Clas, Nienburg
Hauspantoffeln

SPIELWAREN FLEISCHER
Dennis Koscielniak, Nienburg
Monopoly-Spiel
Elice Eden, Marklohe
Spiel „Didi Dotter“
Erik Luginbuhl, Nienburg
Trecker Claas

Hannah Stövesand, Nienburg
„Malen nach Zahlen“ + 2 Bücher
„Was ist was?“
Hannes Dreyer, Nienburg
Logo World Racer
Jonas Dohrs, Algermissen
Teddy + Brosche von Steiff
Wochengewinner:
Giuliana D‘Alessandro, Rohrsen
Spiel „Blockers“

iKAYA selet
Brigitte von Wintzingerode, Oyle
Deko-Holzente
Sayah Feßner, Uchte
Visitenkartenetui
Fr. Wald, Marklohe
Dose + Weihnachtsschokolade
Fr. Boer, Liebenau
3 Seifen in einer Box
Fr. Mönnich, Steyerberg
ein Stövchen + ein Keramik-Stern
Fr. Niemann, Nienburg
Hotel-Badepantoffeln + Adventskerze

RADHAUS AM RATHAUS
Timo Wolter, Estorf
Fahrradcomputer
Tanja Neumann, Nienburg
Fahrradschloss
Evianne Ecks
Fahrradcomputer
Brigitte Zakrzowski, Hildesheim
Ding-Dong-Klingel + Trinkflasche
Jan Bauer, Nienburg
LED-Leuchtenset
Özal Sefitin
Geschenkgutschein

APPEL – WOHNEN U. SCHENKEN
je eine Adventskerze
Erwin Tabbert, Nienburg
Dorothea Dahmeyer, Drakenburg
Anika Tegtmeyer, Marklohe
ein Warengutschein 15 €
Cathy Pook, Nienburg
je ein Warengutschein 20 €
Lisa Engelmann, Nienburg
Ballmann, Liebenau

JM JÜRGEN MATTHIES
Karin Haake, Nienburg
Schokobecher + Gutschein 20 €
Astrid Jacobsen, Nienburg
Kleine Laterne + Gutschein 20 €
Antje Seidenfaden, Nienburg
Wichtelmännchen + Gutschein 20 €
Tarek Vogt, Borstel
Kl. Windlicht + Gutschein 20 €
Katja Richter, Liebenau
Weihnachtswichtel + Gutschein 20 €
Sigrid Hirsch, Marklohe
Keksdose + Gutschein 20 €

SCHUHHAUS SCHREIBER
je ein Gutschein über 20 €
Jürgen Meyer, Haßbergen
Helga Schmidt, Heemsen
je ein Schuh-Pflege-Set
Margret Adam, Marklohe
Bettina Hilliger, Schwarmstedt
Lieselotte Geggier, Schweringen
Bettina Mürche, Nienburg

KOLOSSA DAS MODEHAUS
je ein Geschenkgutschein über 20 €
Alexandra Kulze, Neustadt
Susanne Deutschmann,
Rehburg-Loccum
Kathrin Malcher,
Rheda-Wiedenbrück
Sibille Kolaric, Nienburg
Britta Kowski, Rodewald
Dorothea Kraft, Wellie
Wochengewinner:
Holger Barg, Uchte
Geschenkgutschein 100 €

EISENBAHNECK
Markus Knüppel
ein Schleichhase
Anne Carina Laube
ein Schleichhase

Erwin Glatther
ein Stadtbus 1:87
Clemens Erdmann
ein Stadtbus 1:87
Klaus Stuwe
eine Schleichkatze
Erno Benkendorf
ein Stadtbus 1:87

NEUE APOTHEKE
Anneliese Hillmann, Borstel
Duschgel
N.N.
Gutschein über 20,- Euro
Wiebke Schwan, Estorf
Überraschungsgeschenk
Marie Lang, Nienburg
Pflegesalbe
Ursula Galler, Nienburg
Pflüger Körperlotion Nr.7
N.N.
Gutschein über 20,-Euro

APOLLO OPTIK
A. Pröttel, Nienburg
Handytasche und Anhänger
C. Ehresmann, Steimbke
LED-Taschenlampe
K. Kusch, Stolzenau
Seen-Sonnenbrille
S. Cordes, Nienburg
Putzset
H. Nietfdeld, Pennigsehl
Digitalwecker
G. Beyer, Nienburg
Etui

TEEHAUS NIENBURG
Elke Rotermund, Nienburg
LED-Kerze
Ute Hildebrandt, Haßbergen
Christina Niebuhr, Nienburg
Teepräsent mit Tasse
Caroline Purpp, Nienburg
Teepräsent mit Tasse
Marlies Gross, Landesbergen
Teepräsent
Ilse Mutschall, Steimbke
LED-Licht

FISCHFEINKOST
DOBBERSCHÜTZ GMBH
Ringert
Würz-Duo
Ingrid Schröder, Nienburg
Gutschein
Ursula Dunker
Gutschein
Elke Ludwig
Gutschein
Brager, Nienburg
Gutschein
Eva Schulz
Risotto-Mischung
Wochegewinner:
Ursula Balk
Walnuss-Oel

LEDER MEYER
Volker Adling, Neustadt
Lederbörse
Luise Langer, Liebenau
Damen-Lederbörse
Frauke Cordes, Hilgermissen
Oilily-Tuch
Inka Zinne-Wigger, Steimbke
Fossil-Schlüsselanhänger
Annegret Haberland, Stolzenau
Damen-Shopper
Rolf Bartling, Rodewald
Bree-Lederscheintasche

LA BELLEZA
Helga Vahlsing
Gutschein über Vibro-Training
Lore Rogge
Gutschein für eine Wimpernwelle
Bettina Güney
Gutschein für eine Massage
Gabi Meyer
Gutschein für eine Maniküre
Karen Dismer
Gutschein für eine Pediküre

Die Gewinner im Nienburger Adventskalender
vom 6. bis 12. Dezember 2012
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Hoya (DH). Ermuntert durch
den Fischadler-Bruterfolg an
den Liebenauer Kiesgruben –
drei Jungvögel wurden flügge –
ergab sich für den NABU
Nienburg nun erneut sie Chan-
ce, etwas für diese seltene Ad-
lerart zu tun. Im Naturschutz-
gebiet (NSG) Wiedesee bei
Hoya wurden vor kurzem Nist-
plattformen für Fischadler auf
ausgedienten Betonstrommas-
ten errichtet.

Die durch das NSG Wiede-
see Hoya laufende 20 000 Volt
Stromleitung wurde von e.on
Avacon zurückgebaut. Die Be-
tonmasten sollten entfernt wer-
den. „Was lag da näher als auch
dort, so wie im Gebiet der Lie-
benauer Kiesgruben erfolg-
reich praktiziert, die Masten in
NABU-Eigentum zu überneh-
men und mit Nistplattformen
für den Fischadler herzurich-
ten“, sagt Jens Rösler vom
NABU Nienburg.

Nachdem die Zustimmung
der Unteren Naturschutzbe-
hörde beim Landkreis Nien-
burg vorlag, der Grundeigen-
tümer (LGLN) auf denen die
Masten stehen auch zuge-
stimmt hatte, konnte der Über-
nahmevertrag für die Masten
unterzeichnet werden.

Anfang November wurden
dann von Auszubildenden der
e.on Avacon die Fischadler

Nistplattformen in ca. 13 Me-
tern Höhe auf die Betonmasten
montiert werden. Nach der
Montage wurden noch Wei-
denzweige und Grassoden auf
die Plattform aufgebracht, um
die Attraktivität zu erhöhen.

Rösler: „Nun gilt es abzu-
warten, bis die Fischadler im

März/April aus ihren Winter-
quartieren aus Westafrika, Ma-
rokko oder Spanien zurück-
kehren. Leider mangelt es bei
uns an natürlichen Nistmög-
lichkeiten, so dass die Fischad-
ler sehr gerne solche Hilfsan-
gebote annehmen. Da die
Jungvögel aus Liebenau, aber

auch die vom Steinhuder Meer,
immer wieder an ihren Ge-
burtsort zurückkehren, um ihre
eigene Brut zu beginnen, ist die
Chance groß, dass auch diese
Nisthilfen in den nächsten Jah-
ren besetzt werden,“ so der
NABU-Vorsitzende abschlie-
ßend.

Eine Nistplattform für den Fischadler
NABU und e.on Avacon errichteten weitere Nistmöglichkeit im Naturschutzgebiet Wiedesee

Auszubildende der e.on Avacon beim Aufbau einer Nistplattform im Naturschutzgebiet Wiedesee.

Blutspende in Rodewald
Rodewald (DH). Da sich das
Feuerwehrgerätehaus noch im
Umbau befindet, findet die so-
genannte Weihnachtsblutspen-
de in Rodewald am kommen-
den Mittwoch, 19. Dezember,
von 15 bis 19 Uhr im ev.-luth.
Gemeindehaus statt. Die Or-
ganisatoren weisen darauf hin,
dass grundsätzlich jeder gesun-
de Erwachsene zwischen 18
und 68 Jahren (Erstspender 18
bis 59 Jahre) Blut spenden
kann. Blutspenden in höherem
Alter sind nach individueller
Entscheidung der Ärzte des
DRK-Blutspendedienstes
möglich. Frauen können vier-
mal, Männer sechsmal inner-
halb von zwölf Monaten Blut
spenden. Zwischen zwei Blut-
spenden muss ein Abstand von
mindestens acht Wochen lie-
gen.

www.
HamS-Online.de

Kirchenvorstandswahl
Rodewald (DH). Am heutigen
Sonntag, 3. Advent, wird in
der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Rodewald
ein neuer Kirchenvorstand ge-
wählt. Mit großer Freude teilt
Pastor Edzard Siuts mit, dass
sich zehn Frauen und Männer
bereit erklärt haben, für den
Kirchenvorstand in Rodewald
zu kandidieren. „Die Bereit-
schaft dieser zehn Personen
macht es jetzt möglich, die Kir-
chenvorstandswahl in Rode-
wald durchzuführen. Nun sind
die Gemeindeglieder dran, die
große Bereitschaft zur Kandi-
datur durch eine noch größere
Wahlbeteiligung zu würdigen“,
so der Pastor.

Aus Anlass der Kirchenvor-
standswahl feiert die Kirchen-
gemeinde um 10.15 Uhr in St.
Aegidien einen musikalischen
Gottesdienst. In diesem Got-
tesdienst, in dem zwei Kinder
getauft werden, übernehmen
neben der Organistin Franzis-
ka Stremski die „Kerk Uhlen“,
der Chor „Sing and Fun“ und
der „Männergesangverein Gil-
ten“ die musikalische Gestal-
tung.

Klönnachmittag des SoVD
Nienburg (DH). Der Infor-
mations- und Klönnachmittag
des SoVD Nienburg/Eystrup
findet ab Januar 2013 in „Wer-
ner‘s Bistro“ unweit der Mit-
telweserkliniken in Nienburg
statt. Das erste Treffen im neu-
en Jahr findet am Dienstag, 8.
Januar, um 15 Uhr statt. Wei-
tere Treffen mit wechselnden
Themen sind an jedem ersten
Dienstag im Monat. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich,
Gäste sind immer willkom-
men.

SoVD-Büro macht Urlaub
Nienburg (DH). Die Ge-
schäftsstelle des SoVD-Kreis-
verbandes Nienburg, Moltke-
straße 11, ist vom 24. Dezember
bis 4. Januar geschlossen. In
diesem Zeitraum können keine
Rechtsmittel eingelegt werden.
Die nächste offene Sprechstun-
de findet am 7. Januar stat, so
der SoVD in seiner Pressemit-
teilung.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

TUS Drakenburg mit neuen
Trainingsanzügen ausgestattet

Neue Trikots und Trainingsanzüge für die
D-Junioren der JSG Rehburg-Landesbergen

Zum Saisonauftakt wurde die
erste Herrenmannschaft des
TUS Drakenburg mit einem
neuen Satz Trainingsanzüge
ausgestattet. Dieser wurde
vom Dachdeckermeister And-
re Riechers (Harbergen) zur
Verfügung gestellt.
Das Foto zeigt die Mannschaft

zusammen mit Andre Riechers
und den Trainern Burkhard
Kohrs und Matthias Faust des
TUS Drakenburg.

In diesem Zusammenhang be-
dankt sich die Mannschaft bei
dem langjährigen Sponsor
Andre Riechers besonders.

Die D-Junioren der JSG Reh-
burg-Landesbergen dürfen
sich über einen neuen Trikot-
satz und neue Trainingsanzü-
ge freuen.
Gesponsert wurde das kom-
plette Equipment von der Bus-
se Personal Service GmbH in
Nienburg. Die Truppe feierte
in der neuen Sportbekleidung

bereits bei den ersten Hallen-
turnieren einen gelungenen
Einstand. Jugendtrainer Lars
Vogler und die Mannschaft
bedankten sich bei der Über-
gabe gleich beim Geschäfts-
führer von Busse Personal Ser-
vice GmbH, Martin Busse, für
die großzügige Unterstüt-
zung.
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Rodewald (DH). Advent, Ad-
vent, ein Lichtlein brennt.
„Für die Mitglieder der „Bür-
gerinitiative (BI) contra Tier-
fabriken in Rodewald“ symbo-
lisierte dieses Lichtlein auch
den einjährigen Geburtstag ih-
rer Gründung am 27. Novem-
ber 2011“ so Helmut Gruppe,
neuer Pressesprecher der BI.

Die Mitglieder der Bürger-
initiative fanden sich auch an
diesem 1. Advent – wie jeden
Sonntag – zur Mahnwache zu-
sammen. „Wir sind uns einig,
dass im vergangenen Jahr trotz
einzelner Rückschläge, wie
beispielsweise die fragliche
Entscheidung für die Ertei-
lung des Einvernehmens durch

den Rodewalder Gemeinderat,
Beachtliches erreicht wurde“,
führt Gruppe dazu aus. Her-
vorzuheben sei hierbei, dass
auch über ein Jahr nach An-
tragstellung nach wie vor kei-
ne Baugenehmigung für die
geplante Errichtung zweier
Hähnchenmastställe mit ins-
gesamt 78 000 Tieren in Ro-
dewalds unterer Bauernschaft
erteilt werden konnte.

Den sichtbarsten Erfolg
stellen wohl die vielen Ein-
wendungen gegen das geplan-
te Projekt dar. Sie enthalten
offensichtlich so viel Substanz,
dass die Genehmigungsbehör-
de den für September 2012 an-
gesetzten Erörterungstermin

absagen und auf unbestimmte
Zeit verschieben musste, so
der Sprecher der BI weiter.

Die stetig steigende Zahl
von Mitgliedern spiegele das
zunehmende Interesse von
Bürgerinnen und Bürgern an
wertvollen Nahrungsmitteln,
artgerechter Tierhaltung so-
wie den Schutz von Böden und
Trinkwasser gegen Gefahren
aus der Massentierhaltung wi-
der.

Die „BI contra Tierfabriken
in Rodewald“ distanziert sich
entschieden von angeblichen
„Tierrechtsaktivisten“, welche
mit Brandanschlägen gegen
Mastställe vorgehen. „Solche
kriminellen Aktionen schädi-

gen das Ansehen aller Bürger-
initiativen und vereiteln den
weiterführenden Dialog mit
der Gesellschaft. Leben, Ge-
sundheit und Eigentum von
Mitbürgern sind für die BI un-
antastbar“, so Gruppe. Er
wünscht sich diese Einstellung
jedoch auch von denjenigen,
die wiederholt Privatgrund-
stücke betreten und Eigentum
beschädigt haben, um Banner
und Transparente der BI zu
entwenden.

„Vielleicht hilft eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit
den Menschen, noch einmal
über ihre Wünsche und über
ihr Tun nachzudenken“, so der
Pressesprecher.

Mastställe nach wie vor nicht genehmigt
„Bürgerinitiative contra Tierfabriken in Rodewald“ zog nach gut einem Jahr eine erste Bilanz

Insgesamt 2250 Euro: Doppelter Grund zur Freude bei Drakenburgs Tierschützern
Doppelten Grund zur Freude
hatte jetzt das Tierheim Dra-
kenburg. Sowohl die im neuen
Drakenburger Gewerbegebiet
ansässige Firma AGT (Aktien-
gesellschaft Kommunikation)
als auch die örtliche Classic-

TankstelleließendenTierschüt-
zern recht stattliche Beträge
zukommen. Einen Scheck über
1000 Euro überreichte AGT-
Chef Günter Meinecke (links)
an Tierheim-Chefin Silvana
Romann. Wie Meinecke be-

richtete, hatte man in diesem
Jahr beschlossen, auf Geschen-
ke für die Kunden zu verzich-
ten und das Geld lieber dem
Tierschutzverein zukommen
zu lassen. Einen Scheck über
1250 Euro gab es von Horst

und Roswitha Demuth von der
Classic-Tankstelle (rechts). Das
Geld stammt aus der Aktion
“Classic wäscht für einen Ver-
ein”. Aufgestockt worden war
dieser Betrag durch Classic-Ge-
schäftsführer Lühmann.

... weil ich schöner wohnen will!
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Aktions-Gewinnspiel jetzt unter

www.hammer-heimtex.de

Jersey-Spanntücher
in versch. Farben,
100% Baumwolle,
ca. 100x200 cm.

Mako-Satin-
Bettwäschegarnitur,
ca. 135x200 cm.

12.99

49.99

12.Treue-
Preis

7.99
Stück

Stück

* Alle Aktionsangebote gültig bis 29.12.2012

Nur noch für

kurze Zeit!
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Jersey-Spanntücher
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Jetzt ans
Schenken denken...
...mit einem Hammer

GESCHENK-
GUTSCHEIN
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29.99
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen

Parfümerie
Stolzenau Lange Straße 11 Tel. (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Ein großes Angebot an internationalen Parfüms,

zum Verschenken & Schenkenlassen, halten wir für Sie bereit!

Duftende
Geschenkideen

liebevoll verpackt
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Auch den Wildpark Lüne-
burger Heide und seine

tierischen Bewohner hat der
Winter fest im Griff. Im Ge-
gensatz zu den Menschen, die
sich nach einem ausgedehnten
Winterspaziergang durch den
Park ins Warme zurückziehen,
die kalten Hände mit einem
heißen Kakao oder Punsch und
die Füße an der warmen Hei-
zung aufwärmen, haben die
Wildpark-Tiere ihr dickes
Winterfell, um sich gegen die
Kälte zu wappnen.

Tiere wie Schneeleopard,
Polarfuchs oder sibirischer Ti-
ger, die in ihren natürlichen
Lebensräumen extremen Win-
tertemperaturen ausgesetzt
sind, haben ein besonders dich-
tes Fell - ihnen können auch
Temperaturen bis unter -30
Grad Celsius nichts anhaben.

Natürlich haben auch die
Braunbären ein „dickes Fell“,
aber ihre Überwinterungsstra-
tegie ist eine andere - sie halten
Winterruhe. Frei lebende Bä-
ren finden in den kalten Mona-
ten nicht genügend Nahrung.
Sie fressen sich im Sommer ei-
nen Fett-Vorrat an, ziehen sich
zwischen Oktober und Dezem-
ber in Höhlen oder Felsspalten
zurück und nehmen bis zum
Frühling keine Nahrung auf.

Bei den Wildpark-Bären
„Susi“ und „Teddy“ fällt die
Winterruhe zwar weniger stark
ausgeprägt aus, ihr Verhalten
ähnelt den frei lebenden Artge-
nossen aber deutlich. In der
kalten Jahreszeit sind sie ruhi-
ger und verschlafener als sonst
und fressen auch viel weniger.

Andere Tiere, wie zum Bei-
spiel die Waschbären, ziehen es

vor, sich gegenseitig Körper-
wärme zu spenden - dann kann
es in der Familien-Baumhöhle
schon mal eng werden. Die
meisten der hemischen Wald-
bewohner wie Muffel-, Dam-
und Rotwild oder auch die
Wildschweine sind winterakti-
ve Tiere. Ihr Verhalten ändert
sich während der kalten Mona-
te kaum.

Es gibt im Wildpark aber
noch eine Spezies, für die der
Winter eine deutliche Umstel-
lung bedeutet: die fleißigen
Tierpfleger.

Ob Sturm, Schneetreiben
oder strenger Frost - sie sind
bei jedem Wetter und jeden
Tag draußen unterwegs, um bei
ihren Schützlingen nach dem
Rechten zu sehen, sie mit Fut-
ter zu versorgen, die Wasser-
tränken eisfrei zu halten, die

Gehege zu reinigen und die
Wege für von Schnee und Eis
zu befreien.

Somit steht einer reizvollen
Entdeckungstour durch den
winterlichen Wildpark Lüne-
burger Heide nichts mehr im
Wege, denn der Park hat das
ganze Jahr über geöffnet.

Weitere Informationen auch
unter www.wild-park.de.

Die Leserinnen und Leser der
Harke am Sonntag können mit

etwas Glück drei Familien-
tickets gewinnen.

Wer den Wildpark Lüneburger
Heide bei Hamburg zum

Nulltarif besuchen möchte,
sollte im Laufe des heutigen

Tages eine Mail mit dem
Stichwort „Wildpark“

schicken an gewinnspiele@
hams-online.de.

Mit dickem Fell gegen Eis und Schnee
Wildpark Lüneburger Heide ganzjährig geöffnet / Mit der HamS drei Familienkarten gewinnen

Förderung für
kleinere
Unternehmen
Diepholz (DH). „Mit Innova-
tionen lassen sich neue Märkte
erschließen und sichern. Doch
Innovationen kosten Geld und
erzeugen erheblichen Auf-
wand. Für kleine Unterneh-
men stellt dies eine oft unüber-
windliche Hürde dar“, so Cord
Bockhop, Landrat im Land-
kreis Diepholz. Die neue Richt-
linie „Innovationsförderung
für kleine Unternehmen“ soll
hier Abhilfe schaffen.
Ziel des Förderprogramms ist

die Steigerung der Chancen
am Markt durch Entwicklung
und Realisierung neuer oder
verbesserter Produkte, Pro-
duktionsverfahren oder Dienst-
leistungen.
Antragsberechtigt sind insbe-

sondere Unternehmen mit we-
niger als 50 Mitarbeitern sowie
einem Jahresumsatz oder einer
Jahresbilanzsumme von höchs-
tens zehn Millionen Euro und
mit Sitz oder Betriebsstätte in
Niedersachsen. Mittlere Un-
ternehmen können in Ausnah-
mefällen gefördert werden. Die
Höhe der Zuwendung beträgt
für kleine Unternehmen bis zu
45 Prozent der förderfähigen
Ausgaben, für mittlere Unter-
nehmen bis zu 35 Prozent. Der
Förderbetrag ist auf 100 000
Euro begrenzt.

Interessierten Unternehme-
rinnen und Unternehmern
steht Sven Mörker von der
Wirtschaftsförderung des
Landkreises Diepholz unter
Telefon 05441/976-1454 oder
E-Mail sven.moerker@diep-
holz.de gerne als Ansprech-
partner zur Verfügung, so die
Wirtschaftsförderung in ihrer
Pressemitteilung.

Mittelalterlicher
Weihnachtsmarkt
in Sulingen
Sulingen (DH). In Sulingen
findet an diesem Wochenende
der mittlerweile 3. Mittelalter-
liche Weihnachtsmarkt statt.
Der großartige Erfolg der letz-
ten beiden Märkte motivierte
die Veranstalter, Karoline Eck-
ardt und Björn Teschemacher,
wieder einen Mittelalterlichen
Markt im Bürgerhaus, in der
Alten Bürgermeisterei und auf
der dazwischen gelegenen
Parkanlage zu planen. In die-
sem Jahr soll der Markt noch
authentischer, interessanter
und größer werden. So wird
zum Beispiel der neue Park-
platz neben der Alten Bürger-
meisterei für ein Kinderpara-
dies und Snack- Stände genutzt
werden. In der Parkanlage ent-
steht ein mittelalterlicher
Marktplatz mit zahlreichen
Ständen und Zelten. In den
Veranstaltungsräumen der bei-
den historischen Fachwerkhäu-
ser finden zahlreiche Aussteller
genügend Platz, um ihre Wa-
ren bzw. Handwerke zu prä-
sentieren.

Natürlich gibt es in diesem
Jahr auch wieder leckere Spei-
sen und Getränke. Zudem er-
wartet dem Besucher unter an-
derem eine sagenhafte
Feuershow, Ritter zu Pferde,
Schwertkämpfe u.v.m.

Bloß nicht zu viel bewegen - so sieht die Winterruhe bei den Wild-
park-Braunbären aus.

Der Schneeleopard ist mit seinem kurzen dichtem Fell bestens
gegen eisige Temperaturen geschützt.

Rat Borstel tagt Dienstag
Borstel (sg). Der Rat der Ge-
meinde Borstel tagt am Diens-
tag, 18. Dezember, um 20 Uhr
im Gasthaus Grube in Sieden.
Beraten wird über eine Zaun-
anlage bei der Feuerwehr, Zu-
schüsse für den Schützenverein
und die Abfallbox neben dem
Rodelberg am Thingplatz.
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AUS DEM NORDKREIS
Nikolausmarkt in Bücken
Bücken (DH). Am heutigen 3.
Advent findet ab 14 Uhr auf
dem alten Marktplatz in Bü-
cken der alljährliche Nikolaus-
markt statt. Zahlreiche Privat-
leute, Vereine und
Organisationen bieten in Hüt-
ten und an Ständen am Fuße
der Stiftskirche weihnachtliche
Basteleien und Leckereien an
und schaffen mit ihren ge-
schmückten Ständen eine ge-
mütliche Atmosphäre für be-
sinnliche Stunden. Traditionell
eröffnet wird die Veranstaltung
um 14 Uhr durch den Chor des
Kindergartens „Sterntaler“.
Um 14.30 Uhr sind in der Kir-
che die Bläser des Johann-
Beckmann-Gymnasiums zu
hören. Um 15.30 Uhr kommt
der Nikolaus mit seinem Ge-
spann vorgefahren. Um 16.15
Uhr findet die beliebte „Weih-
nachtsbesinnung“ mit der Flö-
tengruppe, dem Posaunenchor
und dem Landjugendchor in
der Stiftskirche statt. Für die
Kinder gibt es Ponyreiten,
Losbude und erstmals auch ein
kleines Karussell. An den Stän-
den und im Gemeindehaus
warten kulinarische Angebote,
ein Weihnachtsbaumverkauf
mit Bringdienst und auch Ge-
schenke in Form von Handar-
beiten, Selbstgemachtem und
Kunstgegenständen auf ihre
Abnehmer.

Auf die Suche nach
Spuren jüdischen Lebens
in der Region Hoya
begibt sich die „Interes-
sengemeinschaft Synago-
ge“. Sie bereitet eine
Ausstellung vor.

Von Horst AcHtermAnn

Hoya. Es sind leider nur weni-
ge, die in der „Interessenge-
meinschaft Synagoge“ immer
wieder an das ehemalige jüdi-
sche Leben in Hoya erinnern.
Heike Huth, Pastor Andreas
Ruh, Henry Meyer und auch
Museumsleiterin Elfriede
Hornecker sind immer dabei.

Das Gedenken des 74. Jah-
restages der Reichspogrom-
nacht am 9. November fand
zum ersten Mal im „Vorgarten
der ehemaligen Synagoge“ an
der Deichstraße in Hoya statt.
„Zeitzeugen berichten, dass
vor der Brandstiftung am 10.
November 1938 sämtliches
Mobiliar und Archivgut aus
der Synagoge geborgen wor-
den sein soll“, so Heike Huth
am Gedenktag und stellte
gleich die Frage „Wo sind die-
se Schätze geblieben?“.

Das wollen Elfriede Horn-
ecker und Dr. Ulrich Knufinke
von der TU Braunschweig mit
Hilfe der Einwohner erfor-
schen. Knufinke hat sich mit
der redaktionellen Arbeit an
der vom Landschaftsverband
Weser-Hunte herausgegebe-
nen Dokumentation „Stätten
jüdischer Kultur und Ge-
schichte in den Landkreisen
Diepholz und Nienburg“ ei-
nen Namen gemacht.

Nun sollen für eine Ausstel-

lung jüdischen Lebens in der
Region Zeugnisse zusammen-
getragen werden. In einer
Wanderausstellung, begin-
nend am 10. Februar im Muse-
um in Nienburg, danach im
Herbst im Kreismuseum Syke
und dann, Anfang 2014, im
Hoyaer Museum, soll das Mo-
dell der Nienburger Synagoge,
historische Fotos und Zeich-
nungen auch aus der Verfol-
gungsgeschichte gezeigt wer-
den. „Es wird keine
Ausstellung, die text- und
schriftlastig werden soll“, be-
tont Dr. Ulrich Knufinke.

Elfriede Hornecker ist sich

sicher, dass es im Privaten si-
cher noch Material gibt“. Hin-
weise auf jüdische Geschäfte,
durch Kleiderbügel aus jüdi-
schen Geschäften, sind wohl-
möglich immer noch da. Löf-
fel als Hochzeitsgeschenke mit
Aufdruck oder auch über alte
Zeitungsanzeigen könnten
vielleicht Kontakte hergestellt
werden.

Wichtig, so sehen das Ul-
rich Knufinke und Elfriede
Hornecker, ist die jüdische
Geschichte, nicht irgendwo,
sondern nebenan. Material
vom Dachboden oder aus dem
Keller, danach wird gesucht.

„Wir wollen Geschichte doku-
mentieren und Geschichten
drumherum, da gerät keiner in
einen Gewissenskonflikt.“ Der
Gedanke, historische For-
schung und jüdische Geschich-
te gegenwärtig zu machen, soll
das historische Bewusstsein
schärfen.

Wer Zeugnisse jüdischen Le-
bens für die Ausstellung zur
Verfügung stellen will, kann
sich an Museumsleiterin El-
friede Hornecker, Telefon
(04251) 1260, oder Ulrich
Knufinke, Telefon (0176)
63207818, wenden.

Es geht um die Geschichte vor Ort
Interessengemeinschaft „Synagoge“ aus Hoya sucht Zeugnisse jüdischen Lebens

Tipps & Termine
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Dr. Ulrich Knufinke und Elfriede Hornecker mit einem Kleiderbügel aus dem Fundus des Museums
mit der Aufschrift: „A. Feist Inh. Max Blumenthal Hoya a.d.Weser“. Foto: Achtermann.

Juleica-Grundkurs
Hoya (DH). Der Jugenddienst
im Kirchenkreis Syke-Hoya
veranstaltet in den Zeugnisfe-
rien einen Juleica-Grundkurs.
Er ist die Grundlage zum Er-
werb der Jugendleitercard (Ju-
leica). Zusätzlich ist ein Erste-
Hilfe-Kursus notwendig. Der
Grundkurs für Jugendliche ab
15 Jahren findet vom 30. Janu-
ar bis 3. Februar im Schulland-
heim Zetel und an zwei Se-
minartagen im Kirchenkreis
statt.

Anmeldungen sind bis zum
17. Dezember bei Kirchen-
kreisjugendwartin Tanja Gies-
ecke, Telefon (04242) 168724
oder E-Mail tanja.giesecke@
evlka.de, möglich.

Der neue Zugverkehr
zwischen Hoya und
Eystrup erlebte am
Montag einen holprigen
Start. Inzwischen werde
das Angebot von den
Fahrgästen aber gut
angenommen, teilen die
Verantwortlichen mit. Die
Beschwerden würden
sich in Grenzen halten

Von Horst AcHtermAnn

Hoya/Eystrup. „Der neue
Schulbus ist ein Zug“, titelte
die Harke am Sonntag über
den geplanten Einsatz eines
Triebwagens zum Schüler-
transport zwischen Eystrup
und Hoya. Am Montag war es
so weit. „Am ersten Tag war
der Zug sehr voll, es sind auch
viele Neugierige mitgefahren“,
sagt Betriebsleiter Christian
Schröder von den Verkehrsbe-
trieben Grafschaft Hoya
(VGH).

Ab Dienstag sei alles ent-
spannter gelaufen. Die Schüler
seien begeistert, mit dem Zug
zu fahren: „Prima, prima und
affengeil“, hörte man aus vie-
len jungen Kehlen am Don-
nerstag beim Einsteigen in den
„Kaffkieker“ zur Rückfahrt
nach Eystrup.

Gleich am Montag, dem

Viele erfreut, aber manche verärgert
„Kaffkieker“: Start des Triebwagen-Verkehrs zwischen Eystrup und Hoya verläuft holprig

ersten Tag des neuen Ange-
bots, sei der Zug ähnlich voll
besetzt gewesen, wie zuvor die
Busse, bestätigt die Verkehrs-
gesellschaft Landkreis Nien-
burg (VLN) „Inzwischen sind
allerdings wieder einige Fahr-
gäste vom Zug auf die parallel
verkehrenden Busse umgestie-
gen. Aus unserer Sicht hat sich
hiermit das angestrebte Ziel
einer entspannten Beförde-
rung zwischen Eystrup und
Hoya erfüllt“, so Jens Rühe
von der VLN.

Zur ersten Schulstunde in
Hoya fährt neben dem Zug
noch auf den Linien 32 und 33
jeweils ein durchgängiger Bus
aus den verschiedenen Ort-
schaften jenseits der Bahnhöfe
direkt nach Hoya zum Schul-
zentrum.

„Unsere beiden Kinder be-
suchen die Realschule und das
Gymnasium in Hoya, sie brau-

chen mit der neuen Verbin-
dung 30 Minuten länger“, be-
schwert sich hingegen
Manuela Dietrich aus Heithü-
sen. So seien Schulkinder ab
zehn Jahren ganze acht Stun-
den unterwegs. „Die Verlänge-
rung der Wegezeit wurde von
unseren Fahrgästen auch kri-
tisiert“, bestätigt Jens Rühe
von der VLN, die für die Ab-
wicklung des Schülerverkehrs
zuständig ist.

„Beim Landkreis sind bisher
zwei Beschwerden eingegan-
gen“, teilt Torsten Rötschke
von der Pressestelle auf Nach-
frage mit. Die Beschwerden
hätten sich in erster Linie auf
die längeren Fahrzeiten und
den Aufwand durch mehrmali-
ges Umsteigen bezogen. „Der
Bus soll im Schulzentrum
Hoya um 7.43 Uhr ankom-
men, bis jetzt kam er immer so
um ca. 7.55 und 7.57 Uhr an,

und dadurch kamen andere zu
spät zum Unterricht, wie mir
berichtet worden ist“, schreibt
die Schülerin Sophia Litauer.

„Die Beschwerden halten
sich in Grenzen“, lautet das
Fazit von VGH-Betriebsleiter
Schröder. Eine Baustelle in
Hoya trage auch mit dazu bei,
dass sich die Fahrzeiten ver-
längern. „Aber insgesamt sind
es nur 16 Minuten bis Heithü-
se“.“

Die Verkehrsgesellschaft
Landkreis Nienburg sieht auch
keine sinnvollere Lösung, da
sich aus ihrer Sicht die verlän-
gerten Reisezeiten aufgrund
des Zugeinsatzes ergeben, der
wiederum gebraucht wird, um
die Beförderungskapazität auf
der Strecke Hoya-Eystrup zu
erhöhen. Prokurist Jens Rühe
hofft, dass eine entspannte
Zugfahrt zwischen Hoya und
Eystrup für alle Fahrgäste die
verlängerten Wegezeiten für
die Ortschaften Gandesber-
gen, Hämelhausen und Heit-
hüsen aufwiegt.

Die VLN informiert: Nach
der fünften und achten Stunde
fahren nur die Busse der Linie
32 und 33 von Hoya nach Ey-
strup und kein Zug. Nach der
sechsten Stunde fahren ein Bus
auf der Linie 32 sowie der Zug
von Hoya nach Eystrup.

Am Eystruper Bahnhof gibt
es eine Verknüpfung mit dem
Bus der Linie 33 nach Gandes-
bergen, Hämelhausen und
Heithüsen.

Aus „umlauftechnischen
Gründen“ stehe nach der
sechsten Stunde kein Direkt-
bus für die Rückfahrten der
Linie 33 zur Verfügung.

Neben dem doppelten Um-
stieg hat sich für die Fahrgäste
auch die Gesamtwegezeit ver-
längert, so dass die Haltestel-
len in den genannten Ort-
schaften 16 Minuten später
erreicht werden, als vor dem
Fahrplanwechsel.

Die Schülerinnen und Schüler beim Einstieg in den „Kaffkieker“.
Fotos: Achtermann

Defektes Kabel
Ursache für
Hartje-Großbrand
Hoya (DH). Nachdem es in
der Nacht auf den 17. Oktober
in zwei Hallenteilen bei der
Firma Hermann Hartje in
Hoya zu einem Großbrand ge-
kommen war (Die Harke am
Sonntag berichtete), ist nun
nach Firmenangaben die
Brandursache geklärt.

„Ein Defekt in einer kom-
plett abgewickelten Kabel-
trommel, die im Zuge der
Baumaßnahmen zur Fertig-
stellung der Hallen im Ein-
satz war, konnte nun zwei-
felsfrei als Verursacher
ausgemacht werden“, schreibt
das Unternehmen in einer
Pressemitteilung.

Unter großem Aufwand
hätten dazu allerdings zuerst
die 7500 Quadratmeter Hal-
lengrundfläche für die Er-
mittler zugänglich gemacht
werden müssen.

„Paradox: so groß diese
Fläche auch war, so klein
zeigte sich letztendlich das
benötigte Untersuchungsge-
rät: mit einem Rasterelektro-
nen-Mikroskop ließ sich der
erste Anfangsverdacht eines
technischen Defektes in be-
sagter Kabeltrommel bestäti-
gen. Die beiden Hallenteile
werden nun schnellstmöglich
wieder aufgebaut, die Vorbe-
reitungen dazu haben bereits
begonnen“, heißt es abschlie-
ßend.

Zwanzig weitere
„Sterntaler“-
Gewinner ermittelt
Hoya (DH). Hans Uhlig und
Frauke Duske übernahmen die
Ziehung der insgesamt zwan-
zig Gewinner der jüngsten
„Sterntaler“-Ziehung.
Der 1. Preis (Gutscheinpaket)
ging an Jan Ole Westhoff, Hil-
germissen, den 2. Preis (eben-
falls ein Gutscheinpaket) be-
kam Brigitte Mosley,
Dörverden, den 3. Preis (Tan-
nenbaum, bei Thöming abzu-
holen) bekam Imke Pfeiffer,
Hilgermissen. Weitere Preise
gehen an: Rosita Straßburg
(Hassel), Astrid Grünhagen
(Bücken), Elke Röpe (Hoya),
Niklas Haasner (Hoya), Ute
Jeßke (Berlin), Erika Mauros-
zat (Hoya), Marianne Haase
(Brome), Tadeusz Kowalewski
(Hoya), Lianne Wöhler (Hil-
germissen), Monika Dercks
(Hoyerhagen), Anke Pries
(Hoya), H. Glück (Hassel),
Gunther Gellrich (Hoya),
Wolfgang Fiedler (Hoya), Ilse
Friedrichs (Hilgermissen),
Bettina Meyerholz (Hilger-
missen) und Anne Dumschat
(Hassel).

Hoya (DH). Während einer
besinnlichen Feier mit Essen,
Liedern und Beiträgen ver-
brachten die Gäste des SoVD-
Ortsverbandes Hoya einen ge-
mütlichen Abend. In diesem
Rahmen wurden auch Frauen
geehrt, die auf eine langjährige
Mitgliedschaft zurückblicken.

Im Namen des Vorstandes
gratulierten stellvertretende
Vorsitzende Edeltraud Oehl-
schläger und Vorsitzende
Hildgard Swieczniv vor allem
Else Wiederrich, die für 15
Jahre Vorstandsarbeit geehrt
wurde. Auszeichungen für
zehn Jahre Vorstandarbeit be-
kamen Hannelore Frank und
Petra Knake . Wanda Petruck
wurde für 25 Jahre Zugehörig-
keit zum Sozialverband ge-
ehrt.

SoVD Hoya ehrte Vorstand

Unsere Angebote vom 17. bis 22. 12. :KW 51

frische Schweineschnitzel
aus der Oberschale, natur. 100g 0,69 €

Mi + Do

Mo + Di Bremer Gekochte
mit + ohne Knoblauch. 100g 0,88 €

... bratfertig!

www.stoffregen-fleischerei.de Lange Straße 7, Hoya
Hauptstraße 78, Haßbergen

Rinderrouladen
klassisch gewickelt und mit
Speck und Zwiebeln gefüllt.

100g 1,47 €

Fr + Sa

GmbH

Verlegung

Verkauf
27324 HASSEL
Asternweg 15
! (04254) 2230

www.fliesenstudio-
ratz.de

Angebote
vom 17. 12. – 22. 12. 2012

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 19. 12. 2012

Mett ½+½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Dicke Rippe
frisch oder geräuchert 1 kg € 3,99
Gyros
fix und fertig 1 kg € 5,99
Landjäger 100 g € –,65
Eiersalat 100 g € –,69
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Gewinner/in der Woche ist:

ulrich Wichert

aus nienburg.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden in der Drogerie Hellwig in
Stolzenau.

Das lösungswort lautet: athletisch

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Dezember Gut-
scheine für die Drogerie Hellwig in Stolzenau,
Lange Straße 11. Teilnahmeschluss ist der kom-
mende Mittwoch.

Duftende Geschenkideen

Parfümerie
&

Drogerie

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (057 61) 1000

Der Informations- und
Klönnachmittag des SoVD
Nienburg/Eystrup findet ab
Januar 2013 in „Werner‘s Bi-
stro“ unweit der Mittelweser-
kliniken in Nienburg statt.
Das erste Treffen im neuen
Jahr findet am Dienstag, 8. Ja-
nuar, um 15 Uhr statt. Weite-
re Treffen mit wechselnden
Themen sind an jedem ersten
Dienstag im Monat. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich,
Gäste sind immer willkom-
men.

Die Geschäftsstelle des
SoVD-Kreisverbandes
Nienburg, Moltkestraße 11,
ist vom 24. Dezember bis 4.
Januar geschlossen. In diesem
Zeitraum können keine
Rechtsmittel eingelegt wer-
den. Die nächste offene
Sprechstunde findet am 7. Ja-

nuar stat, so der SoVD in sei-
ner Pressemitteilung.

Das nächste Treffen der
Selbsthilfegruppe „Zurück-
gewiesene Eltern erwachse-
ner Kinder“ findet am 3. Ja-
nuar – und danach alle zwei
Wochen am gleichen Ort zur
gleichen Zeit – um 19 Uhr im
Begegnungszentrum Sprotte,
Lehmwandlungsweg 36, in
Nienburg statt. Seit Juli 2012
treffen sich Mütter und Väter
regelmäßig, die keinen Kon-
takt mehr zu ihren Kindern
haben, um sich auszutauschen.
Weitere Informationen unter
Telefon 0 50 21/ 60 56 91.

Am kommenden Mittwoch,
19. Dezember, geht es mit
dem Kneipp-Verein Nien-
burg durchs weihnachtliche
Nienburg. Treffpunkt ist um

13.30 Uhr der „Famila“-Park-
platz. Rechtzeitige Anmeldun-
gen unter 05027/599 sind un-
bedingt erforderlich.

Die Schuldnerberatung
des Paritätischen Nienburg
ist „zwischen den Jahren“ am
27. und 28. Dezember jeweils
zu den normalen Bürozeiten
geöffnet. Beratungstermine
können unter der Telefon-
nummer 05021/974515 ver-
einbart werden.

Am kommenden Freitag,
21. Dezember, findet die kos-
tenlose Rechtsberatung für
AWO-Mitglieder im AWO-
Haus „Altes Zollamt“, Von-
Philipsborn-Straße 2a in Nien-
burg, statt. Fachanwältin
Mechthild Ewigmann steht
für von 9 bis 10 Uhr für alle
Rechtsfragen zur Verfügung.

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Aldi

• Dänisches Bettenlager

• DRK Lagendamm

• DRK Nienburg

• DRK Rehburg-Loccum

• E-Neukauf

• Famila

• Getränkehaus Hotze

• Heineking Frischemobile

• Land und Leute

• Lidl

• Magro

• nah und gut

• Netto

• Rewe

• Rossmann

• Tejo

• Uchter Extrablatt

• Vögele

• WEZ

Niko II: 13 Uhr; Ralph
reicht‘s (3D): 15 Uhr; Der
Hobbit (HFR 3D): 16 Uhr, 20
Uhr; Das Schwergewicht
16.30 Uhr, 20 Uhr; Die Hüter
des Lichts (3D): 14 Uhr;
Breaking Dawn II: 17.30
Uhr, 20 Uhr

Der Hobbit (3D): 14 Uhr, 17
Uhr, 20 Uhr; Ralph reicht‘s:
11 Uhr, 15.30 Uhr; Skyfall: 20
Uhr; Der Tod im Pflaumen-
baum: 11 Uhr; Niko 2: 14
Uhr; Breaking Dawn 2: 17.30
Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf

Augenarzt
Dr. Thomas Unger, Achim,Te-
lefon (0 42 02) 8 04 80 oder
80 48 13.

Zahnärzte
Sonntag von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Gemeinschafts-
praxis Dr. Harald Schneider,
Dr. Bianca Vogt, Dr. Stephan
Vogt, Nienburg, Hannover-
sche Str. 22, Telefon (0 50 21)
22 12
Südkreis: Boje Pohlmann,
Liebenau, Lönsweg 7,Telefon
(0 50 23) 98 89 34

Apotheken
Nienburg: Meerbach-Apo-
theke, Ziegelkampstr. 37
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Stern-Apo-
theke, Liebenau, Sternstr. 1B
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Lin-
denberg-Apotheke, Bruch-
hausen-Vilsen, Bahnhofstr.
57
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstraße 84

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag
15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-

woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

dIE hallEnBädER In dER REGIon

...aktuell und
informativ!

„Tante Martha ut Jakarta“ morgen, nachmittags oder abends
Wie in jedem Jahr zu dieser Zeit
ist der Theaterverein Preciosa
Rodewald mitten in der heißen
Probenphase. In dieser Saison
wird das Stück „Tante Martha
ut Jakarta“ aufgeführt. Neu in
diesem Jahr ist, dass keine Auf-
führung an Weihnachten statt-
findet, die Premiere ist am 4.
Januar um 20 Uhr im Gasthaus

„Zum Keller“ in Rodewald.
Weitere Termine um 15 Uhr
in Rodewald bei Kaffee und
Kuchen sind am 5., am 19. und
am 27. Januar. Die beliebten
Theaterfrühstücke finden am
6. , am 13. und am 20. Januar
statt. Das Frühstück beginnt
jeweils ab ca. 10 Uhr, der Vor-
hang öffnet sich ab ca. 12 Uhr.

Gutscheine für die normalen
Theatervorstellungen sowie
Karten für die Theaterfrüh-
stücke sind wie gewohnt in
der Volksbank und im BigBull
Imbiss Rodewald zu erwerben.
Im Nienburger Theater spielen
die Preciosen am 1. Februar
um 20 Uhr.

Foto: privat

SONNTAG, 16. DEZEMBER 2012 · Nr. 51LESERSERVICE16 DIE HARKE am Sonntag

. . . .. . . .



AUS DEM SÜDKREIS

Ein Bücherschrank nebst Inhalt für Steyerbergs Jugendhaus
PünktlichzumNikolausbesuch-
ten Ursula Carus vom „Lokalen
Bündnis für Familie für den
Flecken Steyerberg“ das Ju-
gendhaus „House of Life“ und
überreichten den Kindern und
Jugendlichen neben einem Bü-
cherschrank die ersten Bücher
für die neue Kinder- und Ju-
gendbücherei im Jugendhaus.
Weitere Bücher kamen bereits
in dem diesjährigen Advents-
kalender des Jugendhauses
hinzu. Damit haben jetzt die
Kinder und Jugendlichen ab
acht Jahren die Möglichkeit,
bei Jugendpflegerin Isabella
Zimmermann dem Alter ent-
sprechende Bücher auszulei-
hen. Für die Jüngeren sorgen
beispielsweise „Der kleine

Drache Kokosnuss“ oder die
„Olchis“ für viel Lesespaß, auf-
regend wird es für die etwas
Größeren bei „Lilith Parker –
Insel der Schatten“ oder „Wir
werden von Kannibalen zum
Essen eingeladen“. Spannen-
de Bücher wie „Das Schicksal
ist ein mieser Verräter“ oder
„Die Under Docks“ sind für die
älteren Jugendlichen sicher
interessant. Weiterhin können
die Kinder und Jugendlichen
Wünsche äußern, diese Bücher
sollen dann nach Möglichkeit
zeitnah angeschafft werden.
Aber auch Buchspenden in
der Altersklasse ab acht Jahren
und Jugendbücher sind will-
kommen. Ein erster Schritt im
Bereich Lesen und Vorlesen

wurde damit im Jugendhaus
„House of Life“ gemacht, da-
für bedanken sich die Kinder
und Jugendlichen, sowie die
Jugendpflegerin Isabella Zim-
mermann. Für einen weiteren
Schritt engagiert sich Ursula-
Carus vom Lokalen Bündnis.
Gestartet wird ein „Netzwerk
Vorlesen“ für den Flecken
Steyerberg. Als regionale An-
sprechpartnerin bei der Stif-
tung Lesen erhält sie Tipps
und praktische Hilfe, die gern
weitergegeben werden. Im
Netzwerk werden z.B. Vor-
lesepaten und Vorleseorte
koordiniert. Wer gern vor-
lesen möchte oder eine Vor-
leserin sucht, sollte sich unter
0 57 64/94 28 58 melden.

tungen der beliebten Veran-
staltungsreihe sind in den Rat-
häusern Stolzenau und
Landesbergen sowie bei den
Sparkassen in Stolzenau, Nen-
dorf, Leese, Landesbergen,
Steyerberg und Uchte im Vor-
verkauf erhältlich. Der Veran-
staltungsort ist jeweils das Fo-
rum des Gymnasiums, Zum
Ravensberg, Stolzenau. Einlass
ist eine halbe Stunde vor Vor-
stellungsbeginn.

Kindertheater

Am Sonntag, dem 24. Februar,
ab 15 Uhr (Eintritt: 5 Euro)
verspricht die Theatergruppe
Warmsen-Bohnhorst Spaß und
Spannung für die ganze Fami-
lie. Kinder und Erwachsene
präsentieren „Kultureintopf on
Tour“, ein buntes Programm
mit Sketchen, Tanzeinlagen,
Musik (unter anderem mit Po-
saunen und Dudelsack), Dog
Dance und vielem mehr. Ein
buntes Programm von Kindern
und Jugendlichen für die ganze
Familie, so die Veranstalter.

Plattdeutsches Theater

Am Sonntag, dem 3. Februar,
ab 20 Uhr sorgt die Sing- und
Spielgemeinschaft Holte-Lan-
geln bei allen Freunden des
plattdeutschen Theaters mit
ihrem Stück „Wi sünd denn
mall wäge“, einer Komödie in
drei Akten von J. Jetten und W.
Binder, für einen unterhaltsa-
men Abend. Der Eintritt be-
trägt 8 Euro.
Kurz zum Inhalt: Hilde Tim-

mermann erbt von ihrem ver-
storbenen Onkel Alfred ein
landwirtschaftliches Anwesen.
Hilde möchte nun mit Ehe-
mann Karl und Tochter Heike
den Hof bewirtschaften. Das
passt Karl, der als Manager nur
Büroarbeit gewohnt ist, über-
haupt nicht. Auch die Tochter
wäre lieber in der Stadt geblie-
ben. Karl und Nachbar Klaus
Lüthje flüchten sich auf eine
Pilgerreise - Angeblich!

Kabarett

Am Dienstag, dem 16. April,
ab 20 Uhr gibt es mit den Min-
dener Stichlingen kabarettis-
tisch „Sie haben die Wahl“.
Karten gibt es für 8 Euro.
Zum Inhalt: 2013 ist Wahljahr
in Deutschland. Also verwun-
dert es nicht, dass die Stichlin-
ge ihrem Publikum zurufen:
Sie haben die Wahl! Nicht nur
zwischen den politischen Par-
teien, konstatieren die Kaba-
rettisten, also zwischen Rot
und Schwarz, Grün und Gelb;
und…gibt es die Piraten ei-
gentlich noch? Vielmehr er-
streckt sich die Wahl auch auf
Altersarmut oder Basis-Rente,
Organspende oder Kunstherz,
Drohnenangriff oder Selbst-
mordanschlag, Euro oder
Deutsche Mark, Merkel oder
Seehofer, Pflegestufen oder
Treppenstufen, Atomstrom
oder CO2-Schleudern.

„Stolzenauer
Winter“
beginnt
Stolzenau (DH). Der „Stolze-
nauer Winter“ beginnt ... und
mit ihm der Kartenvorverkauf.
Karten für alle drei Veranstal-

Tipps & Termine

polizeinoTizen

Schockanrufe
in russischer
Sprache:
Polizei warnt
Landkreis/Steyerberg (DH).
Am Donnerstagnachmittag
wurden in Steyerberg zwei
Frauen im Alter von 60 und 72
Jahren und ein 50-jähriger
Mann mit russischem Migrati-
onshintergrund Opfer soge-
nannter Schockanrufe in russi-
scher Sprache, auch russischer
Enkeltrick genannt.
„Glücklicherweise ließen sich

die Geschädigten nicht auf den
Betrüger ein, sondern beende-
ten sofort die Telefongesprä-
che“, lobt Gabriela Mielke,
Pressesprecherin der Polizeiin-
spektion Nienburg-Schaum-
burg und erklärt die Vorgehens-
weise der Täter, die immer nach
dem gleichen Muster abläuft.

Bürger mit osteuropäischen
familiären Hintergrund erhal-
ten einen Anruf auf ihrem Fest-
netztelefon. Vermutlich wer-
den sie aufgrund ihres
Nachnamens wahllos aus dem
Telefonbuch einer Stadt ausge-
wählt. Am anderen Ende mel-
det sich eine weinerliche Stim-
me auf russisch, die vorgibt, ein
naher Verwandter zu sein und
die dringende Hilfe des Ange-
rufenen zu benötigen.
„Bei den Anrufen in Steyer-

berg waren dies der Sohn be-
ziehungsweise Neffe, der ei-
nen Unfall verursacht und
dabei ein kleines Mädchen ver-
letzt habe. Nur durch die so-
fortige Aushändigung von
25 000 Euro zur Übernahme
der Krankenhausbehandlung
könne eine Inhaftierung ver-
mieden werden“, führt Ga-
briela Mielke den Trick aus.
Erstaunlicherweise komme es

immer wieder zur Übergabe
von hohen Bargeldsummen,
weil die Vorgehensweise für die
Angerufenen nicht völlig ab-
wegig ist. Opfer berichteten,
dass es in Ländern des Ost-
blocks nicht unüblich sei, sich
aus vergleichbaren Situationen
„herauskaufen“ zu können.
Meist werden an einem Tag in
kurzer Abfolge mehrere dieser
Straftaten begangen. Am
nächsten Tag sind die Betrüger
in einer anderen Stadt aktiv
und grasen so das Bundesge-
biet ab. „Einen Umstand, der
die Täter schwer berechenbar
macht und die Strafverfolgung
erschwert“, so die Polizeispre-
cherin. Sie bittet weitere Ge-
schädigte, sich unter der Tele-
fonnummer (05761) 92060 bei
der Polizei Stolzenau zu mel-
den.

Tipps & Termine

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

eha@dieharke.de

...aktuell
und

informativ!

Zwischen Tee und Tatort
Bergkirchen (DH). Die Ka-
pellengemeinde des Kirchspie-
les Bergkirchen lädt für den
heutigen dritten Sonntag im
Advent um 18 Uhr zum
Abendgottesdienst mit Chor
und Abendmahl – zwischen
Tee und Tatort – in die Kapel-
le zu Winzlar alle Interessier-
ten ein. Der Gottesdienst steht
unter der Überschrift: „Ist der
Advent Jesu Christi auch für
den modernen Menschen ein
Trost?“

Mit Wort, Abendmahl,
Chormusik und lebendiger Ge-
meinschaft bei Adventstee,
möchte dieser Gottesdienst auf
das sich nahende Weihnachts-
fest vorbereiten.

Stolzenau (DH). „So lange es
Spaß macht und die Gesund-
heit mitspielt, möchte ich noch
weitermachen“, antwortet
Werner Witte auf die Frage
nach dem wohlverdienten Ru-
hestand. Mit seinen 66 Jahren
geht er selbst noch zweimal
täglich in den eigenen Stall, in
dem er für die Geflügelzucht
Horstmann GmbH in Stolze-
nau seit 1977 einen Teil der El-
terntieraufzucht übernimmt.
Das Unternehmen wurde 1935
von seinem Onkel Karl Horst-
mann sen. gegründet. Heute
führen dessen Enkel Frank und
Knut Horstmann das Geschäft
in der dritten Generation.

Kreislandwirt Tobias Gö-
ckeritz überreichte dem Jubilar
jetzt im Namen des Landwirt-
schaftskammerpräsidenten
Arend Meyer zu Wehdel die
Ehrenurkunde für die Aner-
kennung der 50-jährigen Tä-
tigkeit für den Berufsstand.

Im Oktober 1962 begann
Werner Witte als Aushilfe in
dem Unternehmen, das damals
gerade einmal 750 Elterntiere
zur Legehennenvermehrung
mit anschließender Eierpro-

duktion aufzog. Heute werden
25.000 Elterntiere in Kohlen-
weihe gehalten.

„Werner war unser Mäd-
chen für alles“, sagte der Se-
niorchef und Cousin des Jubi-
lars, Karl Horstmann, in seiner
kurzen Ansprache. „Tischlern,

klempnern, montieren, repa-
rieren… Werner konnten wir
überall einsetzen“, erinnert er
sich. Heute fährt der 66-Jähri-
ge nur noch die Küken aus.
„Die Wascharbeiten in den
Ställen sind einfach zu anstren-
gend geworden“, sagte Witte.

Die Technik und die Unter-
nehmensgrößen hätten sich in
den vergangenen 50 Jahren
stark verändert.

„Früher sind wir mit Schau-
fel und Bollerwagen zum Füt-
tern in den Stall gegangen“, er-
zählt der passionierte Läufer,
der zum 60. Geburtstag noch
mit seinem Sohn und seiner
Schwiegertochter gemeinsam
einen Triathlon absolvierte. Er
lief, die Kinder sind geradelt
und geschwommen.

Eine Berufsausbildung hat
Werner Witte nie abgeschlos-
sen. „Alles, was ich wissen
musste, habe ich bei Horst-
mann gelernt.“ Im Nebener-
werb hielt Familie Witte mit
ihren Söhnen bis 2002 noch
Mastschweine und Sauen. An-
schließend wurde der Stall zur
Wohnung umgebaut. Der äl-
teste Sohn wohnt jetzt mit sei-
ner Familie auf dem Hof, der
jüngste in Berlin und der zwei-
te Sohn gleich um die Ecke, so-
dass die vier Enkelkinder das
rüstige Ehepaar tagsüber auf
Trab halten. Wenn Werner
Witte nicht für Horstmanns
unterwegs ist.

Heute fährt der Jubilar die Küken aus
Werner Witte ist seit 50 Jahren für die Geflügelzucht Horstmann in Stolzenau tätig

Tipps & Termine

Seniorchef Karl Horstmann (links) und Nienburgs Kreislandwirt
Tobias Göckeritz (rechts) gratulierten Werner Witte zum 50-jäh-
rigen Dienstjubiläum bei der Geflügelzucht Horstmann GmbH.

Weihnachtsfrühstück
Stolzenau (DH). Am kom-
menden Donnerstag, 20. De-
zember, findet um 9.30 Uhr im
Jugendhaus „Wip In“ in Stol-
zenau das Weihnachtsfrüh-
stück statt. Es sollen Weih-
nachtslieder gesungen und
Geschichten vorgelesen wer-
den. Wer dabei sein möchte,
sollte sich bis zum 18. Dezem-
ber bei Marlies Bleeke, Telefon
05761/7309, anmelden.

Loccum/Hannover (DH).
„Im Jubliläumsjahr 2013 steht
das Kloster Loccum auch tou-
ristisch im Mittelpunkt“, freut
sich Abt Horst Hirschler. „Wir
sind allen beteiligten Verbän-
den und Reiseveranstaltern
sehr dankbar für ihr bundes-
weites Engagement das Klos-
terjubiläum mit zahlreichen
Erlebnisreisen nach Nieder-
sachsen so deutlich zu unter-
stützen“.
Durch rund 20 Reise- und Er-
lebnisangebote soll das Kloster
Loccum in seinem 850. Jahr
des Bestehens zum attraktiven
Reiseziel für tausende Besu-

cher werden. So jedenfalls pla-
nen es die verantwortlichen
Tourismusmanager zusammen
mit dem Abt des Klosters. Ins-
gesamt sechs touristische Ver-
bände von Hannover bis Nien-
burg, von Schaumburg bis zum
Steinhuder Meer und der lan-
desweite Dachverband Touris-
mus Marketing Niedersachsen,
haben dazu Angebote erarbei-
tet. Diese reichen von Tages-
touren bis zu mehrtägigen Er-
lebnisreisen, von Radtouren
über Pilgerreisen bis zu Kul-
turtrips. Kombiniert wird der
Besuch in der alten Zisterzien-
serabtei etwa mit historischen

Stadtbesichtigungen in Nien-
burg, Bad Rehburg und Bücke-
burg, einem Besuch im Dino-
saurier Park Münchehagen, im
Erlebniszoo Hannover oder
den Herrenhäuser Gärten, dem
Steinhuder Meer, nebst Wil-
helmstein und der Marienburg.
Auch die Stadt Minden aus
dem benachbarten Bundesland
Nordrhein-Westfalen beteiligt
sich mit eigenen Reiseangebo-
ten am Klosterjubiläum. Im
Jahr 1163 erfolgte im dortigen
Mindener Dom die Schenkung
der Ländereien an den Zister-
zienserorden.

„Hannover, die Region und

der Landkreis Nienburg bieten
eine Fülle von hochattraktiven
Freizeitangeboten, die sich
schon jetzt erfolgreich bundes-
weit vermarkten lassen. Mit
dem Kloster Loccum als zu-
sätzliches Highlight“, so Hans
Christian Nolte, Geschäftsfüh-
rer der Hannover Marketing
und Tourismusgesellschaft
mbH, „haben wir die Möglich-
keit das Besucherspektrum
noch einmal deutlich zu erwei-
tern. Ein Gewinn für Alle. Tou-
ristiker und Gäste. Zum Klos-
terjubiläum stehen alle
zuständigen Verbände Schulter
an Schulter.

Kloster 2013 ein Tourismus-Magnet
Region Hannover und Landkreis Nienburg weiten das öffentliche Nahverkehrsangebot aus

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Weihnachtsbäume: Preise Wie im Vorjahr

Bis zur Aufstellung des Baumes
sollte er kühl und feucht gela
gert sein. Den Stamm unten
frisch ansägen und dann in
ein Gefäß mit Wasser setzen.
Weihnachtsbäume müssen
nicht immer geschlagen wer
den. Hat man die Möglichkeit,
den Baum nach den Feierta
gen in den eigenen Garten zu
pflanzen, empfiehlt sich ein
Christbaum mit Ballen. Der

günstigste Baum für das Fest
ist die Fichte. Bei guter Pflege
fängt die Fichte nach etwa zwei
Wochen an zu nadeln.

Die Edeltanne ist ein exklusi
ver Weihnachtsbaum. Sie ist
in der Anschaffung wesentlich
teurer als die Fichte, hat dicke
Nadeln, die nicht stechen und
bleibt bis weit in den Januar
hinein ansehnlich.

Die Nordmanntanne hat sich
in den letzten Jahren zu einem
der beliebtesten Weihnachts
bäume entwickelt. Die wei
chen und nicht stechenden
Nadeln der Tanne sind dunkel
grün glänzend.

Der Baum besitzt eine aus
geprägte Haltbarkeit und be
nötigt wenig Wasser. Beim
Kauf einer Tanne sollte man
darauf achten, dass der Baum
frisch geschlagen ist. Emp

fehlenswert ist es, den Baumfehlenswert ist es, den Baum 
bei einem Händler zu erwerbei einem Händler zu erwer
ben, der Bäume aus der Regiben, der Bäume aus der Regi
on anbietet. Der Baum sollteon anbietet. Der Baum sollte 
am besten einen Tag vor dem
Schmücken aufgestellt sein,
so hat er genügend Zeit, seine
Äste wieder in die richtige
Position zu bringen.

Damit der Christbaum nicht
so schnell nadelt, sollte er nicht
in der unmittelbaren Nähe
eines Heizkörpers stehen.

Der richtigeWeihnachtsbaum

Die Nordmanntanne
ist der beliebteste

Weihnachtsbaum. Foto: Frank Ammermann

Spitzenreiter ist die Nordmanntanne

Die meisten Weihnachtsbäume, die später im Wohnzimmer stehen,
gehören zu den Nadelbäumen. Entweder kauft man sich den Baum
bei den vielen Weihnachtsbaumverkäufern in der Stadt oder fährt zu
den Erzeugern und sucht sich im Freiland seinen Wunschbaum aus.

AnzeigenSpeziAl

Weihnachtsbäume
Sonntag, 16.12., ab 14.00 Uhr
Glühwein, Kaffee und Kuchen
Hof Kruse, Steyerberg

Sarninghausen 24
Telefon (05764) 1746

Weihnachtsbäume Windhorst

Familie Windhorst
www.windhorst.de

Nordmann-
tannen in großer Auswahl

aus eigenen Kulturen
täglich 9-18 Uhr

ab Samstag,8.Dezember
Weihnachtsmarkt • Glühwein+Bratwurst
Am Wochenende: Kaffee+Kuchen

Folgen Sie ab Kreuzung Wietzen oder von der B 214
ab Abzweig Wietzen/Holte der Beschilderung bis
zur Foßkampstraße.

Foßkampstraße 26 • 31613 Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 2 71 + 94 33 40

Sehr schöne gleichmäßig gewachsene

Nordmanntannen
und Blaufichten
(auch in Töpfen) bekommen Sie bei
uns in Nienburg-Holtorf + Lichtenhorst!

Alter Schulweg 14a · 31634 Lichtenhorst
Verdener Landstr. 125 · Nienburg-Holtorf
Tel. (0 51 65) 412 · www.Carsten-Bolte.de

nburg-g-g-g-g-g-HoHoltororff ++++ LiLiLiLichchchchtetetetenhnhnhnhnhnhorororstststst!!!!stststst!!!!stststst!!!!tetetetenhnhnhnhnhnhororortetetetenhnhnhnhnhnhororor
Wir wünschen Ihnen eine frohe und gesegnete Weihnacht.

Ab sofort … immer frische
Weihnachtsbäume!

Diverse Sorten: Nordmanntannen, Blautannen,
Rot- und Serbische Fichten!

Stets frisch geschlagen! Auch getopft erhältlich!
Verkaufsstellen in Nienburg:

#! Famila - Markt
#! Langendamm Dorfstraße 2

#! real - Markt #! in Hoya am Famila-Markt

TANNENHOF
SCHLEMERMEYER GBR

Dorfstraße 2
Nienburg/Langendamm

Telefon (0 50 21) 29 24

Geschlagene Weihnachtsbäume
Dichte Benadelung bis in die Spitze, schöner
symmetrischer Wuchs, lange Haltbarkeit.
Höhe ca. 150 – 200 cm € 19,99
Höhe ca. 170 – 225 cm € 29,99

OBI Nienburg • OBI Rehburg
Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Nur solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration.

54,99
LED Chrisbaumkerzen „Lumix“
10er Basisset, für innen, mit warmwei-
ßen LEDs, elfenbeinfarbenem Kerzen-
schaft, Höhe ca. 12,5 cm. Inkl. Batterien.
5er Erweiterungsset (o. FB): € 25,99

Christbaumständer „Klick Fix“
Hoher Überlaufschutz, Kindersiche-
rung. Für Bäume bis ca. 200 cm Höhe,
Stamm-Ø bis ca. 8 cm. Made in Germa-
ny. Inkl. Baumbeutel.

19,99Stück ab

12,99

Große Auswahl an

Weihnachtsbäumen
z. B. Blaufichte (150 – 180 cm)

ab 14,99

OBI-Weihnachten

einfach gemacht!e
Großer Weihnachtsbaumverkauf

Rundum-ein-Seil-Technik mit Fußrolle
zum einfachen Einspannen ohne 2. Person

Weihnachtliche Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 8 – 18 Uhr und So. 10 – 16 Uhr

Celler Straße 114 · Nienburg/Erichshagen
Telefon (0 50 21) 6 35 64

*

*
*

*************In unserer Scheune:

Nordmanntannen
und Blautannen

Stets frisch
geschlagen!

Weihnachts-Weihnachts-
bäume!bäume!

Bücker Str. 30/32,
27318Hoya
Tel. (04251) 824-64

GmbH

www.thies-co.de
info@thies-co.de

Nordmanntanne

9.99

Nordddddddddddddddddddddddddmmmmmmmmmmmmmannt

Gesägt.
100-125 cm hoch
150-175 cm hoch ab 25,95

ab

Schöne
Tannenbäume
für Ihr
Weihnachtsfest
bei
Blumen Petersohn
Deblinghäuser Straße 17
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 708

Heute, Sonntag,
16. Dezember 2012

Verkauf
und Kaffee und Kuchen

. . . .. . . .



Wietzen (sg). Am heutigen 3.
Advent laden der Gewerbever-
ein und die Kirchengemeinde
Wietzen wieder zum Weih-
nachtsmarkt auf dem Kirch-
platz ein. Dazu gehört wie in
jedem Jahr ein kulturelles Pro-
gramm in St. Gangolf, aber
auch von 13.30 bis 18 Uhr der
Bummel über den Markt mit
seinen rustikalen Holzbuden.

Darin verkaufen die örtli-
chen Vereine und Verbände al-
lerhand Leckereien: Das be-
ginnt mit Knipp, geht weiter
über Fischbrötchen, Schmalz-
brote, Glühwein und Punsch
bis hin zu frisch gebrannten

Mandeln und natürlich selbst
gebackenen Keksen.

Rund 20 Vereine beteiligen
sich, darunter auch die Jäger,
die wieder Wildbret verlosen
und ihren Hochsitz aufbauen.
Von dort aus haben Besucher
einen schönen Blick über den
Markt, dessen Laufwege in die-
em Jahr ein wenig breiter ge-
stalet werden sollen: „Letztes
Jahr war es so voll und eng,
dass sich nicht mal zwei Kin-
derwagen in der Gasse begeg-
nen konnten“, erklärte Jutta
Strüh vom Gewerbeverein.

Die Gewerbetreibenden sor-
gen mit ihrem Verkauf von

bunten Päckchen erneut für
Überraschungen: Der Inhalt
ist von Geschäftsleuten gestif-
tet, und ist zumeist mehr wert
als die jeweils zwei Euro, die je-
des Überraschungspaket kos-
tet, so Strüh. Diese Päckchen
werden nicht den ganzen
Nachmittag über verkauft, son-
dern zu bestimmten Zeiten.

Für die Kinder ist ein Karus-
sell aufgebaut. Und auf alle, die
sich zwischendurch aufwärmen
und Kaffee und Kuchen in
Ruhe genießen wollen, wartet
ein großes Zelt, in dem die
Feuerwehrfrauen servieren.

Neben dem Eingang zur

St.-Gangolf-Kirche wird ein
großer geschmückter Weih-
nachtsbaum stehen. Drinnen
beginnt das Programm um 14
Uhr mit einer Vorführung der
Kindergartenkinder von „Bu-
ten und Binnen“. Um 15 Uhr
sind die Kleinen vom Kinder-
garten „Tausendfüßler“ dran,
bevor um 16 Uhr Klaviermu-
sik ertönt. Die Bauchtanz-
gruppe „Die Wüstenperlen“
zeigt ihr Können um 16.30
Uhr, bevor mit dem Auftritt
des Posaunenchors Wietzen
um 17.30 Uhr der Weih-
nachtsmarkt seinen Abschluss
findet.

Vielfältiges Programm rund um St. Gangolf
Gewerbeverein und Kirchengemeinde Wietzen laden heute zum Weihnachtmarkt ein

Tipps & Termine Tipps & Termine

Haßbergen (DH). Eleonore
Meyer aus Haßbergen ist in
der plattdeutschen Szene eine
bekannte und zugleich beliebte
Autorin. Sehr oft wird sie zu
Lesungen bei Heimatvereinen,
den Landfrauen und vielen an-
deren Gelegenheiten eingela-
den, um ihre Geschichten vor-
zutragen. Jetzt liegen von ihr
auch eine DVD und eine CD
vor, auf denen sie ihre Texte
liest. Auf der DVD kann man
die Autorin sehen und hören,
auf der CD kann man ihre Ge-
schichten hören.

Eleonore Meyer unterschei-
det sich von anderen plattdeut-
schen Autorinnen und Autoren
dadurch, dass sie die Dinge des
täglichen Lebens feinsinnig
hinterfragt und ihre Geschich-
ten mit oft überraschenden
Pointen enden lässt. Die
manchmal im Plattdeutschen
dargebotenen derben Ge-
schichten sind nicht ihr Me-
tier.

Ganz im Gegenteil. Auf der
CD und DVD, die inhaltlich
weitgehend übereinstimmen,

erzählt sie auch Geschichten,
die gesellschaftskritische Hin-
tergründe haben. Immer lässt
die Autorin das Ende der Ge-
schichten offen und überlässt
es dem Hörer, die Geschichten
und ihre Folgen bis zum Ende
selbst zu denken. Der besonde-
re Reiz liegt darin, dass diese

Geschichten mit den Aus-
drucksmöglichkeiten der platt-
deutschen Sprache erzählt wer-
den. Sie ist darauf bedacht, das
Plattdeutsche unverfälscht
weiterzugeben, um diese Spra-
che zu erhalten. Nicht umsonst
ist Eleonore Meyer bereits
mehrfach mit Preisen ausge-

zeichnet und ihre Geschichten
in Anthologien veröffentlicht
worden. Wer Eleonore Meyer
gern genauer kennen lernen
möchte, kann sie außerdem im
regionalen Internet-Fernsehen
aus Nienburg (www.TV2020.
de) hören und sehen. Dort er-
zählt sie in der Sendereihe
„TV2020 - Das Gespräch“ als
Gast von Hartmut Riepe über
ihr Leben und ihre Liebe zur
plattdeutschen Sprache.

Die Film-DVD hat eine
Laufzeit von rund 87 Minuten.
Die Audio-CD läuft als Hör-
buch ca. 78 Minuten. Beide
Produktionen des Alpe Verlag,
H. Riepe, aus Nienburg sind
im Buchhandel erhältlich.
Film-DVD 14,50 Euro, Audio-
CD 9,90 Euro.

Weil die Pflege und der Er-
halt der plattdeutschen Spra-
che wichtige gesellschaftliche
Anliegen sind, hat der Land-
schaftsverband Weser-Hunte
aus Mitteln der regionalen
Kulturförderung die Produkti-
on von DVD und Audio-CD
gefördert.

Geschichten mit überraschenden Pointen
Plattdeutsche Autorin Eleonore Meyer aus Haßbergen jetzt auch auf DVD und CD

Eleonore Meyer während der Produktion von DVD und CD.

Harke, E-Paper,
Land erleben
Nienburg (DH). Gestern wur-
den die Gewinner des digitalen
Harke-Adventskalenders aus
der zurückliegenden Woche
ermittelt. Die Preisträger und
ihre Preise:
• 7. Dezember: Nina Mark-
mann aus Nienburg erhält 14
Tage lang „Die Harke“.
• 8. Dezember: Silke Degener
aus Warpe erhält ein Jahr lang
das Magazin „Land erleben“.
• 9. Dezember: Dieter Schulz
aus Liebenau erhält 30 Tage
lang das E-Paper.
• 10. Dezember: Harald Lüers
aus Bremen erhält 30 Tage lang
das E-Paper.
• 11. Dezember: Sarah Valeska
Hanske aus Landesbergen er-
hält 14 Tage lang „Die Har-
ke“.
• 12. Dezember: Beate Rock-
Hoffmann aus Binnen erhält
30 Tage lang das E-Paper.
• 13. Dezember: Reinhard
Winkelmann aus Warmsen er-
hält ein Jahr lang „Land erle-
ben“.
• 14. Dezember: Hendrik
Mönch aus Haßbergen erhält
30 Tage lang das E-Paper.

Herzlichen Glückwunsch.

Heute Weihnachtsmarkt
Marklohe (sg). Rund um und
in der St.-Clemens-Kirche in
Marklohe findet am heutigen 3.
Advent ab 14 Uhr der Weih-
nachtsmarkt der Kirchenge-
meinde Marklohe statt. An
Ständen und Holzbuden wer-
den Deko-Objekte angeboten,
außerdem gibt es Geschenke zu
erstehen, und Waffeln, Kekse
und heißer Glühwein und Ka-
kao fehlen auch nicht. Für die
Kinder wird ein kleines Karus-
sell aufgebaut, Tannenbäume
werden verkauft. In der Kirche
kann gebastelt werden, auch
werden Geschichten vorgele-
sen, und eine Krippenausstel-
lung ist zu sehen. Der Nikolaus
wird um 17 Uhr erwartet. Ein
Adventssingen mit dem Posau-
nenchor beschließt gegen 18

„Unikat“in Liebenau
Liebenau (DH). Am heutigen
3. Advent um 17 Uhr lädt die
Kirchenband „Unikat“ zum
gemeinsamen Adventslieder-
singen in die geschmückte St.
Laurentius-Kirche in Liebenau
ein. Zuvor ist ab 15 Uhr die
Teestube im Gemeindehaus
geöffnet. Die Konfirmanden
erproben sich im Waffelba-
cken, und die Mitglieder des
Männerkreises servieren den
Tee, Kaffee und Weihnachts-
stollen. Schönes und Nützli-
ches kann außerdem erworben
werden.

Haushalt verabschieden
Liebenau (re). Mit dem Haus-
halt des nächsten Jahres be-
schäftigt sich der Liebenauer
Gemeinderat in seiner öffentli-
chen Sitzung am kommenden
Donnerstag, 20. Dezember, um
19 Uhr im Hotel Sieling. Dort
soll der Rat auch die Satzung
für Aufwandsentschädigung än-
dern.
Doch handelt es sich nicht um

eine Erhöhung, sondern viel-
mehr darum, dass sich die bei-
den stellvertretenden Bürger-
meister die bisher einem Vize
zustehende Entschädigung tei-
len.

Info über Straßenreinigung
Linsburg (re). Die öffentliche
Sitzung des Linsburger Ge-
meinderats findet am kommen-
den Dienstag, 18. Dezember,
um 20 Uhr in der Gaststätte
„Zum Lindenhof“ statt. Es geht
um Erläuterungen forstwirt-
schaftlicher Maßnahmen auf ge-
meindeeigenen Flächen, um die
Erneuerung von Brückengelän-
dern an Wirtschaftswegen, um
Ankauf und Verwendung des
Fräsguts entlang der Kreisstaße,
um die Beschaffung von An-
stecknadeln und um Bürgerin-
fos zur Straßenreinigungs-
pflicht. Außerdem behandelt
der Rat die Durchführung einer
Aktion „Weihnachtsbaumver-
brennen“.

Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Abbildung ähnlich.

Gültig vom 17.12.12 bis 29.12.12

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 09.00 - 19.00 Uhr, Sam. 09.00 - 15.00
Lehmwandlungsweg 4, 31582 Nienburg

1kg 3,59
amStück 2,991kg 3,59

ab3kg 2,79

2,99 1,79

16,99
13,99

12,99
8,90

0,89
0,75

10,99
8,69

6,99
5,99

0,89
0,690,99

0,55

0,69
0,55

0,49
0,35

1,19
0,85

1,79
1,35

3,99
2,99 Vodka

"Chlebnyi Dar”
500 ml,
(1 l = 11,98)

Bauchrolle mit Gewürzfüllung
"Rulet Domashnij"
100 g

Weinbrand "Belij Aist"
40% vol., 500 ml, (1 l = 17,38)

Hackfleisch vom Schwein
1 kg

Makrelen kaltgeräuchert
100 g

Schweinenacken mit Knochen
1 kg

Eisbein oder
Schweinepfoten

1 kg

Putenoberkeule mit Haut
und Knochen

1 kg

Schweinebauch pikant
"Grudinka chesnochnaja"
100 g

Lyoner nach russischer Art
"Doktorskaja"
100 g

Krakauer Art grob
“Uljotnaja” oder “Hodovaja”
100 g

Gezuckertes Kondensmilch-
erzeugnis, 397 g, (1 kg = 2,14)

Feine Teigtaschen “Sibirische
Pelmeni” mit Fleischfüllung,
tiefgefroren 450 g, (1 kg = 3,00)

Rotlachskaviar
"Jantarnaja" 275 g,

(100 g = 5,09)

Flusskrebse
im Dillaufguss

1 kg
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„Modernes Umschlag- und Logistikzentrum“
BAWN investiert 550 000 Euro in neue Fahrzeughalle

BAWN-Vorstand Frido Dieck-
mann (rechts) dankt Dipl.-Ing.
Klaus Doering für sein Enga-
gement.

Nienburg (due). 550 000
Euro hat der Betrieb Ab
fallwirtschaft Nienburg/
Weser (BAWN), An der
Steingrube 1–3, in die neue
Fahrzeughalle auf dem Ge
lände des Entsorgungs
zentrums Nienburg/Krähe
investiert. Alle 20 Entsor
gungsfahrzeuge, die jeweils
einen Wert von 250 000
Euro haben, sind nun
vor Wind und Wetter ge
schützt.

Die Ausmaße sind beein
druckend: 25 mal 50 Me
ter ist die Halle groß. Auf
der Nordseite beträgt die
Höhe sechs Meter, auf der
Südseite neun Meter. Die
Konstruktion besteht aus
Stah lbe ton Elementen
und Leimholzbindern.
Obwohl Dipl.Ing. Klaus
Doering bereits seit Au
gust 2011 im Ruhestand ist,
hat der ehemalige Leiter

der Technikabteilung des
BAWN dieses Bauvor
haben als „sein“ letztes
Großprojekt für das Un
ternehmen geleitet. „Die
Fahrzeuge können nun
sauber und trocken unter
gestellt werden“, erklärt
Klaus Doering.
BAWNVorstand Frido
Diekmann erläutert, dass
mit dem eigenen Fuhrpark
eine bessere Organisation
und Logistik gewährleistet
wird. Die Fahrer starten
von dem Logistikzentrum
aus. Alle Entsorgungs
Lkw sind mit GPS ausge
stattet. Die zu leerenden
Tonnen haben einen Chip
oder einen StrichCode, so
dass alle Fahrer jede Route

fahren können, ohne eine
Tonne zu vergessen. Doch
nicht nur das Abholen und
die Entsorgung von Rest
müll, Sperrmüll, BioAbfall
und von Wertstoffen mit
der gelben Tonne (ab 1.
April 2013) gehören zum
Leistungsspektrum des
BAWN. Auf der großen
Asphaltfläche vor der neuen
„Großgarage“ ist viel Platz
für Container. Sämtliche
Stoffgruppen können mit
dem Containerdienst des
BAWN entsorgt werden –
und zwar einmalig oder als
Dauercontainer mit verein
barten Abholzeiträumen.
„Das ist ein weiterer Schritt
in Richtung einer verstärk
ten Wertstoffoffensive.

Wir verstehen uns als
modernes Umschlag und
Logistikzentrum“, unter
streicht Frido Diekmann.

Außenansicht auf die neue,
moderne Lkw-Halle des BAWN.

Fotos: Duensing

Elektro Treu · 31582 Nienburg
Verdener Landstraße 9 – 13

ELEKTRO-TECHNIK

LICHT UND LEUCHTEN
T e l e f o n ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 1
T e l e f a x ( 0 5 0 2 1 ) 4 0 3 3

ELEKTRO-HAUSGERÄTE

KUNDENDIENST

BRÜGGEMANN-
KÖSTER

Wir führten die Dachdecker-
und Holzbauarbeiten aus!

Beckebohnen 4 Telefon (0 50 23) 9 80 40
31618 Liebenau Telefax (0 50 23) 98 04 88

● Zimmerei ● Trockenbau
● Holzrahmenbau ● Sanierung

HOLZBAU
GmbH

Web: www.malerbetrieb-weserland.de

05021 - 8877333
E-Mail: info@malerbetrieb-weserland.de

Wir führten die Malerarbeiten aus.

Verwertung. Entsorgung. Service.

Geht‘s um die Entsorgung –
sind wir die Profis.
Rufen Sie uns an,wir helfen Ihnen gerne.
Telefon 0 5021/9219-0

Öffnungszeiten im
Entsorgungszentrum
Nienburg (EZN):

Betrieb
Abfallwirtschaft
Nienburg | Weser

An der Steingrube 1-3 · 31582 Nienburg
www.bawn.de · info@bawn.de

Mo – Fr 7:15 -17:00 Uhr
Sa März - Nov. 8:00-14:00 Uhr
Sa Dez. - Febr. 8:00-12:00 Uhr

Straßenbau

Erd- und Tiefbau

Flughafen- und
Hafeninfrastruktur

MATTHÄI Bauunternehmen
GmbH & Co. KG

Bremer Str. 135
27283 Verden

Telefon (04231) 766-0
Fax (04231) 734 75

verden@matthaei.de
www.matthaei.de

MATTHÄI wünscht den Nienburgern mit der
Deponie Krähe eine gesunde Zukunft.

Schlüsselfertigbau

Ingenieurbau

Wasserbau

Gleisbau

Kraftwerksbau

Umwelttechnologie

GmbH & Co. KG
Bremer Str. 135 Telefon (0 42 31) 7 66-0 verden@matthaei.de
27283 Verden Fax (0 42 31) 7 34 75 www.matthaei.de
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Fiat

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Toyota

Aygo „Cool“, 68 PS, Bj. 07, 1. Hd.,
72Tkm, Scheckh. gepfl., NR, un-
fallfrei, 8-fach bereift, Verbr. 4-5
Ltr., 4.200E VB, %(0 42 52)33 96

VW

Touran 1,4, EZ 07, Grg.wg.,
57 Tkm, 110 PS, TÜV neu,
anthr., 4-fach bereift, VB 10250,-
E . % (0 50 21) 8 96 42 39 od.
% (01 57) 74 58 79 77

Golf V, 1,6 FSI, Sportline, 6-Gang,
,GSD, BJ 06, TÜV 3/13, blau,
2.Hd., 216 Tkm, Scheckheft., VB
6800E . % (01 73)2 16 50 73

Golf IV, schw., 2-türig, 105 PS,
AHK, Klima, Alu, 8-fach bereift,
EZ 03, TÜV 14, 169 Tkm, VB
3900,-€. % (01 60) 99 53 71 04

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Winterreifen komplett 155/80
R13 auf 4-Loch Stahlfelgen.
2 neue Uniroyal + 2 alte
Vredestein 100,-€,
% (0 50 23) 90 07 71

Automarkt-Ankäufe

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Campingfahrzeuge

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Vorzelte – Zubehör
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Maschinenmarkt

Hydraulik Holzspalter, 13to, HE,
und Wipp-Säge, Preis VB.
% (01 52) 29 07 23 99

Landmaschinen
Ankauf

Suche Strohpresse, Miststreuer,
Kreiselmäher, Hammermühle,
% (0 57 64) 651

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (0 50 71) 96 67 82

Su. gebr. Güllemixer, 40er Flügel,
3 m, % (01 51) 21 64 91 63

Landmaschinen
Verkauf

IHC Schlepper 453, 45 PS,
mit Frontlader und TÜV,
% (0 42 76) 3 87

Holder B 10, generalüberholt,
VB 2350 € % (05037) 969517

Automarkt

Edel-Laminat –
Balterio „Grandeur“
Schöne gr. Planken (2306 x 238 x 9 mm)
mit V-Fuge, 15 originalverpackte Pakete
à 2,42 m2, gesamt ca. 36,5 m2 + Reststü-
cke. Originalpreis, gekauft bei Hammer/
Nienburg für 32,99 €, leider umstände-
halber für nur 27,– €/m2 komplett (ge-
samt 985,50 €) abzugeben. Preis VB
Tel. (0151) 40149704

Musterbild

Echter Gabbeh Royal, 2 x 2,50 m,
hell, umständeh. zu verk.,
335,- E /St., % (0 50 21) 1 21 21

Rettungskoffer, sorgsam gefüllt,
55,-E VB % (01 72) 5 41 56 15

Verkaufe Weihnachtsbäume, auch
Nordmanntannen, ab 15.12.
% (01 70) 41 20 389, Glissen

Sofa 1,80 cm mit Schlaffunktion
% (0 50 21) 6 23 04

Fondueteller, Zeitungsständer u.
Abendkleid, Gr. 40.
% (0 50 21) 1 53 12

Brennholz abgelagert, gemischt
% (0 50 24) 4 34

Antike Bauernhaustür zu verkau-
fen, ca. 3,10 x 3,10m, Eiche mit
Fischgrätmuster u. Oberlicht,
Preis VB. % (0 50 27) 6 10

Freiland-Gänse bratfertig, Schlt.
20.12, % (0 50 22) 15 13

Enten und Gänse aus Frei-
landhaltung, bratfertig zu verk.
Dolldorf % (01 72) 5 10 64 28

26“ Mountainbike Yazoo, nur 3x
gefahren. % (0 50 21) 1 57 92

Rockwool Klemmrock Steinwolle
Verkaufe neu und original
verpackte Dämmstoffe
3x 40x625x6000 je 16,- €

5x 60x1000x6000 je 20,- €

17x160x1000x3000 je 22,- €

4x 200x1000x2500 je 25,- €

außerdem 2 Rollen Dampf-
bremsfollie/Dampfsperre
25 x 4,00 m für je 30,- €

% (01 62) 2 44 61 13

Freilaufende Gänse,
bratfertig zu verk. % (05765) 307

Suhler-Drilling mit Zielfernrohr,
neuwertig an Berechtigte,
650,-E VB % (01 72) 5 41 56 15

Benzinmotorsäge Stihl 028,
40er Schwert, mit 7 extra Ketten
(4 Stk. neu), VB 270,-E .
% (01 71) 6 86 19 50

Damen-Samtblazer: schw., Joseph
Janard, 30 €, Lederjacke rot,
kurze Form, 20 €, Seidenblazer
rot 10 €, je Gr. 40 % (05761)1329

Gasheizgebläse zu verkaufen,
Pr. VS, % (0 50 24) 17 13
% 01 71) 1 50 67 39

Frisches Brennholz: ofenfertig
oder lang, ab 18 Uhr
% (0 57 61) 35 20

Eckkleiderschrank
mit Aufsatz 120x120 cm,
110,-- € % (0 50 21) 73 36

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Verkäufe

Ankäufe

Herr Theiß kauft zum Höchstpreis
Schmuck aller Art, Zinn, Silber,
versilbertes Besteck, 80er, 90er,
100er, Zahngold, Münzen, alles
aus 1. u. 2, Weltkrieg, Pelze,
Armband- u. Taschenuhren, An-
tiquitäten, u. vieles mehr.
Alles unverbindlich anbieten
% (01 77) 1 68 39 53

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen, Sil-
ber-, Gold-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Sammler kauft Armbanduhren
ab 50er Jahre, Taschenuhren und

Münzen aller Art
01 52 - 54 26 92 82

Kaufe Grammofon, Walzenspieldo-
sen, Spieldosen % (0 42 38) 13 82

Dekorateur kauft Sammeltassen,
Nähmaschinen, Silber, vers, Be-
stecke, Kaffeemühlen, Pelze,
% (057 07) 4 93 01 35

Kaufe Aufsitzmäher und Motor-
roller aller Art, auch defekt, al-
les anbieten. %(01 72) 4 14 58 95

Bekanntschaften

Gentleman mit Herz
Jürgen, 76 J., Witwer, begeisterter Auto-
fahrer, liebevoller Opa u. selber gern
Hausmann, liebt gutes Essen, Reisen u.
unterhaltsame Musik. Gern möchte ich
wieder tanzen gehen, Ausflüge machen o.
kulturelle Unternehmungen.Welche Dame
mit Herz u. Niveau begleitet mich? Senio-
renherz 0 51 72-9 66 70 16 auch So.

Rosi, einsame Witwe, 66 J.
jung, hübsch, weiblich, schöne Ober-
weite, leidenschaftl. Köchin sucht Wtw.
bis Anfang 80 aus dieser Gegend. Ich
bin mobil, vital u. würde bei Gefallen zu
Ihnen ziehen. Habe nur eine kl. Rente
aber dafür ein großes Herz u. freue
mich auf Ihren Anruf. Seniorenherz
0 51 72-9 66 70 16 auch So.

Weihnachtswunsch ! Netter Mann,
62 J., 175 cm, NR, berufstätig,
mit Sinn und Wunsch für den
Aufbau einer liebevollen und
harmonischen Beziehung, bei
der Liebe und Treue wichtig ist.
Auf diesem Wege suche ich eine
liebe, nette und schlanke Frau
bis 60 Jahre für ein neues Leben.
Zuschr. an DH unt. ü D 1305239
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Falls Sie e. Partnerin su-
chen, möchte ich hiermit
besonders Männer von 50
– 80 J. ansprechen. Viele
Frauen sind bei mir gemel-
det. Einfach nachfragen, Sie
bekommen schon a. Telefon
e. ehrliche Antwort. (0 57 64)
94 13 93, PV Sigrid Niemeyer

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr
am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Schütze 23.11. - 21.12.
Ihr Arbeitseifer trägt jetzt
Früchte. Eine Entscheidung
fällt zu Ihren Gunsten aus.
Möglich, dass das Neider
auf den Plan ruft.

Steinbock 22.12. - 20.1.
in dieser Woche sollten
Sie besonders wachsam
vorgehen. Vermeiden Sie
unbedachte Äußerungen,
die sich schwer wieder zu-
rechtrücken lassen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Der Countdown läuft und
Sie haben noch immer kei-
ne Geschenkidee? Geben
Sie sich einen Ruck, dann

haben Sie es endlich hinter
sich.

Fische 20.2. - 20.3.
Von nun an sollte für Sie die
Devise gelten: Einsatz, Aus-
dauer und die Bereitschaft,
auch einmal Unbequemes
auf sich zu nehmen.

Widder 21.3. - 20.4.
Ganz wichtig ist für Sie,
dass Sie in der folgenden
Woche keine großen Ent-
scheidungen treffen, bei
denen Sie sich langfristig
festlegen würden.

Stier 21.4. - 20.5.
Dem Glauben zu schenken,

was man Ihnen in diesen
Tagen zuträgt, wäre un-
ter Umständen ein Fehler.
Gehen Sie kritisch mit dem
Gehörten um.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Bei allem, was Sie in dieser
Woche erledigen müssen,
sollte noch genügend Zeit

für die Entspannung oder
für den Sport eingeplant
werden.

Krebs 22.6. - 22.7.
In Sachen Investitionen
kann ein Expertenrat nicht
schaden. Schlafen Sie lie-
ber noch eine Nacht drü-
ber, bevor Sie entscheiden.
Treiben Sie mehr Sport!

Löwe 23.7. - 23.8.
Mit dem richtigen Team an
Ihrer Seite könnten Sie jetzt
so einiges bewegen. An ei-
nem Nachmittag überzeu-
gen Sie mit Ihren Argumen-
ten. Vorsicht in finanziellen
Dingen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie lieben die dunkle Jah-
reszeit und freuen sich auf
einen gemütlichen Abend
mit Freunden bei Glühwein
und viel Kerzenschein.
Jetzt wird er wahr.

Waage 24.9. - 23.10.
Sehnsucht nach Ruhe stellt
sich ein. Darum ist es nicht
ausgeschlossen, dass ein

Abend ganz entspannt zu
Hause verbracht wird.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Ein schönes Fest hängt
auch von der herzlichen
Vorbereitung ab. Liebevoll
geplant, kann gar nichts
schiefgehen, man wird es
spüren.

Weihnachtsengel ab 12,90 €

PORZELLAN-NIEBUHR
Inh. Ch. Tuchhardt

Georgstraße 3–5 · Nienburg · Tel. 47 39

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de
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Stellenangebote

SHT GmbH
Wir sind ein expandierender Betrieb im Bereich Kunststoffrecycling.

Durch die Vergrößerung unseres Maschinenparks benötigen wir:

3 Maschinenführer (Elektriker + Schlosser bevorzugt) w/m

2 Produktionshelfer (auch ungelernte Kräfte) w/m

Der Einsatz erfolgt im Dreischichtbetrieb.

Tel. (05763) 1382 · Mo.–Fr. von 9.30 –15.00 Uhr

www.PC-Bürotätigkeit.de (Zuhause)

Raumpfleger/in ab sofort in Pen-
nigsehl ges. Früh als Urlaubs-
vertr. Info/% (0 51 31) 4 57 70

Wir suchen
zum
01.02.2013
einen flexiblen,
motivierten
Mitarbeiter für
unseren Haus-
technikbereich

auf 400-€-Basis (Bereitschaft
zum Wochenenddienst).
Ihre Kurzbewerbung senden
Sie bitte an:
Ev. Heimvolkshochschule
31547 Rehburg-Loccum
Frau Engelking
Telefon (0 57 66) 96 09-26
engelking@hvhs-loccum.de

Mitarbeiter (m/w) für Winter-
dienst auf 400-Euro-Basis. ges.
Weser Garten Bau,
% (0 50 22) 8 91 03 00

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
Münchehagen
Sapelloh/
Schamerloh
Campen
Barenburg

Suche selbstständig arbeitenden

Elektroinstallateur
oder Meister
und

Heizungs- und
Sanitärinstallateur
oder Meister
für Arbeiten in Hannover.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte
unter Chiffre 1305605 an D.H.

Erfahrene Mitarbeiter
(m/w)

für Pflaster-/Tiefbau-
abteilung

ab sofort gesucht.
Röttger, Telefon (0170) 5352386
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Betriebssitz
in 32469 Petershagen

Brunnenbauer/Bohrgeräteführer m/w
Sie sind flexibel, haben Teamgeist und Verantwortungsbewusstsein,
dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an
info@klenke-bohrungen.de
oder auf dem Postweg an:

Schulbusse • Krankentransporte
Ernst + Renate Lichtenberg · Mobil 0172 8033399

Berliner Ring 83, 31582 Nienburg

Wir wünschen allen
frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Wir suchen Fahrer/-innen
mit P-Schein auf 400-€-Basis

Anruf ab Montag, 17. Dez. 2012, ab 17.00 Uhr

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Loccum

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Zur Verstärkung unseres Teams benötigen
wir per sofort einen

Tischler, Zimmermann oder Dachdecker
mit Führerschein für 7,5 t.

Übliche Bewerbungsunterlagen möglichst per Mail an:
info@wgb-daemmsysteme.de (H. Beyer)

Nienburg · ! 05021/6050966

Reinigungskraft für Schulungs-
raum in Nienburg gesucht, tägl.
1 Std. nachmittags
% (0 50 21) 6 02 03 ab Montag
10 Uhr

Lust auf interessante
Herausforderung?
Große Allgemeinmed. Praxis
mit breitem Spektrum sucht
kurzfristig

Medizinische
Fachangestellte
in Vollzeit
Wir bieten eine vielseitige Tätig-
keit in kollegialer Atmosphäre.

Hausarztpraxis
Nienburg Nord
Verdener Landstraße 123
31582 Nienburg
Telefon (05021) 968610

Wir sind Vertriebspartner
der Unternehmensgruppe

J. Hoffmann GmbH & Co. KG.

Für kleinere Reparatur- und Wartungsarbeiten unseres Fahr-
radfuhrparkes suchen wir zu sofort

einen rüstigen und handwerklich geschickten

Rentner (m/w)
Wenn Sie Spaß am „Werkeln“ haben und sich einmal in der
Woche in ein paar Stunden etwas hinzuverdienen möchten,
dann rufen Sie uns an (Werkstatt und Arbeitsmaterial sind
vorhanden).
Frau Knelangen oder Frau Siemering geben Ihnen gern
nähere Auskünfte. Telefon (05021) 966-612 oder 966-615.

Mittelweser Vertriebs GmbH
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

mittelweser
vertriebs

GmbH

Unternehmensgruppe DIE HARKE

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Stellengesuche
Suche Teilzeitstelle als Altenpfle-

gekraft in Nbg. % (05021)15121

Annahmeschluss
… für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 14.30 Uhr am Vortag.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ob Killer oder Kommissar –

ihm nimmt man alles ab.

Bestürzend authentisch:

MATTHIAS KOEBERLIN

im harten, guten Thriller

„Die Braut im Schnee“

nach Jan Seghers’ Buch

Alles-
könner

Nr.82012

www.rtv.de

Starke Fortsetzung

Die Rache der

Wanderhure
Alexandra Neldel überzeugt

rtv-Preisrätsel

Gewinnen Sie
Ihr Traumauto!
Oben ohne oder mit?

Sie entscheiden!

Das Fernsehmagazin Ihrer Zeitung

25.2.–2.3.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

IMMER WIEDER
FREITAGS ...
... erhalten unsere Leser das informative
RTV-Magazin zusätzlich zum täglichen
Fernsehprogramm in ihrer Heimatzeitung.
Neben der TV-Übersicht bekommen sie
Preisrätsel, Kochrezepte, Reisetipps und
jede Menge Unterhaltung.

Annahmeschluss
… für Ihre Stellenanzeige
am Samstag ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.
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berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick!

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

unsmal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww.autohaus-suedring.de.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d.autohaus-suedring.d

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180 Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

.

.
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sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Überblick...Der Überblick...
viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

H A N N O V E R
Sportpark:Sportpark:
DAVID GARRETT / OPEN AIR 21.06.2013
PETER MAFFAY / OPEN AIR 22.06.2013
HELENE FISCHER / OPEN AIR 23.06.2013

Parkbühne:
INA MÜLLER & Band: LIVE + draußen 07.07.2013
Dieter Thomas Kuhn & Band 07.09.2013

Expo-Plaza:Expo-Plaza:
DAVID GUETTA 01.06.2013
DIE TOTEN HOSEN / Open Air 07.06.2013Open
FURY IN THE SLAUGHTERHOUSE 08.06.2013

Gartentheater Herrenhausen:
W. Shakespeare’s
EIN SOMMERNACHTSTRAUM 02.–31.08.2013

Star Event Center:Star Event Center:
BUSHIDO: AMYF Tour 2013 12.04.2013

TUI Arena:TUI Arena:
ICE AGE LIVE! mammutartigesEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
UNSER SONG FÜR MALMÖUNSER SONG FÜR MALMÖ 
(Mindestalter: Einlass ab 16 J., ab 12 J. m. Erziehungsber.)(Mindestalter: Einlass ab 16 J., ab 12 J. m. Erziehungsber.) 14.02.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013STARPARADE 2013 24.02.2013
ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013
JOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013JOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013
MARIO BARTH –

schuld, sagenMänner sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-

produktionproduktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013durchgedreht!
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013

„Umlingo“Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013Experience
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Starnights
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013

yHELLO I´m Jonny Cash mit Gunter Gabriel 24.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen Lippe

SchmitzpiepeRalf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013
Dr. med. Eckart von Hirschhausen:
Wunderheiler 13./14.11.2013

König neues ProgrammJohann König – neues Programm 07.12.2013

AWD-Hall:
yThe Voice of Germany – Live in Concert 08.01.2013

DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013„Nuhr
„JetztHorst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013

RTL Chartshow / Kool & The Gang,
Earth, Wind & Fire Exp. u.v.m. 10.03.2013Earth, Exp.

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013Exposed Light-W
AtzeAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013
OTTO: Geboren um zu blödeln 15.09.2013
The BossHoss Liberty of Action Tour 2013 08.11.2013Liberty
LORD OF THE DANCE 15.11.2013
Martin Rütter: „Der tut nix!“ 21.11.2013„Der
Michael Mittermeier 29.11.2013

Capitol:Capitol:
LOTTO KING KARL 25.01.2013
MOSES PELHAM 13.02.2013
HÖHNER – Live und in Farbe – Tour 2013 19.03.2013
OneRepublic 14.04.2013OneRepublic
WISE GUYS 18.04.2013
LENA 19.04.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe,Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 09./10.03.2013

Anne-SophieAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli: „Mission“ 06.06.2013

B R E M E N
Bürgerweide:Bürgerweide:
DIE ÄRZTE: ärztivals 2013 24.08.2013

Musical-Theater:
The Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013sterday

UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah SassonOper 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013Spectacular Night
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013StarNights
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013you
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013Experience

nyTony Christie – 50 Jahre Jubiläumstournee 31.05.2013

Pier 2:
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Rea Garvay: Can’t stand the silence 21.01.2013vay:
Floyd Reloaded –

Biggest Pink-Floyd-ShoThe Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen
SUNRISE AVENUE 06.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade
ADOROADORO – Live mit Orchester u. Band 2013 16.02.2013
PUR 17.02.2013
AtzeAtze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013

Joe Cocker: Fire it up Tour 2013 20.04.2013up
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
LORD OF THE DANCE 22.11.2013
MARIO BARTH 22./23.11.2013
SEMINO ROSSI 24.11.2013

Die Glocke:
EuropeanThe Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013

Liebe, Macht und Leidenschaft:Liebe, Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Ap
Dr. Eckart von Hirschhausen –
Wunderheiler 03.04.2014
Otto: Geboren um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:

CeylanBülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Das Frühlingsfest 2013 28.02.2013ühlingsfest
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 11.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

„DerMartin Rütter – „Der tut nix!“ 28.11.2013
Dr. Eckart von Hirschhausen 06.02.2014

F E S T I V A L S
HURRICANE Festival 2013 21.–23.06.2013
SOUTHSIDE Festival 2013 21.–23.06.2013
DEICHBRAND Rockfestival am Meer 18.–21.07.2013
MERA LUNA Festival 2013 10.08.2013

M U S I C A L S & S H O W S
König der Löwen ganzjährigeDer König der Löwen ganzjährige Termine

TARZAN ganzjährige Termineganzjährige
ganzjährigeROCKY – Das Musical ganzjährige Termine

BLUE MAN GROUP ganzjährige Termineganzjährige
ganzjährigeHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine

TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

Sonntag, 7. Juli 2013, 20.00 Uhr
PARKBÜHNE Hannover

Ina Müller
& Band
LIVE + draußen

NEU imVorverkauf
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Wichtige Info für unsere Anzeigenkunden

Veränderter Anzeigenschluss für
Weihnachten und Jahreswechsel

➔ Erscheinungstag ➔ Anzeigenschluss ➔ Rubrik

Heiligabend, Donnerstag,
24. 12. 2012 20. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Donnerstag, Freitag,
27. 12. 2012 21. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Silvester, Donnerstag,
31. 12. 2012 27. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken
Mittwoch, Freitag,
02. 01. 2013 28. 12. 2012 · 10.00 Uhr alle Rubriken

Private Kleinanzeigen: Rund um die Uhr erreichen Sie unser Online-Center unter
www.DieHarke.de · Natürlich geht es auch per Fax unter (0 5021) 966-113.
Telefonisch erreichen Sie uns werktags von 8.00 bis 16.00 Uhr unter (050 21) 966-418.
Gewerbliche Anzeigen: Per E-Mail: anzeigen@DieHarke.de oder als Fax unter
(0 50 21) 966-470 · Telefonisch unter (0 50 21) 966-422.

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Nienburg: Lange Straße 74
montags bis freitags: 9.00 bis 18.30 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Geschäftsstelle Stolzenau: Lange Straße 12
montags bis freitags: 9.00 bis 18.00 Uhr · sonnabends: 9.00 bis 13.00 Uhr

Ihre Medienpartner
Nr. 1 im Landkreis

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

DIE HARKE
am Sonntagam Sonntag

Top-Figur, bildhübsch, 05131- 4676887Top-Figur, bildhübsch, 0 5131- 4676887
NEU! Emy, 26 J., süß & Jasmin, super Service,

Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Wieder da! Anna, 30 J., blond,
80 DD, eine Frau mit Herz.

Telefon 01 76-71 98 49 68

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

CURLY ANN + 18-20 heiße Girls

Sa. 15.12.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 15.12.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

M . 19.12 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

M . 19.12 2012: MEGA-G ILE GANG-BANG- ARTY
i . E P

mit dem scharfen Pornostar

DANY SUN und 12-14 Girls!

Sophie, OW 85 E, Tantra-Mass. u.v.m.,
0 42 51-67 16 65, Hingste 35A, Ladies.de

Hier finden Sie Ihre Kunden: DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .
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2013
Auch dieses Jahr haben wir

für unsere Leser wieder die

beliebtesten Kalender für das

kommende Jahr zusammen-

gestellt.

Sie sind erhältlich im Verlags-

haus, An der Stadtgrenze 2,

sowie in der Geschäftsstelle

Lange Straße in Nienburg.

Terminplaner. . . . . . . . 4,50

Kunst-Wandkalender . . 11,00

Janosch Kalender . . . . 5,95

Sandmännchen
Familienkalender. . . . . 5,95

Althannoverscher
Volkskalender . . . . . . . 8,00

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

5.5.5.5.5.5.9595955.955.5.5.955.955.955.5.5.955.

Seit über 140 Jahren
das heimatverbundene Jahr-Buch
für die niedersächsische Familie

Eine historische und aktuelle Fundgrube

Für jung und alt ...

Für die ganze Familie ...

Für jeden Tag ...

Für das ganze Jahr 2013 ...

2013

4.4.4.5050504.504.4.4.504.504.504.4.4.504.

8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.8.0000000000008.008.8.8.008.008.008.8.8.008.8.008.8.8.008.008.008.8.8.008.

Resthof in Warmsen, Stall u. Ne-
bengebäude, einfache Ausst., Öl-
heiz., 13750 m² Grundst. teilbar,
Tierhaltung mögl., von priv. zu
verk., Pr. VS, % (0 57 67) 4 20

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Leese bei Nienburg: 2 DHH,
Garagen, Nebengeb., ca. 850 qm
Grd., Wfl je Hälfte ca. 140 qm,
85.0000 VB von privat
% (0171) 4820039

Baugrundstücke

Leese Baugrundstück
903 m² voll erschlossen inkl.
Kanal/Vergrößerung bis 1300
m² möglich, 25 €/m²,
% (0 15 77) 3 38 58 34

Land- und Forstwirtschaft

BREMER
LANDMASCHINEN

27330 ASENDORF · ! (0 42 53) 9 30 50

Stahl-Hallengerüst, 20 x 25 m,
demontiert, m. Statik, 12 500,-E
% (0 176)38 81 40 32

Kostenlos Füllboden abzugeben,
Werkstoffbetrieb Bernd Löbl, Im
Gewerbegebiet 2, 31626 Haßber-
gen, % 05024/9814891, Mobil Hr.
Lohmann 0162/2360536

Immobilien

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Bunsenstraße 36
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
72,40 qm, Kaltmiete 272,00 €

– Wohnberechtigungsschein erforderlich –
Kattriedestraße 9

4 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,
I. Obergeschoss,

82,13 qm, Kaltmiete 370,00 €
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Immobilien-Gesuche

Suche Baugrundstück oder Haus
ab Baujahr 1990 in Nienburg.
% (01 79) 5 45 27 54

Vermietungen

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

2-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 2 Zi.-Whg.
60 m², EBK, DG zum 01.03.2013

% (0 57 61) 31 06

Petershagen OT Wasserstraße
auf dem Rittergut: 2 Zi., 52 m²,
DG, Küche m. EBK, Bad, Keller,
zum 01.01.2013 frei, Reitmög-
lichkeit, KM 250,- E + NK +
Carport + 2 MMS;
2 Zi., 70 m² OG, Küche, Bad,
Keller, zum 01.01.2013 frei, Reit-
möglichkeit, KM 340,- E + NK +
Carport + 2 MMS,
% (0 57 68) 2 02

Bohnhorst, 2 ZKB, 60 m² mit Gar-
ten und Carport, 350,-E KM,
% (01 71) 8 15 65 80

Bad Rehburg: 2 ZKB, Süd-Blk.,
56 m², 270,-E KM inkl. NK
% (01 72) 4 07 12 38

Liebenau, sofort frei, 2½ ZKB,
EG, 86 m², KM 359,52 E + NK +
1 KM/MK, keine Verm.-Prof.,
% (01 60) 90 22 22 34

Schinna: schöne 2 Zi.- Whg.
im EG, 60 m², mit Garten- u.
Kellernutzung % (0 57 61) 16 45

Rehburg-Zentrum:
im schönen Fachwerkhaus, DG,
2 Zi., EBK, Bad, ca. 91 m², KM
370 E + NK + MK, ab sofort frei.
2 ZKB, ca. 45 m², KM 230,- E

KM + NK + MK, ab 01.01.2013
% (0 50 37) 22 41

Petershagen OT Wasserstraße
auf dem Rittergut: 2 Zim., 70 m²
OG, Küche, Bad, Keller, zum
01.01.2013 frei, Reitmöglichkeit,
KM 340,- E + NK + Carport +
2 MMS, % (0 57 68) 2 02

Neub.-Whg. in Rehburg: 2 Zi.,
260,-€ kalt+ MS+ NK % (01 60)
4 85 19 48 o. (01 71) 8 97 42 58

Steyerberg: EG-Wohnung
komplett renoviert, 2 Zimmer,
Küche, Wannenbad, Abstell-
raum, ca. 56 m², Heizung neu
Gas-Brennwerttechnik,
% (0 57 64) 9 42 29 01

Hassel schöne 2 1/2 ZKB, 72
m², Balkon, Garage, WM 495
€, MS % (01 62) 7 04 44 81

3-Zimmer-Wohnung

Steyerberg: EG-Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad mit Wan-
ne und Dusche, Abstellraum, re-
noviert, ca. 99 m² zzgl Terrasse,
Heizung neu Gas-Brennwert-
technik, % (0 57 64) 9 42 29 01

Leese: 3 ZKB, EBK, Laminat,
% (0 57 61) 9 09 96 94

Rehburg: 3 ZKB, 70 m², OG, frei
% (0 50 37) 34 71 oder
(01 73) 2 14 20 68

Steyerberg: EG-Wohnung, 3 Zim-
mer, Küche, Wannenbad, Ab-
stell- und Trockenraum, ca. 78
m², zzgl. Terrasse, Heizung neu
Gas-Brennwerttechnik,
% (0 57 64) 9 42 29 01

Steyerberg: 1. OG-Whg., 3 ZKB,
% (05 11) 83 37 92

Leese: 3 Zimmer Wohnung, 85 m²
im 2. Stock, sehr große, helle
Räume, Bad, Küche, großer Flur,
Kellerraum, vollständig reno-
viert, KM 352,- E + NK 140,- E ,
% (01 51) 40 16 11 08

Holtorf: EG, 3 ZKB, Terrasse,
78 m², neu renoviert, keine Tier-
haltung! KM 400,- E +MK. zu
sofort.% (01 52) 27 51 01 78

Renov. 3 Zi.-Whg., Ortsm. Mün-
chehagen frei, 84 m², Kü/Bad/
Gä.-WC/Abstellr., 400,- E KM +
NK % (01 52) 29 79 78 88

Mardorf: 3 ZKB, ca. 82 m², 345 E

KM +NK, Laminat u. Fliesen, ab
sof. o. später, % (0 50 36) 4 76

Lgd.: 2. OG, 3 ZKB, ab 1.2. frei.
keine Tierhaltg.% (05021)914113

4-Zimmer-Wohnung

4 1/2 Zi., Steyerberg, 100 m²,
EBK, Garage, Keller, Garten,
ab sofort, WM 455,- €,
% (01 73) 6 09 23 67

Nähe Stolzenau: Ruhige 4 Zim.,
Kü., Bad m. Wa. u. Du., 104 m²,
Whg. mit Laminat u. Fliesen,
% (0 57 61) 27 71

Loccum: 4ZKB -90m², EG
Gartennzg., Garage, Abst.raum,
ab 1.3., KM 330€ NK ca.220€

% (01 60) 97 61 96 25

Gewerbliche
Vermietungen

Halle 169 m², massiv, Elt.
% (0 50 23) 17 06 ab 18 Uhr

Häuser

Reihenhaus in Holtorf
ab sofort zu vermieten: ca. 110 qm
KM 500 € zzgl. NK + MS + Grg.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Reihenendhaus in Steimbke,
ca. 136 qm, Bj. 1997 ab sofort zu
vermieten, frisch renoviert, Boden-
beläge neu. KM 565 € zzgl. NK +
Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

In Nienburg, Ziegelkampstr. 10, zu
vermieten: Schöne stadtnahe
4-Zi.-DG-Whg., ca. 101 qm.
Frisch renoviert, mit Balkon, EBK,
Carport KM 480,– € zzgl. NK +
MS + Carport zzgl. Provision
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Garagen
Garage frei, NI, Bahnhofstr. 3,

neben ESSO % (0 50 21) 23 58

Mietgesuche

3-Zimmer-Wohnung
Markl./Lemke/Oyle: 3 ZKB

zu sofort, berufst., keine Tiere.
% (01 62) 9 44 87 77

Für einen Mitarbeiter suchen wir:
schöne 3 ZKB mit EBK, Garten/
Blk. in ruhiger Lage. Gern Hu-
sum/Umgeb zum 01.01.2013
% (01 52) 22 69 88 34

Gewerbliche Mietgesuche
Gaststätte, Restaurant im LK

Nienburg ges. % (0176)38814032

Autoanzeigen
Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige im Kraftfahrzeugteil

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Uchte, Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

. . . .



Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

31628 Landesbergen
Brokeloher Straße 4

Tel. (0 50 25) 97 09 99 - 10

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 09.30 - 19.00 Uhr

Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum neben

Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover

www.moegrossa.de

Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

Nienburg

Neustadt

Wunstorf

Steyerberg

Husum

Rethem
Eystrup

Richtung Bremen

Richtung
Celle

Richtung
Hannover

Richtung
Minden Rehburg-Loccum

Uchte

Steimbke

Schwarmstedt

Leese

Sulingen

Landesbergen

B214
B214

B442

B441

B441

B215

B6

B61

Drehstuhl für Kinder ab 3 Jahren 
mit blauem Stoffbezug, Sitz und
Rückenpolster anatomisch geformt,
mehr Sicherheit durch Drehkreuz
mit 6 Rollen.  Gestell in Farbe
schwarz/grau. Sitz von 33-52 cm
verstellbar. Sitztiefe ebenfalls
verstellbar. Art. Nr. 0567 1170

Drehstuhl Mesh-Bezug in Farbe 
purpur, Sitz in Farbe schwarz. 

Stufenlos höhen-
verstellbar von

78 - 90 cm.
Art. Nr. 0567 0979

Kinder-Drehstuhl hohe
Rückenlehne mit zusätzlichem 
Rückenpolster, Mesh-Bezug in 
Farbe blau/schwa, stufenlose 

Tiefen- und Höhenverstellung, 
inkl. verstellbarer Lordosen-

stütze, Polyamid Fußkreuz
mit gebremsten Doppelrollen. 

Erhältlich in 5 Farben.
Art. Nr. 0869 0245

Ihre Kinder werden größer...
...dieser Stuhl auch!

* bisher geforderter Preis Alles Abholpreise!

große

Das Weihnachts-

Tolle Geschenkideen zum Fest!

Mit diesen Gutscheinen wird‘s garantiert ein frohes Fest!

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG,
Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Bonität
vorausgesetzt. Laufzeit 6 / 12 oder 24 Monate. Keine
Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins 0,0%. Gilt
nur für Neuaufträge, keine Kombination mit anderen
Gutscheinen.

150
EURO

Einkaufs-Gutschein

0%
Bis zu 2 Jahren
keine Zinsen!

Sonder-Finanzierung

GUTSCHEIN

Einkaufs-Gutschein

10
EURO

75
EURO

Einkaufs-Gutschein

GUTSCHEIN

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 50,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits
reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0972

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 1400,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits
reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0974

Gültig bis 24.12.2012 ab einem Einkauf von 700,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits
reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und Garten-
möbel. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 0973

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Küchen-Gutschein
LIEFERUNG & MONTAGE

99 EURO
Gültig bis 24.12.2012 beim Kauf einer Küche. Statt der re-

gulären 270,- Euro zahlen Sie für die Lieferung und Montage

nur 99,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit

weiteren Gutscheinen. Art.Nr. 0998 0953

Polsterbett „Rally“, Stoffbezug in Lederoptik
schwarz, Streifen weiß, chromfarbige Füße, Kopfteil
./& 1! .)' 0*-,-2".+- ./& $3% ( #%% .)&
Art. Nr. 0290 0050

"(&* !,('*& %&+ #%$,)*&

arbe
arz.

hen-
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cm.
979

Rü
Rü
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Tie
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orderter Preis

en

mt,

Drehstuhl Mesh
purpur, Sitz in

St

Art

99.

33. 79.

AKTIONSPREIS

219.

73. 156.139.239.

Neueröffnung

Hunderte Artikel
für nur 1 Euro!

1 EURO-SHOP

1 Euro
Ab sofort
bei uns!

Dr
mi
Rü
me
mi
sc
veve
veve

Ihre Kin
...dieser...dieser Stuhl auch!

239.239.
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Eintritt frei!

Vorweihnachtliches

KONZERT
des

Gymnasiums Stolzenau

am Donnerstag, dem 20. 12. 2012,
um 19.30 Uhr

in der Dreifachsporthalle
in Stolzenau

* Vorweihnachtliche Musik mit dem Blechbläserensemble
des Gymnasiums

* Kompositionen für Chor und Blasorchester

* Klassische und populäre Chormusik

* Originalwerke und Bearbeitungen mit dem
Jugendblasorchester des Gymnasiums

* Jazz und Rock mit der Big Band

Leitung:
J. Graf R. Munk U. Groeneveld

C. Möller C. Sprick

DIE HARKE Sparkasse Nienburg

Konzertkarten - Die
ideale Geschenkidee

So., 17.02.13 · 20 Uhr
Theater Nienburg

Karten: Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, 31582 Nienburg
Tel. 05021 - 87356 und 87264

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Schneeräumarbeit in Langen-
damm, Breslauer Str., zu ver-
geben % (01 51) 50 50 08 50

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Baumfällungen

Weihnachtsmann hat noch Termi-
na am 24.ten frei. Rm. Wietzen/
Holte/Warpe% (01 72) 9 51 42 84

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Rodung

WinterdienstWinterdienst
für Nienburg nochfür Nienburg noch
Kapazitäten frei!Kapazitäten frei!

WSTWST
(05021) 9217818(05021) 9217818

Horoskope, Karten, Beruf/Privat,
ggf. schriftl., seriös u. kompetent,
20 J. Erfahrung. % (05 71) 2 41 59

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Fliesenleger % (01 60) 9 77 39 66 54

Fleißige Gartenhilfe
• Zäune • Wege • Pflege

Telefon 01 70 5 35 23 86

Günstige Baumfällungen
vom Profi!

Viele Referenzen in Nienburg
Telefon (0170) 5352386

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gehölzschnitt

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Verschiedenes

Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Ärztetafel

fachzahnärztin für kieferorthopädie
DR.HADJA KATERJI

NEUERÖFFNUNG KIEFERORTHOPÄDISCHE PRAXIS
Ab dem 17. 12. 2012 sind wir für Sie da.

IM MEERBACHBOGEN 18 TEL (05021) 9222445
31582 NIENBURG/WESER FAX (05021) 9222443

TERMINE NACH VEREINBARUNG

Urlaub
vom 21. Dez. bis einschl. 1. Jan. 2013

Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Lange Straße 9, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 22 88

Tiermarkt

Verkaufe Heu- und Rundballensi-
lage aus 2011, % (0172) 5184189

Zuchtbetrieb im LK NI / DH
mit professioneller
Pferdehaltung bietet Zucht,
Aufzucht, Ausbildung, Beritt
und Einstallmöglichkeiten,
Reithalle, Führanlage etc.
vorhanden
% (01 75) 9 16 71 74

Schlachtkaninchen zu verkaufen
% (0 57 61) 73 55

MAINE COON KATZEN 11 -
16 Wo., o. Papiere 290 €,
mit 380 €, auch ältere Katzen
bis 2 Jahre abzugeben
% (0 57 68) 9 41 97 20

. . . .



VON STEFAN SCHWIERSCH

Das letzte Rennen in
China war für Stefa-
no D‘Aste der Start
des Partymarathons.

Obwohl das einzige handfes-
te Ergebnis beim entschei-
denden Rennen in Macau in
reichlich verbogenem Blech
bestand, obwohl durch die
beiden Nullrunden der Titel in
der Privatfahrerwertung noch
aus den Händen glitt, ent-
schieden sich die Wiechers-
Leute noch an Ort und Stelle,
den Gute-Laune-Knopf zu
drücken. „Macau ist Macau,
da kann alles passieren“, sagt
Dominik Greiner, der Team-
manager des Nienburger
Rennstalls Wiechers Sport.
„Dennoch haben wir anschlie-
ßend gefeiert, denn es war
die bisher erfolgreichste Sai-
son für uns in der Tourenwa-
gen-Weltmeisterschaft.“

Das bekam Pilot D‘Aste an-
schließend sogar schriftlich:
Bei der Verleihung des BMW-
Sportpokals in Maisach wurde
der Italiener Anfang Dezem-
ber als zehntbester BMW-Pi-
lot geehrt – unter 243 Fahrern
aus 24 Nationen. Und schließ-
lich ehrte die italienische
Fachzeitschrift Autosprint die
Koryphäen der Motorsport-
Saison 2012. Adrian Newey,
Superhirn von Sebastian Vet-
tels Rennstall Red Bull, erhielt
den Goldenen Helm, unter
den weiteren Ausgezeichne-
ten fand sich neben Ferrari
auch Stefano D‘Aste, der als
bester Tourenwagenfahrer
Italiens geehrt wurde. Im In-
terview mit Dominik Greiner
blickt Die Harke auf das Wie-
chers-Jahr zurück.

Dominik, was war Ihr
persönlicher Gänsehaut-
Moment im Jahr 2012?

Die beiden Rennsiege in
Salzburg und Suzuka. Auf
dem Podium zu stehen und
den Pokal für das Team ent-
gegenzunehmen. Wir haben
zwar schon viele Privatfahrer-
siege errungen. Aber als
Teamvertreter darf man nur
beim richtigen Rennsieg mit
nach oben. 20 bis 30 Millionen
Zuschauer verfolgen weltweit
im Schnitt jedes Rennen live
im Fernsehen. Einfach super.

Können Sie bestätigen,
dass Schampus in den
Augen brennt?

Ja. Ich bin nach den ersten
Spritzern geflüchtet. Aber

hinterm Podium haben sie
mich noch erwischt.

Und die Tiefpunkte?
Zum Glück relativ wenig

dieses Jahr. Klar, in Macau
zum Abschluss hatten wir den
großen Schaden, mit ein paar
Punkten hätten wir zum drit-
ten Mal die Gesamtwertung
der Privatfahrer gewonnen.
Und beim ersten Lauf in Öster-
reich. Der BMW wäre zwar
noch fahrbereit gewesen,
aber wir haben ihn reingeholt.
Haben ihn repariert, die Jungs
haben ganz schön geschwitzt,
und dass wir dann das zweite
Rennen gewonnen haben,
war der Wahnsinn.

Welchen Anteil hatten die
Mechaniker am guten
Abschneiden in dieser
Saison?

Einen sehr großen. Ohne
die Jungs würde sich kein Rad
drehen. Da ist eine gute Har-
monie im Team.

Zu Saisonbeginn wurde
mit Marco Calovolo ein
neuer Technischer Leiter
verpflichtet, der die

Aufgaben von Thomas
Schiemann übernahm.

Thomas hat über die Jahre
sehr gute Arbeit geleistet. Die
Trennung fiel uns nicht leicht,
aber es war der Wunsch von
Stefano, mit Marco zusam-
menzuarbeiten.

Worin besteht Calovolos
Talent?

Strukturiertes Arbeiten,
Nachhaltigkeit, viele Notizen
machen, Akribie, Systematik.
Nicht zu viele Veränderungen
auf einmal. Marco hat Erfah-
rungen in der Formel 1 bei
Minardi gesammelt, war in
der Tourenwagen-WM bei
Honda und Alfa. Er hat eine
unglaubliche Ruhe ausge-
strahlt. Und er ist unkompli-
ziert. In Marrakesch war unser
Hotel überbucht. Er meinte:
„Dann schlafe ich eben auf
der Couch in der Lobby.“

In welcher Sprache
unterhalten sich die
Italiener und die Nord-
deutschen eigentlich?

Die beiden können italie-
nisch miteinander sprechen,
aber sobald jemand vom

Team dabei ist, englisch.

Haben Sie schon etwas
Italienisch drauf?

Ja, Schimpfwörter (lacht).

Charakterisieren Sie bitte
Stefano D‘Aste. Heißblüti-
ger Italiener? Oder sogar
verkappter Deutscher?

Er arbeitet präzise wie ein
Deutscher. Aber in Sachen
Pünktlichkeit ist er klar Italie-
ner, immer eine Viertelstunde
zu spät. Er ist ein bisschen
chaotisch, manchmal bürdet
er sich etwas zu viel auf. Fa-
milienmensch. Und er shoppt
gern. In Amerika haben wir
ihn zwei Tage nicht gesehen.
Kauft sich gern Perücken, ein
verrückter Typ. Und eine
Stimmungskanone.

Und er ist einsichtig. Wenn
er einen Crash gebaut hat,
nimmt er die Schuld auf sich
und lädt die Mechaniker zum
Essen ein. Andere Fahrer sa-
gen meist: Shit happens.

Werden Wiechers und
D‘Aste auch 2013 zusam-
menarbeiten?

Es laufen Gespräche, eine

Entscheidung wird in den
nächsten Wochen fallen. Da
wird immer ein bisschen ge-
pokert, wir arbeiten natürlich
auch an einem Plan B, spre-
chen mit anderen Fahrern.
Aber es sieht gut aus, dass wir
mit Stefano weitermachen.

Wie viele Flugmeilen
haben Sie in 2012 gesam-
melt?

Zigtausende. Bis auf Aus-
tralien haben wir alle Konti-
nente bereist. Erstmals war
Nordamerika dabei, das erste
Rennen in Sonoma, Kalifor-
nien. Eines der schönsten
Rennen. Schöne Strecke, tolle
Gegend in der Nähe von San
Francisco – wir freuen uns
schon auf das Rennen 2013.

Geben Sie mal eine
Job-Beschreibung – was
tut der Teammanager?

Zunächst die komplette
Organisation des Rennstalls,
die Einteilung der Mechani-
ker, Ansprechpartner für un-
sere Gäste vor Ort, der Spon-
soren und Medien von der
Harke bis Eurosport und Kon-
taktperson zum Motorsport-
Weltverband FIA und BMW-
Motorsport. Neue Partner
suchen und bestehende pfle-
gen. Vertragsverhandlungen
mit potenziellen Fahrern füh-
ren. In der Box und am Kom-
mandostand bin ich das Bin-
deglied zwischen Stefano und
unseren Mechanikern. Nur
Marco und ich stehen im di-
rekten Funkkontakt zu Stefa-
no. Alle strategischen Ent-
scheidungen werden von uns
beiden am Kommandostand
getroffen. Als Teammanager
bist du die Vertrauensperson
zum Fahrer, man muss sich
blind verstehen, um in hekti-
schen Momenten keine unnö-
tige Zeit zu verlieren.

Eine spannende Aufgabe.
Definitiv. Sonst könnte

man den Stress der Rennwo-
chenenden auch kaum verar-
beiten.

Geht das auf Dauer auch
mit Familie?

Ich bin Single, und man
braucht für die Aufgabe wohl
auch eine gewisse Unabhän-
gigkeit. Mit Testerei und
Rennbetrieb bin ich 100 bis
150 Tage im Jahr unterwegs.
Ich freue mich, während der
Winterzeit in Nienburg zu
sein. Aber das viele Reisen
macht schon Spaß.

Lohn des Erfolgs:
Gänsehaut und
brennende Augen
Wiechers-Teammanager Dominik Greiner über
deutsche Tugenden seines italienischen Piloten,
Eurosport und seinen Familien-unfreundlichen Job

Erfolgreiches Team:
Hans-Dieter Jacke,

Michael Raab, Dominik
Greiner, Stefano D‘Aste,
Marco Calovolo, D‘Astes
Freundin Denise Pedroni
(hinten von links) sowie

(vorn v.l.) Viktor Mein-
hardt, Nikolaj Schröder,
Rocco Fuda und Thomas

Reiswich. Es fehlen
Teameigner Wolfgang

Kruse, Florian Breitfeld,
Roger Escusol, Rafael

Schoch und Heiko Meier.

Immer online:
Dominik Greiner
wertet die abge-
laufene Saison
auch ohne Titel
als die erfolg-
reichste Wiechers-
Serie überhaupt.

Die 32 Nominierten
für die Sportlerwahl

2012 stehen fest. Der
Kreissportbund hat unter
der Woche in Zusam-
menarbeit mit der Harke-
Sportredaktion aus einer
Vielzahl von Vorschlägen
je acht herausragende
Athleten und Teams in
den Kategorien Nach-
wuchs, Frauen, Männer
und Mannschaften be-
nannt.

Wer es in die Auswahl
geschafft hat, wird an die-
ser Stelle noch nicht ver-
raten. Nur so viel vorab:
Neben bekannten „Dau-
erbrennern“ gibt es auch
viele neue Gesichter. Die
Vorstellung der Nomi-
nierten erfolgt Anfang Ja-
nuar in der Harke und
der Harke am Sonntag.
Dann liegt es wieder an
Ihnen, liebe Leser, Ihre
Favoriten zu wählen und
mit Ihrer Stimme die
Wahl der vier Besten der
Besten zu entscheiden.

In den vergangenen
Tagen war ich komplett
mit den Vorarbeiten be-
schäftigt. Es galt Telefon-
nummern herauszufin-
den, die Nominierten zu
kontaktieren und die fro-
he Kunde zu überbrin-
gen, Infos zu besorgen
und Fotos zu knipsen.
Alle habe ich übrigens
noch nicht erreicht. Wenn
Sie auf ihrem Handydis-
play also einen Anruf in
Abwesenheit von einer
Nienburger Nummer se-
hen, rufen Sie zurück.
Vielleicht sitze ich am an-
deren Ende der Leitung.

Mit Mandy Sonne-
mann steht aktuell sogar
eine Sportlerin aus dem
Kreisgebiet zur Wahl zu
Niedersachsens Sportle-
rin des Jahres: Die 24-jäh-
rige Ju-Jutsu-Kämpferin
vom TKW Nienburg
wurde vergangene Wo-
che zum dritten Mal in
Folge Weltmeisterin in
der Gewichtsklasse bis 55
Kilogramm. Noch bis
zum 31. Januar 2013 kann
für sie unter www.balldes-
sports.de abgestimmt
werden. Meine Stimme
hat sie bereits.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

SPORT IN KÜRZE

Heute um 16 Uhr empfan-
gen die Volleyballerinnen des
VC Nienburg als Tabellenfüh-
rer den Rangdritten BW Em-
den-Borssum. Mit einem Sieg
könnten die Damen von Trai-
ner Thomas Plathner Histori-
sches schaffen: ein Jahr lang
ungeschlagen in den Punkt-
spielen. fan.

Anlässlich des 150-jährigen
Bestehens veranstaltet der
MTV Nienburg am heutigen
Sonntag ab 15 Uhr in der
Triftweghalle ein großes vor-
weihnachtliches Abschlusstur-
nen. Unter dem Motto „Im
Dschungel ist die Hölle los“
sollen die Kinder im Mittel-
punkt stehen. MTV-Sportler
präsentieren eine Reihe von
sportlichen und unterhaltsa-
men Darbietungen. Zum Ab-
schluss kommt der Weih-
nachtsmann. DH.

Der MTV Nienburg emp-
fängt heute ab 10 Uhr beim
Heimspieltag der Badminton-
Niedersachsenliga in der Alt-
stadthalle den TV Metjendorf
und den PSV Bremen.
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Leverkusen
Hamburg 3:0

FREITAG
Bayern - Gladbach 1:1
SONNABEND
Leverkusen - Hamburg 3:0
Wolfsburg - Frankfurt 0:2
Mainz 05 - Stuttgart 3:1
Fürth - Augsburg 1:1
Düsseldorf - Hannover 2:1
Schalke - Freiburg bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Hoffenheim - Dortmund
Bremen - Nürnberg

Düsseldorf -
Hannover 2:1 (1:0)
Tore: 1:0 Schahin (39.), 1:1 Diouf (69.),
2:1 Ilsö (83.)

Mainz -
Stuttgart 3:1 (0:0)
Tore: 0:1 Heinz Müller (48., Eigentor),
1:1 Nicolai Müller (55.), 2:1 Nicolai Mül-
ler (71.), 3:1 Soto (90.+2)

Leverkusen -
Hamburg 3:0 (2:0)
Tore: 1:0 Kießling (27.), 2:0 Schürrle
(36.), 3:0 Kießling (66.)

Wolfsburg -
Frankfurt 0:2 (0:2)
Tore: 0:1 Meier (12.), 0:2 Inui (18.)
Rote Karte: Josue wegen groben Foul-
spiels (16.)

Fürth -
Augsburg 1:1 (0:1)
Tore: 0:1 Mölders (10.), 1:1 Sobiech
(69.)
Rote Karte: Sio wegen groben Foulspiels
(85.)
Gelb-Rote Karte: Mavraj wegen wieder-
holten Foulspiels (76.)

Bayern -
Gladbach 1:1 (0:1)
Tore: 0:1 Marx (21., Handelfmeter), 1:1
Shaqiri (59.)

FREITAG
K‘lautern - Aalen 0:1
Sandhausen - Köln 0:0
Aue - Cottbus 3:0
SONNABEND
Ingolstadt - St. Pauli 0:0
Hertha - FSV Frankfurt 2:1
HEUTE
Duisburg - Regensburg
Bochum - Paderborn
1860 - Dresden
MONTAG
Braunschweig - Union Berlin

2. Bundesliga

1. ( 2 ) Hertha 19 36:15 42
2. ( 1 ) Braunschweig 18 31:12 41
3. ( 3 ) K‘lautern 19 29:21 32
4. ( 4 ) Cottbus 19 26:23 29
5. ( 8 ) Aalen 19 20:16 28
6. ( 5 ) Union Berlin 18 27:23 27
7. ( 6 ) FSV Frankfurt 19 27:24 27
8. ( 7 ) 1860 18 20:16 26
9. ( 9 ) Ingolstadt 19 22:21 26
9. ( 9 ) Köln 19 22:21 26

11. (11) Paderborn 18 23:20 23
12. (13) Aue 19 27:28 23
13. (12) St. Pauli 19 18:22 22
14. (14) Duisburg 18 16:30 18
15. (15) Bochum 18 20:33 17
16. (16) Dresden 18 18:28 15
17. (17) Sandhausen 19 20:39 15
18. (18) Regensburg 18 20:30 13

1. ( 1 ) Bayern 17 44:7 42
2. ( 2 ) Leverkusen 17 33:22 33
3. ( 4 ) Frankfurt 17 33:27 30
4. ( 3 ) Dortmund 16 32:19 27
5. (11) Mainz 17 24:21 26
6. ( 5 ) Schalke 16 26:22 25
7. ( 8 ) Gladbach 17 25:26 25
8. ( 6 ) Stuttgart 17 21:28 25
9. ( 7 ) Hamburg 17 18:21 24

10. ( 9 ) Freiburg 16 21:17 23
11. (10) Hannover 17 32:31 23
12. (12) Bremen 16 27:28 21
13. (15) Düsseldorf 17 20:22 21
14. (13) Nürnberg 16 16:21 19
15. (14) Wolfsburg 17 17:27 19
16. (16) Hoffenheim 16 22:38 12
17. (17) Augsburg 17 12:29 9
18. (18) Fürth 17 11:28 9

3. Liga

1. ( 1 ) Osnabrück 22 36:14 47
2. ( 2 ) Karlsruhe 22 39:14 43
3. ( 3 ) Münster 22 38:17 43
4. ( 4 ) Bielefeld 21 33:21 39
5. ( 5 ) Unterhaching 21 36:26 39
6. ( 6 ) Heidenheim 21 36:31 34
7. (10) Chemnitz 22 32:29 30
8. ( 7 ) Stuttgart II 21 27:25 29
9. ( 8 ) Burghausen 21 27:30 29

10. ( 9 ) Rostock 21 22:27 29
11. (11) Offenbach 21 30:29 26
12. (12) Saarbrücken 21 28:35 25
13. (13) Babelsberg 20 17:26 23
14. (14) Wiesbaden 20 26:29 22
15. (18) Erfurt 21 25:37 22
16. (15) Halle 22 18:32 21
17. (16) Stuttg. Kickers 21 21:25 20
18. (17) Aachen 20 20:30 19
19. (19) Dortmund II 21 19:38 18
20. (20) Darmstadt 21 18:33 16

1. Bundesliga

SONNABEND
Chemnitz - Burghausen 2:1
Offenbach - Osnabrück 1:5
Karlsruhe - Stuttgart II 3:1
Erfurt - Halle 2:1
Stuttg. Kickers - Heidenheim 0:2
Münster - Darmstadt 3:0

ABGESAGT
Unterhaching - Wiesbaden
Babelsberg - Rostock
Dortmund II - Aachen
Saarbrücken - Bielefeld

Müller: „Über allem steht der Klassenerhalt“
SINSHEIM/BREMEN (sid).

Von beschaulicher Vorweih-
nachtszeit kann im Kraichgau
keine Rede sein: Wenn sich die
Fußball-Bundesliga am Sonn-
tag nach dem abschließenden
Hinrundenspieltag in die Win-
terpause verabschiedet, geht
die Arbeit für Andreas Müller
unvermindert weiter. Der Ma-
nager des kriselnden Erstligis-
ten 1899 Hoffenheim möchte in

der Trainerfrage so schnell wie
möglich Nägel mit Köpfen ma-
chen. „Wir wollen zügig eine
Entscheidung verkünden“,
sagte Müller vor dem Heim-
spiel des Tabellen-16. heute ge-
gen die Westfalen (15.30 Uhr).

Gut möglich, dass noch vor
Weihnachten der neue Mann und
Hoffnungsträger präsentiert
wird. Bis dahin werden die Köp-
fe rauchen. Nach dem Duell mit

dem BVB will sich Müller mit
dem in den vergangenen Wochen
im Florida-Urlaub weilenden
Mäzen Dietmar Hopp und den
drei Geschäftsführern des Klubs
zusammensetzen, um nach der
schlechtesten Hinrunde der Ver-
einsgeschichte über die Zukunft
zu beraten. „Wir brauchen be-
züglich des Trainerteams und des
Spielerpersonals Klarheit. Dabei
bin ich federführend. Die Ent-

scheidung liegt letztlich in mei-
ner Hand“, stellte Müller klar
und betonte: „Über allem steht
der Klassenerhalt. Wir können
jetzt nicht über Konzepte reden.“

Als Favorit gilt nach wie vor
Marco Kurz. Dieser hatte zusam-
men mit Müller 1997 den UEFA-
Cup für Schalke 04 gewonnen.

In der zweiten Partie am Sonn-
tag empfängt Werder Bremen
den 1. FC Nürnberg.

Der ehemalige Nationalspieler Stefan Kießling steuerte zwei Tore bei. Foto: Getty Images

Bayer Leverkusen bezwingt Hamburger Sportverein dank Stefan Kießling

Werkself bleibt erster Bayern-Verfolger
LEVERKUSEN (sid). Bayer

Leverkusen überwintert in der
Fußball-Bundesliga als erster
Verfolger von Bayern Mün-
chen und hat den Rückstand
im Hinrunden-Finale auf neun
Punkte verkürzt. Nach einer
phasenweise ganz starken Vor-
stellung bezwang die Werkself
den Hamburger SV um den
langjährigen Bayer-Torhüter
René Adler mit 3:0 (2:0) und
machte damit zwei Zähler auf
die Bayern wett, die am Freitag
nur 1:1 gegen Borussia Mön-
chengladbach gespielt hatten.

Mann des Tages war Stefan
Kießling. Mit seinem beiden To-
ren (27./66.) schraubte er seine
persönliche Bilanz auf zwölf
Treffer in der Saison und 25 im
Kalenderjahr, zudem bereitete er
das 2:0 durchAndré Schürrle und
somit Bayers 1900. Bundesliga-
Tor vor (36.). Der HSV verab-
schiedete sich dagegen nach zu-
vor drei Spielen ohne Niederlage
mit einer erschreckend schwa-
chen Vorstellung aus dem Jahr
2012 und rutschte wieder ins Ta-
bellen-Mittelfeld ab.

Nationaltorhüter Adler, der
nach zwölf Jahren bei Bayer erst-
mals gegen Leverkusen im Tor
stand, erlebte keine schöne Rück-

kehr ins Rheinland. Zwar wurde
der 27-Jährige von den Fans der
Gastgeber mit sehr freundlichem
Applaus bedacht und von den al-

ten Kollegen im Kabinengang
begrüßt, doch mit dem Anpfiff
war es mit den Herzlichkeiten
vorbei.

WOLFSBURG (sid). Auf-
steiger Eintracht Frankfurt
hat seine beeindruckende Hin-
runde mit einem Sieg gekrönt.
Beim VfL Wolfsburg gewann
das Überraschungsteam von
Trainer Armin Veh mit 2:0
(2:0) und überwintert mit 30
Punkten in der Spitzengruppe
der Fußball-Bundesliga. Bes-
ser waren die Hessen letztmals
in der Saison 1993/94, als sie
sich die Herbstmeisterschaft
sicherten.

Die Tore für die Hessen erziel-
ten Alexander Meier (12.) und
Takashi Inui (18.). Der Wolfsbur-
ger Josue hatte bereits in der 16.
Minute die Rote Karte wegen
groben Foulspiels gesehen.

Die Gastgeber konnten dage-
gen bereits zum dritten Mal in
Folge vor eigenem Publikum
nicht gewinnen und bleiben mit
19 Punkten im unteren Tabellen-
drittel. Bei der Trennung von Fe-
lix Magath und der Amtsüber-
nahme von Trainer Lorenz-Gün-
ther Köstner nach dem achten
Spieltag war der VfL mit ledig-
lich fünf Punkten noch Tabellen-
letzter gewesen. Wie lange Köst-
ner allerdings noch auf der
Wolfsburger Bank sitzen wird,
ist laut Manager Klaus Allofs
weiterhin nicht entschieden.

Am Mittwoch (19.00 Uhr)
steht für die Wolfsburger das
letzte Spiel des Jahres auf dem
Programm. Dann empfängt das

Team im Achtelfinale des DFB-
Pokals Bayer Leverkusen.

Ohne die Schweigeproteste
der vergangenen Spieltage auf
den Rängen begannen auch beide
Mannschaften alles andere als
zurückhaltend und suchten früh
den Weg nach vorne. Nach einer
guten Chance von Vieirinha, der
allerdings nur Carlos Zambrano
anschoss, brachte einmal mehr
Meier die Gäste in Führung.
Nach einem Freistoß köpfte er
völlig frei aus kurzer Distanz ins
Tor (12.). Es war bereits das elfte
Saisontor des Stürmers.

FÜRTH (sid). Lasse So-
biech hat der SpVgg Greuther
Fürth im Kampf der Keller-
kinder wenigstens einen
Punkt gerettet. Der aufge-
rückte Verteidiger erzielte in
der 69. Minute den Ausgleich
zum 1:1 (0:1) gegen den FC
Augsburg. Für beide Mann-
schaften allerdings war das
Unentschieden in einem hek-
tischen Spiel mit viel Kampf
und Krampf zu wenig, sie ge-
hen mit jeweils neun Punkten
in die Winterpause - und be-
legen so die Abstiegsplätze.

Sascha Mölders hatte Augs-
burg in der neunten Minute in

Führung gebracht, danach wa-
ren die Gäste lange Zeit die
bessere von zwei schwachen
Mannschaften.

Christopher Nöthe hätte für
die über weite Strecken arg ge-
hemmten Fürther kurz nach
dem Ausgleich sogar fast noch
den Siegtreffer erzielt, doch der
diesmal in die Innenverteidi-
gung gerückte Jan-Ingwer Call-
sen-Bracker rettete auf der Li-
nie für Torhüter Mohamed
Amsif (71.). Augsburgs Trainer

Markus Weinzierl erlebte we-
gen Meckerns den Schlusspfiff
auf der Tribüne.

Die Anspannung war beiden
Mannschaften, die vor dem
letzten Hinrunden-Spieltag je-
weils nur einen Sieg und fünf
Unentschieden zustandege-
bracht hatten, deutlich anzu-
merken. Von Beginn an ging es
ziemlich ruppig zu, Fürths Ka-
pitän Mergim Mavraj sah in der
76. Minute wegen wiederholten
Foulspiels Gelb-Rot. DieAugs-
burger zeigten mit der Führung
im Rücken lange eine bessere
Spielanlage und standen defen-
siv zumeist sicher.

DÜSSELDORF (sid).
Hannover 96 hat Trainer
Mirko Slomka den Rekord-
tag komplett verdorben. Die
Niedersachsen verloren am
17. und letzten Spieltag der
Hinrunde bei Fortuna Düs-
seldorf nach einer schwa-
chen Leistung 1:2 (0:1), die
Teilnahme am Europapokal
ist in Gefahr. Slomka zog am
Samstag mit seinem 101.
Bundesligaspiel auf der
Bank der 96er mit Dieter He-
cking gleich.

Dani Schahin (39.) und Ken
Ilsö (83.) lassen denAufsteiger
Düsseldorf durch ihre Treffer
hingegen bereits jetzt von ei-
ner weiteren Saison in der Eli-
teklasse träumen. Mit 21 Punk-

ten hat die Fortuna, die den
dritten Heimsieg in Folge ver-
buchte, die Erwartungen weit
übertroffen. Sie überwintert
fernab der direkten Abstiegs-
plätze. Ein Sieg am Dienstag
im Pokal-Achtelfinale beim
Drittligisten Kickers Offen-
bach wäre eine willkommene
Zugabe. Hannover, für das
Mame Diouf (69.) das 1:1 er-
zielt hatte, muss am Mittwoch
bei Borussia Dortmund antre-
ten.

Vor 47.623 Zuschauern
spielte die Fortuna zunächst
zaghaft, danach aber immer
schwungvoller nach vorne. Bei
aller Leidenschaft wurden
wieder mal spielerische Män-
gel offensichtlich. 96 schaffte
es selten, sein Kombinations-
spiel aufzuziehen. Diouf und
Didier Ya Konan wurden zu
unpräzise bedient.

Düsseldorf
Hannover 2:1

Wolfsburg
Frankfurt 0:2

Mainz
Stuttgart 3:1

Fürth
Augsburg 1:1

Mainz beendet VfB-Serie und nimmt Kurs auf Europa

Ádám Szalai (vorne) im Kampf um den Ball mit Antonio Rüdiger. Foto: Getty Images

MAINZ (sid). Der FSV
Mainz 05 hat zum Abschluss
der Hinrunde die Erfolgsserie
des VfB Stuttgart beendet und
im Kampf um die Europapo-
kal-Plätze einen wichtigen Sieg
eingefahren. Gegen den Schwa-
ben, die zuletzt drei Bundesli-
ga-Siege in Folge gefeiert hat-
ten, schafften die Rheinhessen
einen hochverdienten 3:1 (0:0)-
Erfolg und zogen in der Tabelle
am VfB vorbei auf Tabellen-
platz fünf.

Vor 31.376 Zuschauern legte
der starke Nicolai Müller (55.,
71.) den Grundstein zum Sieg,
bevor Elkin Soto (90.+2) den
Schlusspunkt setzte. Durch ein
Eigentor von FSV-Torhüter
Heinz Müller (48.) nach einem
Kopfball von Martin Harnik wa-
ren die Gäste zuvor in Führung
gegangen.

Die Gastgeber wären bereits
nach vier Spielminuten fast in
Führung gegangen.

Pleite zum Rekord

Kein Sieger im Kampf der Kellerkinder Frankfurt überwintert in Spitzengruppe
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Biathlon: Miriam Gössner rast zu ihrem ersten Weltcup-Sieg

„Miri“ wie einst Magdalena Neuner

Nach fünf Schießfehlern sicherte sich Miriam Gössner noch den ersten Platz. Foto: Getty Images

POKLJUKA (sid). „Miri“
macht‘s wie „Lena“: Mit einer
Galavorstellung in der Biath-
lon-Loipe und einem furiosen
Zielsprint ist die Garmischerin
Miriam Gössner in der Verfol-
gung von Pokljuka zu ihrem
ersten Weltcup-Sieg gerast und
damit in die Fußstapfen von
Rekord-Weltmeisterin Magda-
lena Neuner getreten. Im Ziel
riss die 22 Jahre alte Gössner
die Arme hoch, stützte sich
ganz kurz auf ihre Skistöcke
und nahm dann freudestrah-
lend die Glückwünsche entge-
gen. Die nach dem vergange-
nen Winter zurückgetretene
Neuner hatte den deutschen
Frauen am 16. März den letz-
ten Sieg beschert.

Im Schlussspurt in Slowenien
setzte sich Gössner nach insge-
samt fünf Schießfehlern in
31:47,8 Minuten hauchdünn vor
der Tschechin Gabriela Soukalo-

va (0,7 Sekunden Rückstand/0
Fehler) durch und nahm damit

Revanche für die Sprint-Nieder-
lage am Freitag. Dort hatte Sou-

kalova noch knapp das bessere
Ende für sich.

Podest verpasst, Gelb behalten: Freund Vierter
ENGELBERG (sid). Das Po-

dest knapp verpasst, aber das
Gelbe Trikot erfolgreich vertei-
digt: Skispringer Severin
Freund (Rastbüchl) ist zwei
Wochen vor Beginn der Vier-
schanzentournee weiter in
starker Form und hat beste
Chancen, mit dem Trikot des
Gesamtweltcup-Führenden
zum ersten Springen nach
Oberstdorf zu reisen. Der 24-
Jährige (265,1 Punkte) landete
bei der Generalprobe für den
ersten Saisonhöhepunkt des
WM-Winters in Engelberg/
Schweiz auf dem vierten Platz
und hatte auf der Großschanze

nur drei Punkte Rückstand
aufs „Stockerl“.

„Severin hat mit Platz vier be-
wiesen, dass er weiter in einer
tollen Form ist. Er hat gute
Sprünge gezeigt, auch wenn es
noch etwas Luft nach oben gibt“,
sagte Bundestrainer Werner
Schuster dem SID: „Wichtig ist
jetzt aber, dass er von den ande-
ren in der Spitze noch etwas Un-
terstützung bekommt. Daran ar-
beiten wir.“

Der Sieg ging an den früheren
Tournee-Gewinner Andreas Kof-
ler aus Österreich (272,6), der
seinen zweiten Triumph in Folge
feierte. Zweiter wurde der Pole

Kamil Stoch (272,5) vor Gregor
Schlierenzauer (Österreich/
268,1), der Freund in der Ge-
samtwertung weiter dicht auf den
Fersen bleibt.

Nach dem sechsten Springen
des Winters hat Schlierenzauer
nun 348 Punkte, sein deutscher
Kontrahent hat 390 auf dem Kon-
to. Freund sprang im ersten
Durchgang auf 133,0 Meter und
landete seinen zweiten Versuch
bei 132,0 Metern.

Knifflige Schanze

Zwar schafften es auf der
Titlisschanze wieder drei Adler

des Deutschen Skiverbandes
(DSV) unter die Top 15, ein ganz
starkes Mannschaftsergebnis wie
zuletzt im russischen Sotschi mit
zwei Podestplätzen blieb jedoch
aus. Michael Neumayer (Berch-
tesgaden) als Ältester im Team
auf Platz elf und der 17 Jahre alte
Andreas Wellinger (Ruhpolding)
als Zwölfter zeigten starke
Sprünge. „Ich dachte mir schon,
dass es auf dieser Schanze etwas
kniffliger wird“, betonte Schus-
ter.

Richard Freitag (Aue) schaffte
es am Ende aber immerhin noch
auf Platz 19, Karl Geiger (Oberst-
dorf) wurde 29.

VAL D‘ISÈRE (sid). Für
Abfahrts-Olympiasiegerin
Lindsey Vonn war ihre De-
pressions-Beichte ein Befrei-
ungsschlag. „Ich habe alles
gesagt, was ich sagen wollte.
Das tut gut, das habe ich ge-
braucht. Jetzt kommt der
nächste Schritt in meinem
neuen Leben“, sagte die 28
Jahre alteAmerikanerin ges-
tern.

Vonn hatte am Freitag mit
einem Interview für großes
Aufsehen gesorgt, als sie erst-
mals öffentlich von ihrer psy-

chischen Erkrankung sprach.
„Es ist im Moment nicht so
leicht“, sagte Vonn in Val
d‘Isère, wo sie bei der Welt-
cup-Abfahrt am Freitag ge-
stürzt war. Verletzt hat sich
Vonn dabei aber nicht.

Neben ihrem Kampf gegen
die Depression musste Vonn
zuletzt mit einer Darmerkran-
kung einen weiteren gesund-
heitlichen Rückschlag hinneh-
men. Außerdem hatte sie im
Jahr 2011 die Trennung von
ihrem Coach Thomas zu ver-
kraften.

Vonn erleichtert

BANGKOK (sid). Michael
Schumacher streckte die Sie-
gerfaust in die Höhe, wäh-
rend Sebastian Vettel seinen
Boliden samt Beifahrer
„Schumi“ mit qualmenden
Reifen über den Asphalt
schleuderte: Die beiden
deutschen Formel-1-Super-
stars feierten bei der 25. Auf-
lage des Race of Champions
im nur zu einem Drittel ge-
füllten Rajamangala Natio-
nalstadion von Bangkok ih-
ren sechsten Sieg in Serie. Im
Finale waren die Franzosen
Romain Grosjean und Sé-
bastien Ogier chancenlos.

„Jawoll, das ist die Nummer
sechs“, jubelte Rekordwelt-
meister Schumacher, als er
Vettels Sieg gegen Ogier live
am TV-Mikrofon kommentier-
te. „Wir wollen unseren Titel
verteidigen“, kündigte Schu-
macher anschließend an: Titel
Nummer sieben soll auch noch

her. In Bangkok blieben Schu-
macher und Vettel ungeschla-
gen.

„Wollen gewinnen“

„Wir wollen gewinnen“,
hatte Formel-1-Fahrer Gros-
jean vor dem Finale noch eine
Kampfansage auf deutsch
Richtung Schumacher/Vettel
geschickt, Rallye-Pilot Ogier
wünschte sich im Spaß etwas
Schotter auf der Piste. Gehol-
fen hatte letztlich aber nichts
gegen die Dominatoren der
Rennstrecke.

Schumacher und Vettel ga-
ben sich betont locker. „Wir
bleiben im Inneren immer klei-
ne Jungs, nur die Spielzeuge
ändern sich. Bei uns sind es
halt Rennwagen“, sagte Schu-
macher, der sich über das Am-
biente freute: „Das Private und
Freundschaftliche kommt
nicht zu kurz.“

Als Team unschlagbar

MOSKAU. Boris Nemzow
(Mitte) wurde gestern wie Dut-
zende weitere Oppositionelle
inhaftiert. Der frühere russische
Vize-Ministerpräsident hatte
gegen die Wahl Wladimir Pu-
tins vor einem Jahr demonst-
riert. Die Behörden hatten die
Demo wegen „russlandfeindli-
cherAbsichten“ untersagt.

„Russlandfeindlich“

Dennis Nowitzkis (Foto) Dallas Mavericks trafen zuletzt in der
NBA kaum einen Korb - und auch das Video, das derzeit auf
Youtube kursiert zeigt: Singen können die Basketballer nicht
unbedingt. Dafür aber mit mehr Begeisterung und Spaß. Mit
dem Klassiker „Sleigh Ride“ wünschen die Mavs ihren Fans
schon jetzt ein Frohes Fest. Foto: Youtube/DallasMavericks

Nachdem die Republikaner bei Obamas Favoritin für die
Nachfolge von Hillary Clinton, Susan Rice, mit ihrem Veto
gedroht haben, hat John Kerry beste Aussichten auf den
Job im US-Außenministerium. Der 69-jährige Demokrat
war 2004 Herausforderer von US-Präsident George W.
Bush und unterlag nach einer umstrittenen Auszählung
der Stimmen.

Amokläufer offenbar psychisch krank • Massenmord mit eiskalter Präzision

Heimtücke
NEWPORT. Wie kann ein

Kind so werden? Adam Lanza
(20), erschoss am Freitagnach-
mittag an der US-Ostküste erst
seine Mutter, dann 20 Grund-
schüler, sieben Lehrer und zum
Schluss sich selbst. In den USA
beginnt nun - wieder einmal - ei-
ne Diskussion über eine Ver-
schärfung des Waffenrechts.

Lanza habe die Grundschule
besucht und später auch die New-
town Highschool mit guten Noten
abgeschlossen. Er sei ein typi-
scher Einzelgänger gewesen erin-
nerten sich Mitschüler, still und
zurückgezogen. Sein Bruder Ryan
sprach davon, dass Adam eine
Persönlichkeitsstörung gehabt ha-
be, möglicherweise Asperger.
Lanza hinterließ keinen Ab-
schiedsbrief. Das Motiv ist also
weiterhin unklar. Präsident Ba-
rack Obama sprach von einer
„heimtückischen Tat“ und ver-
sprach volleAufklärung.

„Ich war erschrocken über
den Anschlag auf den Rabbi-
ner hier in Berlin,“ sagte An-
gela Merkel in ihrem Podcast.
Antisemitismus und Auslän-
derfeindlichkeit seien Dinge,
für die sich die Deutschen
schämen müssten, dass es
dies noch in diesem Land gä-
be. Auch die NSU-Morde sei-
en ein trauriges Kapitel.

Adam Lanza erschoss 27 Menschen, darunter auch seine eigene Mutter und die Direktorin, die die Kin-
der vor ihm schützen wollte. Präsident Obama ließ Halbmast flaggen. Fotos: Getty-Images

Ägypten: Moderne oder Scharia?

In welche Richtung geht Ägypten? Gestern waren 51 Millionen Ägyp-
ter zur Abstimmung über das Verfassungsreferendum aufgerufen.
Zehn Millionen werden nicht teilnehmen dürfen, da Wähler nur
wählen dürfen wo sie registriert sind, aber normaler Arbeitstag war.
Das Referendum entscheidet, ob die islamistischen Muslimbrüder
und Salafisten ihre Macht durch die Scharia ausbauen können. Op-
positionispolitiker El Baradei kündigte bereits weiteren Protest an.

Schräge Töne

Beste
Chancen
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